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1 Gent. 


N 


Kampf entbrannte neu! 


Sowohl weitlich wie djtlich von der 
Maas. 


—— — — —eü — — 


Im Nordweſten lebhafter. 


Eu 


DEI „, Valllie zrejle”.) 


Berlin, 28. März. (ileber Yondon, 3:44 Uhr Nadım.) Die Ent- 
widlung lebhafter Nampie an der franzoiıid-belgijdhen Aront,| 
judlidı von Zt. Elvi und an benachbarten Yinien entlang, wird vom Dents | 
dien Danptagnartier heute Nadıınittan berichtet. 


Berlin, 25. Marz. (lleber Yondon.) „Auf beiden Zeiten der Maas 
ımden wieder lebhaite Nanıpfe itatt. Doc iit nodı feine neue Entwidlung | 
dort zu verzeidnen,“ jo meldet heute Nadmittag das DVentidhe Hanpt- | 
nquartier weiter. Der Bericht Fünt hinzu: 

„Zudlid von St. Eloi, an der franzöjtid-belgiiden Aront, | 
entwideln ji Iebhafte Nahefampfe nm Minenfrater herum, welde dird) die, | 
nenerdings durch britiſche Minen verurſachten Exploſionen hervorgerufen 
wurden. Der Kampf dehnte ſich auch weiter auf benachbarte Linien aus.“ 

Baris, 25. Marz. Das tranzöfiiche Nriegsamt meldet am jpäten Bor: 
ttag: 
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und im Moevrebezirf am be der | 
Sejchiitfener unterhielt. sm Walde von | 
berraſchungsangriff auf eine Stellung des | 
Befindlichen md nabmen die Anderen ge 
iprenoten wir die aanze Stellung. In 
wrichter 
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Der Wortle 
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r Maas ein lebbaftes 
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Der Italienerfriee. 
Mıen, Marz. (lleber Berlin und drahtlos nad) 
ssland.) Das vjterreid)-ungariiche Nriegsamt qibt befannt: 
„Seitlicdh vom Ploeckenpaß drangen vjterreich-ungariihe Iruppen in 
eine italienische Stellung. Angriffe der Italiener im Sugqanatal wurden zu: | 
rückgeſchlagen. Italieniſche Artillerie bombardirte die Doberdohöhen und | 
den Kelladiitrift, jowie einine Punkte an der Tiroler Aront.” 


Merienfte Schiffe. 


Yondon, Marz. Gine Meuterdepeicdie ans Amiterdam meldet, dat 
ver britiicdhe Dampier „Emprek of Midland“ (2224 Tonnen) geiunfen tt. 

Der Dampier „Bromet”, weldjer von Yondon zu Maasinis, Holland, . 
eintrat, bradite die Bemannunna des neiunfenen Dampfers. | 

(„Emprei of Midland“ war am 5. Nannar von New NHorf nad) Gar: | 
ales, abactahren.) 

Vondon, 28. März. (12: 
der Wejellichait, welche den, a 
rieb, teil yente nit, das die YJabl 
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> Uhr Nachmittags.) Die britiſchen Agenten 
rößtenteils zerſtörten Dampfer „Suſſer“ be— 


der Umgekommenen keinesfalls mehr 
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en 


Burger, Namens Arthur 
Iavare, weiche auf dem, 
„Mancheſter ae waren, 
dem amerifaniichen Konjul in Queens 
Dampfer „obne Warnung torpedirt“ 
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Yon beute 
vorden ſei. 
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(GFunkendepeſche nach 
ſollte der deutſche Hilfskreuzer 
den britiſchen Kreuzer „Alcantara“ 
ſtellen feſt, daß der „Greif“ 
Farben hißte. 

Unwahrheit 
net wurde 
ß 


tar; avpille.) Nacdı amtlichen bri- | 
„Greif“ unter norwegilicher 
eröffnet haben. Die) 
ichbon vor dem eriten Schu 
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Erfolge des jüngiten Heppelinitreifjuges. 

Berlin, 28. Marz. (Hunfendepeice nadı Sayville.) Meber den jüngiten 
jeppelinangriff anf die engliſche Oſtküſte veröffentlicht die deutſche Preſſe 
Einzelheiten, die ihr aus amtlicher Quelle zugegangen ſind und das Ergeb— 
niſß der in de Zwiſchenzeit eingeleiteten Nachforſchun-* 
gen bilden. Die britiſche Zenſur hat alle Berichte über den angerichteten 
militäriſchen Schaden unterdrückt. 

Der Augriff wurde von ausgezeichnetem Wetter begünſtigt. In Hull 
am Humber wurden ein Munitionsmagazin ſowie mehrere Lagerhäuſer der 
Regierung von Bomben getroffen und vollſtändig zerſtört. Die Dockmauern, 
beſonders die in den neuen Hafenanlagen, wurden an mehreren Stellen 
ſchwer beſchädigt. Zahlreiche Hebekrahne, mehrere große Dampfer, ein Oel— 
dampfer ſowie zwei Kriegsſchiffe wurden gleichfalls von Bomben getroffen 
und ſchwer beſchädigt. 

Von der Stadt ſelbſt brannte ein großer Teil vollſtändig aus. 
Häuſergevierte wurden völlig zerſtört 
mehrere Bomben ſchweren Schaden. 
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Zwei 
. Andı auf dem Bahnhof veruriaditen 


lmerifa und Deutihland. 
G., * Schluß der heutigen Kabinets— 
wurde bekannt, daß beſchloſſen wurde, an die deutſche Regierung 


die Anfrage zu richten, ob eines ihrer Tauchboote den Dampfer „Suſſer“ ver— 
ſenkt habe. 


Waſhington, D. 28. März. 


ſitzung 


Die Aufrage _ bereits 


Wajlinaton, D. E., 28. März. Die heutige Kabinetsjisung erörterte | 
den lintergang des —— —5 Kanaldampfers „Suſſex“. Obwohl 
die Wichrheit der anwejenden Kabinetsmitalieder alanbte, da der Tampfer | 
torpedirt worden ei, waren einige der Meinung, dak die Stellung der er. | 
Staaten ji ehr idhwierig geitalten würde, wenn nicht die Verjenfung des 
Schiffes zugeſtanden, oder aber überwältigende Beweiſe dafür beigebracht 
würden, daß der Dampfer einem Tauchboot zum Opfer gefallen ſei. Ein 
Kabinetsmitglied blieb bei der Anſicht, daß der Dampfer durch eine Mine 
BnferAegengen ſei. 

Kant, MeMldoo und Daniels waren nicht in der Sitzung anweſend. 

Der deutſche Botſchafter v. Beruſtorff, der mehrere Tage von Waſhing— 


ton weg war, kehrte heute zu ſpäter Stunde zurück, und man erwartet, daß 
er dann eine Beratung mit Sefretär | Yanjıng hat, 


* .. An 

Britifcher Sliegerftreifzug gegen Türfen. 
ondon, 28, März. Cine, wicht bejtätigte Nenterdepeiche aus Suez | 
ivriht von einem erfolareichen Nuftitreiizug gegen den vorderiten türkischen 
Stütpunft zu Bir-el-Haffanah, 100 Meilen öltlih vom Suezfanal. Britiiche | 
slieger unternahmen den Streifzug am 21. Marz; und jollen durd 40 Bom 
en das türkiſche Lager Brand geſetzt und auch das Waſſerreſervoir und 
rſchiedene von den Türken in den letzten paar Monaten errichtete Gebäude 
getroffen haben. Ein Flieger ſoll ganz allein eine Abteilung türkiſche Infan— 
Maſchinengewehrs in paniſche Flucht gejagt 


terie durch Abfeuern ſeines Ma— 
habeu. () Alle Aeroplane ſollen wohlbehalten zurückgekehrt ſein, nachdem 
— 


nie 200 Meilen weit geflogen. 


in Berlin ſein. 
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Long 


für hundert Pfund 
Prozent Butterfettgehalt und 31.30 


81.45, 


darauf, 
(biiftum 8 Cents für das Quart und 
5 Cents für da⸗ 


Aktienkapital unternommen, 
Milch aufzukaufen 
Anlagen zu 


welche die vorläufige 
Einnahme 
ſchwerer Schlag wäre, joll finanzielle 
Unterſtützung zu teil werden. 
| jener 
‚die tägliche Mildhzufubr von 1,800,- 


im dreiltöcdigen, J. Victor 


Sejam, öffne Dich! 


Chiecaao— Dienitag, Per März id 16 | 5 ; Ahr Ausgabe. 


„ICH KENN’ EINN HELLEN 
EDELSTEIN: 


DAS TREUE DEUTSCHE HERZ!” 


| 
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oſtlichen 


Berlin, a (lleber 
meldete am Nadımittag von öftlidyen 


28 


ws 


Fojtauy. Der heldenmütige 


Korps ermönlidhte es uns; allen 


diejer Nadhbaricdiaft zu troßen, Dieje Truppen, an ihren Klanfen 


Brandenburger, DHanndte 


INorps unterjtütt, bradten die wiederholten wittenden Angriffe 
Dem Feinde wurden die 


rujjiicher Divisionen zum inhalt. 
Verluſte zugefügt. 
Wiederholte feindliche Angriffe 


_— 


 Mofrzyce fanden dasjelbe Schiinl. Diefe Angriffe erfolgten 


Boden zurüdzugewinnen. 


| 


| 
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| Kleinekriegsnachrichten 


Ausweis der Deutſchen Reichsbank. 

Berlin, 28. März. (Funkendepeſche 
iüber Sayville, Long Island.) Laut 
Bericht der Ueberſeeiſchen Neuigkeits 
agentur zeigte der wöchentliche Aus 
weis der deutſchen Reichsbank folgen 
den Stand: Goldreſerve 2,459,000,000 
Mark; Zuwachs 1,999,000,000 Mart; 
Handelspapiere und Schatzamtsſcheine 
5,897,000,000 Mark; Zuwachs 9,000, 
000 Mark; Geld im Umlauf und 
Banfnoten 6,373,000,000 Mart; Ab 
nahme 94,000,000 Markt; Bribatein 
lagen 2,703,000,000 Marf, Zunahme 


a, 
594,000,000 Marf. Die Goldreferve 


zur Deduna des Geldumlaufs und der 
| Banfnoten jtieg von 38.7 Prozent auf 
‚39.3 Prozent. 


| fiehenes Geld 


An Banken aeaen Sicherheit 


ſtieg von 


ver 
396,000,000 


| Mart auf 1,949,000,000 Mark. 


— 
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Abgeordnetenhaus 
Widerſpruch, 
gung in Höhe von 88,611 


Strafexpedition 


Vorlage, deren 


Im ſtongreß. 
rauenſtimmrecht und Prohibition in die 
Hintergaſſe. 

Waſhington, D. C., 28. März. 
Abgeordnetenhaus nahm die Debatte 
über die Einwanderungvorlaae wieder 
auf. Es wurden einige unmichtige Zu 


— 


Das 


ſätze gemacht. 


Der betreffende 
Burnett erwartet 


N 
IL 


Ausſchußvorſitzer 
die Annahme der 
ner er iſt, Dienſtag— 
abend. 

Waſhington, D. C., 28. März. Das 
nahm, faſt ohne 
Extra-Notbewilli 
‚02 an, um 
die vorläufigen Kojten für die weitere 
VBerf:ärtung der Bundesarmee und die 
nah Merito zu! 


eine 


deden. 


Scaupläße n. | 


London.) Das dentihe Hauptquartier | 
Schauplätzen: 

„Die Ruſſen trieben friſche Truppenmaſſen gegen unjere | 
Wideritand der 


Linien bei, 
Truppen des Saarbriüdener | 
jeindliden Anariffen in 
durd) | 
ide 

zweier 
allerſchwerſten 


ride 


jowie das Halle’ 


| ein Schniter 


Abgeordnetenhauſes, 


Prohibitionsvorſchläge 


Der einzige Abgeordnete, welcher 
dagegen ſtimmte, war der Sozialiſt 
Meyer London von New Mort; er 
\Tagte, die mexikaniſche Expedition ſei 
und werde zu Krieg 
führen. 

Waſhington, C., 28. März. Mit 
der knappen Mehrheit bon 10 zu 9 be 
Ihloß heute der Yuftizausichuß des 
die Erörterung 
Frauenftimmte chts⸗ ſowie aller 
auf unbe 


— 


aller 


ſtimmte Zeit zu verſchieben. 


unter dem Schutz der Dunkelheit bei 


um verlorenen 


„Balkauſchauplatz — In Erwiderung des feindlichen Luftaugriffs auf 


auf das Lager der 


Wien, 


28. März. 
Island. Das 


- 


Ueber 


unſere Stellungen nahe dem Doiranſee, unternahmen wir geſtern einen 
‚ähnlichen Streifzug gegen Saloniki. 
reiche Bomben auf den neuen Hafen, auf die Petroleum-Lagerhäuſer und 
Verbündeten nördlich der Stadt.“ 


Unſer Fliegergeſchwader warf zahl- 


Berlin und drahtlos nach Sayville, Long 
öſterreich-ungariſche Kriegsamt 
Hauptquartiers vom 26. März bekannt: 


gibt folgenden Bericht des 


„Nur Vorpoſtengefechte haben ſich in den letzten paar Tagen in | 


' Galizien ereignet, und die, von den Aufjen bericdıteten „Ziene” am 


Duieſter 


wurden nicht gewonnen, da Feine gröieren Abteilungen diterreid-ungariicher | 


Iruppen überhaupt in Aktion waren. 


„Die in Nufienberichten geichilderten „Gefechte“ nahe | 


Yatatdje, am | 


Dnieiter, waren nidjts als VBorhntidharmüsel. Tejterreich-ungariiche Ausfun- | 


dunasabteilungen 


zogen jic einfach beim Anrüden ftarfer ruifiicer Streit- 


frafte auf ihre Hauptitellungen zurüd. 
„DBährend der leiten Woche haben die Nullen erfolalos veriudit, die) 


Dauptarmee von General Pilanzer anzunreifen.” 


Milchnot in Sicht. | 


Landwirte verlangen angemeiienen Preis 
und organiſiren ſich. 

Etwa 600 Landwirte aus Illi 
nois, Indiang und Südwistkonſin ha— 
ben in einer Verſammlung in einer 
Halle an der Waſhington und Nord 
Clark Straße geſtern beſchloſſen, den 


hieſigen Großfirmen nach Ablauf der 


Lieferungsverträge, 
Sonntag, 
tern, (8 


am 
feine Weil mehr 
ter den, 


nächſten 
zu lie— 
jie erbalten $1.55 
Mill von 3.5 
fir Nannenmild; es sind 
bezw. $1.33 für 
rund angeboten worden, 


2.9, bezw. 


Ihnen 
hundert 
was etwa 
2.66 Cents das Quart 

Yandwirte verweilen 
Sroßbändler dem Bu 


Di 
tl 


daß 


wäre, 


Rint berechnen, und 
dal; fie daher wohl zu einer höheren | 
Bezahlung berechtigt jeien, | 

Die Landwir?« haben die Grün 
dung einer Beiellichatt mit $500,000 
um die | 
und in eigenen 
Butter und Käſe zu ver— 
ärmeren Landwirten, für 
Einbuße der 
Milchverkauf ein 


arbeiten; 
vom 


Wird 
„Streif“ durchgeführt, jo mag | 
000 auf 750,000 Quarts fallen, 


Durch Feuer beihädigt. 


Sm Keller unter der Anlage der] 
Kleiberfabritanten Stein und Mandel 
gehörigen | | 
Gebäude Nr, 1812 Ellen Str., brad) | 
\heute früh auf bisher unaufgeklärte 
MWeife Feuer aus. Diefes konnte ge= 
föfeht werden, nachdem es etwa $700 
Siuden anaerichtet hatte 


| mit 
| ſchaft 


mer. 


raſcht, als ihr Gaſt 


| 


| 
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Unter falſcher Flagge. 


Detektive Wm. — erlebt eine große 
Ueberraſchung. 


Eines ſchönen Abends, vor etwa drei 
oder vier Wochen, wurde Detektiveſer— 
geant Win. Rohan von der Wache an 
der Chicago Ave. an Grand Ave. und 
Dearborn Straße von einem Nacht— 
falter angeſprochen. Er ging an— 
ſcheinend auf den Vorſchlag der 
liebebedürftigen Maid ein, genehmigte 
ihr in einer benachbarten Wirt— 

mehrere „Seelenwärmer“ und 
begab ſich dann mit ihr auf ihr Zim— 
Dort angelangt, fragte er ſie, 
ob ſie ſich denn nicht vor der Polizei 
fürchte. „Mit nichten“, lautete die 
Antwori, „ich und mehrere Freundin— 
nen ſind ſicher vor Verhaftung, wir 
bezahlen Schweigegeld.“ 


„So, ſo“, meinte Rohan, „an wen 


zahlt Ihr das Geld?“ 


„An Billy Rohan“. 

Der ſüße Käfer war ziemlich über— 
ſich als Billy 
Rohan vorftellte, fie für verhaftet er- 
Härte und einlochte. 

Einem Kreuzverhör unterzogen, 
nannte die Maid die Namen von drei 
Männern, die, angeblih, ala Rohans 
Benollmächtigte, von ihr und ihren 
Freundinnen Iribut erhoben hatten, 

Gejtern Abend find vom Polizeichef 
in höchfteigener PBerfon und mehreren 
feiner Mannen die drei Gutiebel ver= | 


en — - — — 


| haftet worben. | 
| | 


Mikhandelt nnd beraubt, | 


An Milton und Chicago Ave, wur: 
de heute zu früher Morgenftunde N. 
U. Hinfelmann, Nr. 831 Townſend 
Str., von vier Weaelagerern überfal: | 
fen, brutal mißhandelt und um $20| 
beraubt. Die Täter find entfommen. 
Das Dpfer yat Aufnahme im Balfa- 
banthafpital aefunben 


| Haufe eine Vorlage ein, 


‚ftion in der Grube 


ı gen, 


Wajhington, 
Montagu 


D. E., 28. März. ba. 
von Birginien bradyte ım 
wonad em 
als ein Zweig der 
geihaffen werden 
und zunädjt $300,000 für ent 


Zuftfahrerdienit 
Kültenwaxe 
joll, 


| fprechende Stationen beiwilliat werden 
tollen. 
| Dienft 


Man erwartet, dab ein jolcher 
auch in Friedenszeiten ſehr 
wertvoll für den Schiffsverkehr wer 
den kann. 
Die Vorlage Hat die Unterjtüguna 
des Bundesichagamtes. 
Wie viele famen um? 
Grubenunglüd Weſtirginien. 
Bluefield, W. Vo., 28. Mäcz. Zu 
Kimball, in der Nähe von hier, ereig— 


Neues in 


| nette sich in der dftlichen Einfahrt der 


| Koblengrube der „Sina Eoal Eo.” 
| fchlimme Erplojion. 

4 Leichen find bereits herausgebolı 
| worden, und man fürchtet, daß nod) 
eine Anzahl Anderer aetötet worden 
iſt. 

Bluefield, W. Va. 28. März. Nach 
ſpäteren Nachrichten über die Erplo 
der „King Coal 
noch 100 Arbeiter ver 


eine 


“ 


Go 
mißt! 

Außer den vier Leichen wurden auch 
fünf Schwerverletzte an die Oberfläche 
gebracht. 

Verhaͤngnißvolles Feuer. 

Cleveland, März. Ein 
Feuer, welches heute in der Frühe ein 
an PBrojpeet Ave. gelegenes, grobes 
Wohngebäude fait vollitändig zer 
torte, und den Tod von ziwei Perio 
nen und die Verlegung vieler Leute 
veruriachte, joll na Aniicht der Bo 
lizei durch Branditiftung entſtanden 
ſein. Drei Männer und eine Frau, 
die ſich verdächtig gemacht haben, 
wurden in Haft genommen und ein 
Mädchen, das Verletzungen erlitt, 


wird bewacht. 
— — — 


DaB Wetter, 


werben 


n 
— 


28 


Chicago und Umgegend: Im Allgemeinen 
beute Abend und moörgen; etwas r 
Mindeitluitwäarme heute Abent 
Wefrierpunft, Kähig Ttarfcı ) 
berumderlicher wind, 

Illinodie Im Mllgei 
und morgen, 


winen flaı 
langiam steigende Yurtı 
Indiana: Teilweile bewolft beirte 
morgen, wärıner morgen, 
Nieder-⸗Michigan: Teilweiſe bewöllt 
Abend und me orgeit 


Sisconfin: Jim 


2 Im lar beute Abend 
und morgen, bente Abend warmer im meitlicgei, 
morgen tm öftlihen Zeil 
Sonnenuntergang, heute: 6:11, 
Sonnenaufgang, ‚morgen: 5: 
Mondauigang: Morgen früh 3:2 


Tempveraturitand. 
Nachitehend der Temperaturitand nad ! 
der irimdlichen Aufzeichnung des Wetters 
ı amte5 von geſtern Nach mittag * an! 


5 Uber Rad. .....00 
4 Uhr YKadbm. .....5 
5 Uhr Nacbin. .....30 
6 Uhr Abends.. .. .35 
7 Uhr Abends.....3 
8 Uhr Abends. ....36 
9 Uhr Mi tt ; 
10 Ubr Abends.. 
11 Uhr Abends... 
12 Ubr I 3 
1 Uhr Morgens... .34 
.2 Ubz Vioraens....it 


Allgemeinen ? 


9 


tut !kora 


Ir Kor 

5 UÜbr Worgens... 
Ubr Woraens... 

7 Über Morgens.... 
Uber Worgens. .. 
Uhr —— 3 
Ubr Borm.. 

—* —4 
Mittags. . oz 
Nahm... 
2 lbz Radut...... 38 


a * 


edeutſame Aufrage der amerikauiſchen Regierung in L 


beiden 


len des ſüdlichen 


\ tier, 


...88] 


Die „Abendpoft” 


veröffentlicht hente 


+45 


Kleine Anzeigen. 


28. Zahrgang— Re. 74 


yerlin! 


V Verſorgung ſchwierig! 


Das Hauptproblem für das ameri— 
kaniſche Strafheer. 


Wilde Gerüchte. 


(Beitejeri bon der „N tie »relle. 


Zaun Antonio, Ter., 28. März. Die Arane der Beriuraung der Trup 
pen uberichattet anhnliend alle anderen Nunelenenheiten in Berbindung m 
der nmerifaniidhen Straferpedition in Merifo. Aus Naibınaton erhielt das 
Departementshanptauartier die umwilllommene Nadırıht, dan allem An 
ichein nacdı Eiienbahnen „in der unmittelbar nahiten Iufunit“ wicht fur den 
Transport folder Vorräte verfünbar jein werden. Wegen des gebieteriſchen 
Bedürfriiies nadı Giienbahnlinien hatten Tiiiziere achefit, die Beamten in 
Waihingten würden einen Weg finden, von Seneral Karranza eine aumitine 
Antwort bezüunlidh der Benntung merianiider Balmen zu erlangen; Dead 
icjeint es damit nodı zu hapern. 


(Heneral Funiton itcht nun, da ıhm die Eiienbahnen vorerit vericdloiien 
iind, vor der qrufien Aufaabe, General Berihings Streitmacht fur einen be 
tradtlichen Zeitraum mittels Antomobilen und Wanenzunen mıt Borraten 
su veriorgen. Das bedeutet, dak er 250 Meilen wert jndlıdı von der Grenz 
nnd durdj cin Yand, weldes nidıts als eine öde Sandwirite ıft, aroße Mengen 
Borräte mit Yait-Automobilen nnd mit gewöhnliden Wanen jenden mu! 
Um der Yane beitmönlicd; zu benennen, erindjte er mm raicheite Yıeierung bon 
noc; mehr Yait-Antos, zuiäßlich der 107, welde bereits ım ‚velde jind umd 
von vier Nompagnien betrieben werden. 


Nah nihtamtlidhenm Beridten jvollen amerıfamide Mavallerı 
iten jest noch 20 Meilen von dem fliehenden Banditengeneral entiermt jerm 
"| Balo, Ter,, sort richte zu 
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babe bon ee 
tınde erbalten, dal Billa 
der amerifantichen Ztrafer) 
Reon will aus den beiten Smellen wi 
durch dDiefen Verluft in jo aroße Berleaei 
alle Hoffnung ai h 
fangen. 
Columbus, M., 28. März. Die 
dahier iſt vollſtändig gewort 
aucı eine Kavallerteichwadron 
sort Mever, Ba., eingetroffen 1 
den jollen, dariiber liegen | 
vs lien uünſti 
folgung Villas, trot 
ſcheint der Anſicht zu ſei 
erlange, um die Straferpe 
können. Auch glauben Militär 
trirten Truvpen völlig für den 
Zuckerwerk ſteht beind 
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„Echt amerifanifch! 


‚seldbauptauartier de 
Mex., 28. M (Turd ? 
telt:) Ein Möbel- pie 
beſtattergeſchäft 


an General 


vi 


* Colimbu 
nſterjalo 


tarz J 
in Dyersburg 
g geſa 
„General Perſhing! 
Villas zu bekommen, wenn 
balſamirung aufzubewaähre 
behalten. Wir werden 
laſſen Sie in dieſer 
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einen 
Sache hm 1 
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Ueberſchwemmte Regionen. 


Süd-Michigan und andere Gebiete ſchwer 
heimgeſucht. 

Detroit, Mich, 
Ueberjchwemmungen in einzelnen 
Michigan fint 
die fchlimmiten feit 12 Jahr 
aeloınmenen. Am Gefährlicite 
die Lage im Saqinamw-Frlußtal 
Ber Flint jind der F 
der Thread Creek 
begriffen, und 
wurden dadurch 
und einige mußten den 
aufgeben. Mich 
Detroit und 
konnten nörolich 
Züge laufen laſſen, da die 
verſchiedenen Stellen ausg 
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der Bere Marquettch al 
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weithin im TFarmlande verurfadt. 
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ersburg zwa uch auf ſolche 
raſch ſteigende Flut die ganze Rübenpflanzer 
terung zur Flucht nach höher liegen- in 

dem Lande. Lerordnung 
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bon Zucker Herſtellung von 
Brandy, iechniſche Produkte oder Fuf 
Schneemajjen beiträgt. 63 wird ein Zuwachs von 10 

Columbus, D., 28. März. Die Prozent über die leßtjährige Ernte er» 


Flutverbältniife im annaen mittleren | wartet. 
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auernde Heilung von 


Hroniicher Beritopfung 


na und Uchung renelmähiner 
Yewohnheit Hauptbedingungen. 
Verſtopfung iſt ein Zuſtand, unter dem 


— Menſchenklaſſen leiden ‘, und fie Fan | 
nur duch Annahme regelmäßi- 


ger Getwohndeiten geheilt werden. 


F Die naturgemäeite Zeit für den Aus- 
prozeß tft Morgens, ivenn das 
- umb Nerveninitem durch Schlaf 
Auhe erſchlafft iſt. Bei ſchwerem 
Aang iſt beim Schlafengehen ein 
Aildes Abführmittel angebracht. Pillen 
Burgirmittel, die durch die Gewalt⸗ 
ihrer ſchnellen Wirkung den Kör⸗ 
und beunruhigen, ſollten nicht 
cht werden. 
Ein wirkjames Abführmitiel, daz ſehr 
Mig iſt und das nicht kneift oder 
ſt Die beteiligten Organe beunruhiat, En 
in —— chung A — ab» | Sean G. 6. Alien 
n autern entdedi worden, Die) 
als Dr. Caldwells Zhrup Pepſin a Dar a Sun Site elta, 
Üt und in der Apoihete für 50 Cents die 
Mafche getauft werden kann. 
Beau €. E. Allen, 215 Foam Sir., 
* Monterey, Ealif., jchrieb an Dr. 
dak fie „in Dr. Caldivell’3 Sy⸗ 


zup Bepfin nerade das faııd, was ihr qe= 
gen Beritopfuna umd Ilnbebaaen im Das 


jedem Haußhalt vorhanden fein“, 


auf für gaelegenilihen Gebraud. 


442 Raibinaton 


; Str., Montirello 
Schreibt. 


Alte Lieder, 


Roman au3 unjeren Tagen bon 
Anny v. Banhıns, 


Hotel zu gelangen, das ein paar Mi-— 
nuten von hier am Berge lag. 

Ein ſchlanler Mann war es und er 
horchte auf, da von jenſeits der Mauer 
helles Mädchenlachen an ſein Ohr 
drang. 
Lachen geweſen, 
Weinſtimmung nachgebend, eigentlich 
impulſiv, ohne ſich über ſein Tun 
Rechenſchaft abzulegen, ſchwang er ſich 
auf die Mauer und ſpähte wie ein ver— 
liebter Burſche, der ſein Dirnlein zu 
vehen erwartete, in den Garten hin— 
unter, 

Helbdunfel, dichte Yäume und da= 
hinter ein freier Plab, und dort, | 
wahrhaftig ja, nedten ihn denn Wein= | 


Gephriabt by Greiblein & Co,, 
Leipzig 1915, 


® m 5, &. 


und einer 
(3. Fortfeguna.) 

Und Nanaz Germat dachte nad) und 
fügte fich den Vorichlägen der einitigen 
Balletmeifterin, doch im inneriten Her 
gensgrundb lebte ihm ein Gefühl, ala 
babe er unrecht aebanbdelt. 

Er fam nicht darüber hinweg. 

Der Sommer ainq bin und Anaela 
unb Irene fuhren immer noch zweimal 
mwöchentlih nah Frankfurt und oft 
mußten fie zarte, bunte Gemwänber an: 
Broben, die nach den Angaben, die Re- 
note Thomas machte, angefertigt ivur 
den. Bühnenaewänder aus Geibe 
und Zül, mit aliternden Steinchen 
berziert. 

Ein Kleid war dabei, war aus 
bipiem, weihen Schleieritoff und über 
und über mit Stahlperlen befät, bap 
e8 berrlich auffuntelte, wenn das Licht 
Darauf fiel. ls dieje Kleider gejandt 
wurden, da lonnten Angela und \rene 
nicht widerſtehen, ſie ſchlüpften hinein, 
freuten ſich der glitzernden Pracht und 
brebten fich anmutia vor dem Spiegel 
in ihrem Zimmer bin und her. 

Draußen ftand jchon die Sommer 
nat über dem Garten und Eofend 
weich, inie zärtliche Sehnfucht, dränate 
fi die warme ins Simmer. 
Ungela warf fih im Spiegel eine 
Aubband zu und dann Flüfterte fie, 
als dürfe es niemand bören: 

„Beift Du, Irene, mas 
möchte?” ihre Auaen Tachten — 
Uebermut. „Tanzen möcht' ich in die- zu ſtark geweſen? 
jem Kieide, draußen auf der Wieſe Wohl gar nicht ſein. 
tanzen!“ — — — Sie warf den Kopf Kopf. 
hinlen über. „Und weshalb ſoll ich es glaubt hatte. 
eigentlich nicht tun? — Niemand fieht | Tam. 
ed, niemand ahnt ed — — und mich, |9ermelen. 
mich würbe es erauiden mie ein recht, Ordentlich verivirrend wirkte das. 
verht Frifches Bad Im Mondicein lag die Wiele und 

Großpapa liebt dergleichen nicht,“ Zus einem der Bäume zirpte ein 
mahnte die immer etivas bebächtige | Pögelein im Schlafe. Nichts aber war 
dunfelhaariae Schweiter. ringsum zu jehen. Als hätten fie jich, 

„Broßpapa fchläft Tänait, auch Ma= | in Luft aufaelöjt wie Traumaeitalten, 

thilde und das Mädchen,“ aub Angela | 10 waren die beiben lieblichen Tänze- 
baftia zurüd. „Es droht alfo fein rinnen verſchwunden. 
Störenfried. — Auch Du, Irene, 
fomm mit hinaus, wollen Elfen Tpielen 
und und im Mondicheine neden, tmol 
len vergeifen, dab wir Dienichentinder 
find, SKomm’, ein Stünblein Yang 
wollen wir e8 veraelien. D Du, berr- 
Ich muß e3 fein, im Schimmeraeiwand 
Draußen zu tanzen. ch will und Du, 
Du mwillft aud, ich fehe es Dir an. 
Komm, Elfchen, tanz’ mit mir!“ 

Mit einem geſchickten Sprunge 
Ihiwang fich die blonde Angela durd) 
da8 Erbaeichohfeniter und ohne Ueber- 
legen, mie felbftveritändlich, folate Die 
Schweſter. — 

In weichem Gleiten flogen zwei 
zierliche Geſtalten durch die Garten 
wege und auf der Wieſe umfingen ſie 
ſich und tanzten auf und tanzten ab, 
wie geheimnißvolle, ichöne Weien, die 


ih zwei munderholde Weiblein im! 
Tanze. Wie ein Hafchen und lieben 
war bad. Weiße Schleiergewänder 
bauſchten ſich leicht und wie ein Sil— 
berfunkeln lag es darüber. 

Köſtlich war das anzuſchauen. 

Wie ein Bild, dem Kopfe eines fan: | 
tajtiichen Malers entiprungen. — — 

Er rutjchte von der Mauer herab, | 
um ji ein Stüdchen davon aufs 
Neue hinaufzufchmwingen. 

Er mollte das Geltiame näher 
jehen. Sett meinte er deutlich ein; 
goldhaariges und ein dunfles Köpfchen 
zu unterfcheiden. In dieſem Augen— 
blick wandte ſich ihm ein ſüßes Geſicht 
zu, ein leiſer Schrei klang auf und 
eine Sekunde ſpäter lag die 
Wieſe öde und verlaſſen. 

Weit und breit war kein Laut ver— 
nehmbar und der ſchlanke Mann trieb 
ih die Augen. 
ich! Beim Himmel, 
por | Nur geträumt? 


das 


un 


tar 
Luft 


hatte er 
War der Rheinwein 
Anders konnte es 
Er ſchüttelte den 
Komiſch, was er zu ſehen ge— 


ſchlante Mann ſeinen Heimweg fort, 
aber ſeine Gedanken vermochten ſich 

—* von einer blonden Lieblichkeit zu 
löſer 

im Leben ſo viele ſchöne 
Frauen und Mädchen begegnet waren 
und dem ſich manche voll Huld geneigt, 
dachte plötzlich ſeh nfüchtig an ein ſüßes 
Antlig, das jich ihm im Mondichein | 
einen Nugenblid zugewandt. 

Sein Traum war voll Unruhe, doch | 
am andern Morgen ſagte er ſich: Der 0 
Wein war ſtark und meine dadurch er⸗ 
regten Nerven ſpielten mir einen 
Streich. Er zwang ſich, gar nicht mehr 
an das zu denken, was er geſehen zu 
haben glaubte, und es glückte ihm über 
Erwarten, denn gegen Abend kam eine 
Nachricht, die alles Andere vorläufig 
in den Hintergrund ſchob. 


— 
dem 


— 


Es ſollte in 


Holt eine Flaſche von Dr Caldwell's 
Shyrup Pepſin und bewahret ihn imvauſe 
Eine 
Probeflaſche kann man koſtenfrei bekom⸗ 
men, wenn man an Dr. W. B. —— 
U., 


So verführeriſch mar das! 
tleinen | blitte es wie eine große Frage auf. 


geijterchen, da bogen jic) und miegten | 


kleine 


denn das 


Komifh — — und felt- ‚br Vermögen verlieren 
Es war doch alles fo deutlich Charlotte Iiebte Glanz und Lurus, 


| mehr für die Iebenähuftige Charlotte! 


Mit einem Kleinen Fröfteln fette ber, 


laß uns hier, wie vereinbart worben, 
vier Wochen bleiben und dann zurüd- 
reifen. Bift do zu .diefem Zivede erft 
|hierhergefommen, um. mit mir bier die 
| Millnoms zu erwarten und Charlotte 
Rieger mit ihrer Mutter. Weißt Du, 
die Charlotte vergibt es Dir ſicher 
nicht, wenn Du abreiſeſt, ehe ſie er— 

ſcheint. Haft fie doch in der Beziehung | EEE verſorgt 
in Berlin ein bißchen verwöhnt.“ 
Das ſchmale Männergeſicht ne 
‘fi; um ein Weniges dunller. 


See fir für — 
Verſchiebt — über Antrag, 
ihn zu ————— zu zwingen 


Rathausklique gibt Arthur B. MeCoid 
Poſten mit 54000 Gehalt. — Leitete 
„sch bedaure lebhaft, Tante Stella, Bewegung für Sonntagiperre cin. 

daß ich mir eine Zeit lang von dem | Dr. Galdwell wird Sachs’ Nachfolger, | 

|girrenden Sachen Charlotte Riegers | — | 
den Kopf verdrehen ließ, denn wie wir Der Siabtrat hielt geitern eine 
alle wifien, hat fie fich doch geäußert, | yurze Situng ab, im der Hauptfach, | 

\fie wolle um der Liebe willen ihre | um den Budgetntwurf für das Wgj- | 

Millionen nicht auf3 Spiel feben, und | jeramt entgegenzumehmen, den der, 

|fie erzäblt es ja jedermann, daß fie nur Iftadträtlihe Finanzausihuß ein- 

im Belite des riefigen Vermögens | reichte. Die Situng dauerte gange | 

bleibt, wenn fie fich nicht wieder ver: 135 Minuten. Die näshite Situng | 

mählt, fo hat e3 ihr veritorbener, über | nude auf Freitag Vormittag ange: | 
das Grab hinaus eiferfüchtiger Gatte 'feßt. In ihr foll das Budaet fürs | 

‚in feinem Zeſtamente beſtimmt.“ Wefferamt erlediat werden, Die Vor: | 
Siella von Meiningen lachte, lage fieht Bewilligungen in der Höhe 
„Muß denn immer aleich geheiratet von $8,942,665 vor. Die wichtigften | 

* Poſten find, wie folgt: 


| Bau des “ilfon Anpe. Tummels.... 
Tumpwerk in Mayfair 
sicherei, Wwagenichippen 


3 Hang leichtfertiq, oberflächlich. 
u, Schlankgeſtalt reckte ſich 
„Nenn die Liebe wahr umd aufrich- | arſaul WBivo, 
tig ift, undebingt, aber ich weiß jeit | ee 
Kurzem); daß mir Charlotte Rieger | —— on zum 20. BEER, — 
ul c ( PBP 
nur gefallen hat, wie eben eine ſchöne, neue Keifelanlage * 

* au ( vo ‘) y 
toketie Frau einem Manne "gefällt. | — n von Nöhren, Hhdranten 
Liebe, das ilt Doch wohl etwas an= | Ausdehnung. der Nöbrenleitung 

I fat don SHauptleitungsröhren... 
deres.“ la iederberttellung von Sauvtleitunas 

u EEE ; 

In Ausbau des Spitems Werbin: | 
dungsbauptröhreit 150,000 | 
Vollendung der Yirbeiten des N es 


1915 100,000 
Hauptleitungsröhren 550,000 | 


Während eine Ordinanz, welche den | 
Poften des ftädtifchen Hafenmeifters | 
dem Zivildienftgefeg unterjtellt, ohne | 
handelt e& fich bei diefer Liebe um Fein | > —* zur Annahme fam, zeigte, 
Weien von Fleifch und Blut.“ Er ſich, daß die Rathaustlique einem 
lächelte verfonnen. Eine Mond- Verſuch, das Zivildienſtſyſtem auch 
ſcheinprinzeß iſt's, die ich Liebe, ein |“ auf den Poften des Hilfsoberbaufom | 
|Elfenweiblein, ein Iraumfpuf.“ ımiffärs anzumenden, Oppofition zu 

Stella Weininaen blidte fprachlos machen bereit iſt. Diejen Pojten hat 
auf den Neffen. Was war nur mit, der Schwager Mayor Ihompfons, | 
dem, man tonnte fajt alauben, er rede William Burkhardt, inne. Er ift mit 
irre. der Verteilung der PBatronage be= | 

‚Alexander, ich werde nicht recht traut. Alb. Meine Dicaelion_ bon | 
aus dem Scherz Hug,“ fagte fie endlich — 33. Ward, einer der Wortführer 
und ihre Stimme ward dunfel und, des Mayors im Stadtrat, befämpfte 
ſchwer von einer jäh erwachten Angſt. ben Antrag, Burkhardt dem Zivil- 
‚Er wiirde jich doch nicht im Ernfte ver- ‚Dienjtgefeß zu unterftellen, was ihn 

| zwingen würde, jeine Aniprüche auf | 


liebt haben? EwM. Seren : 
Das hätte ir beim Himmel wahr- | den Poſten durch eine Zivildienſtprü-⸗ t 
klärte, in der Stellung ſei ein Ver— 


junge Frau “in das Herrenhaus von | 

'Rofendorf in der Mark einzog, nd ger nötig, und beantragte, | 

mar es mi dem Ichönen, bequemen Les die Orb: nanz zu den Alten zu legen. | 
Ad. W.-%. Healy jtellte den Gegen- 


ben, das fie als Tante des reichen Dr 2 

Gr ‚unbbefikers Aleranders® ven Wei | antrag, die Entfcheidung biz zur näd)- 

ninaen führte, vorbei. ten Sigung zu verichieben, Das ae- 
ſchah. 


Seit Langem nahm ſie die Stelle — ” 

der Hausfrau in Rofendorf ein und! Pafenmeifter Adam Bedler, für 
‚war froh darüber, daß Alerander ich | der die Rathaustlique fich nicht ins 
‚eigentlich wenig um die frauen füm-|.Jeug legte, muß fich hingegen einer 
merte. Nur bei Charlotte Rieger fehien ; Sivildienftprüfung unterziehen, von 
die Sache von feiner Seite ziemlich, der abhängt, ob er feinen Poften mit 
ernit zu ein. +3000 Gehalt beibehalten fann. 

Aber von der Tujtigen Mitte Caldwell Sachs' Nachfolger. 
drohte keine Gefahr, die war gegen Zum Nachfolger von Dr. Theodore 
eine zweite Ehe gefeit, weil ſie dadurch B. Sachs als Mitglied des Aufſichts— 
mußte, und rats der Schwindſuchtsheilanſtalt iſt 
Dr. Charles, P. Caldwell auserſehen. 
Er wäre ſchon geſtern in der Sitzung 
des Stadtrats ernannt worden, wenn 
Mayor Thompſon rechtzeitig benach— 
richtigt worden wäre, daß drei Mit-— 
glieder des ärztlichen Bezirksvereins 
thn ausgewählt hätten. Die Auswahl 
murde auf Veranlaffung des Gefund: | 
j übı a zu haben. heitskommiſſärs Dr. John Dill Ro: | 

Schade. — bertfon von Dr. A. U. DNeill, Dr. 
Solange er an deren Triumph! P. 3. H. Farrell und Dr. 3. €. 
Stubbs getroffen. Die Ernennung 


wagen 30g, fonnte man um die eigene | 
'Zutunft unbeforat fein. Wenn aber wird dem Stadtrat in der Sikung | 
am Freitag unterbreitet werden, 


irgend eine andere an jeinem Horizont 
Sonutagsheiser im Ratbans veriorgt. 


ouftauchte, von der man nicht willen 
tonnte, ob jie fein Verlangen jpürte, In einer Sikung der Zipildienit- 
Alexanders Gheliebfte zu werben, jo —— tam es geſtern an den 
ſtand es um ihre eigene Zukunft be- Tag, daß die Stadtverwaltung, bezw. 
denklich, und ſeine Andeutungen klan⸗ die Rathauskligue Arthur B. Me— 
gen arg geheimnißvoll. Coid, den Sonntagsheher, unter ihre 
„Alexander, ich werde nicht recht ſchůhenden Fittiche genommen und mit || 
‚au& dem Scherz Klug,” mwieberholte fie, | einem Pojten als Hilfsforporations- 
da der Neffe Ichweigend verharrte. anwalt mit $4000 Gehalt verforgt | 
(Fortfegung folat.) | hat. MeEoid, der in Chicago und 
 Beoria für Schließung der Wirtſchaf— 
'ten an Sonntagen gewühlt hat, und | 
über den die Grandjurn von Peoria | 
County ji im einem Bericht aufs 


| 

| 

..$1,100,1 00 | 

600, v00 | 

ufw, au | 

736,000 
Str., Einrich⸗ 

176,000 | 


200.000 ' 


400,000 | 
200,000 | 
180,000 | 


Stella Weiningens Nugen | 100,000 | 


"don 
„Das bört fi jeltfam an, Aleran- 
der, und man fönnte faft meinen, 
dDiefe Liebe jei Dir jebt begegnet.“ 
Er zudte die Achleln. | 
„Is weiß nicht recht, jedenfall3 aber | 


Reue 


vielleicht auch ihre Freiheit, und das 
Vermögen des Beſitzers von Roſen 
dorf verhielt ſich, an dem ihren ge 
mejjen, wie ein Sternchen zur Sonne. 

Stella von Weiningen unterbrüdie 
einen Geufzer. Wlerander jchien nichts 


Das Kind wird krank, 
reizbar, ficbernd, 
wenn verſtopft 


Schwindſuchtsheilanſtalt vertreten, 


vom 1. November bis zum 26. März | 
Inicht weniger ala 106 Schanflizenfen | 
| widerrufen. 


ı zurüderhalten. 


| weitere t t. 
Sowohl was die Zahl der Widerrufe 


gen in einer Friſt von fünf Monaten 


Morgan A. Collins ſchloß die Polizei 
geſtern das 


Anregelmäßigkeiten in 


Schärfſte ausgeſprochen hat, wird die v 


Telephon 
Armitage 2700 


“= MOELLER BROTHERS 


et 2700 MILWAUKEE AVE. and PAULINA ST. 


Unſer Frühjahr-Eröffnungs-Verkauf 


danert dieſe gauze Woche bis Samstag Abend. Die neueſten Frühiahrmoden in Männer-, Damen-, 
Knaben- und Mädchenkleidern zu ſpeziellen Einführungspreiſen, ſowie aller Bedarf für Hanshalt 
und Tiich zu Preien wie fonjt nirgends in Chicago. Mm unjere Frühjahr- Sröffnung für Euch no 
wichtiger zu machen, offeriren wir 


75 „STAR" Stamps frei 


mit Einfanfs-Chers von $1.00 oder darüber in einem Department und diegem Nonpon. 
u — nr 
g Dieſer Koupon berechtigt Euch zu 75 Star Stamps mit iedem Einkanf von SI 
oder mehr in irgend einem Departement in Moeller Brothers’ Läden, Mittwod, 
den 29. März; aufer den regulären Stamıps, wern am Stamp:Bult mit Euren 
x REES Gheds eingereicht, 


Ein Sct von 50 dieier Ertra:Stamps nut in jedem Buch, So viele der ertra 25 Stampe, wie 
Ihr zu gebrauden wünjct, iind qut in jedem Emo 


Bercales 
Helle Karben in 
Figuren, req 


J 


Z.ualität, Yard 
423011. 
Iponged 
pop zalal 


ziel 7 


Sommerhemden 
Negligee Facon, 14 bis 
171%, ſchwarze, blaue und 
Lavender Streifen ober ein 
fache Karben, ! 
und 69 Werte 
Rand Kaffeemühlen Mi 
Slasbehälter und PNRlatz für 


(las, reg. ſpez 49€ 


Mittwoch 


Corſet GCovers— gemact von | Männer 
feinem Nainfoof, Front und 
Rüden mir Sticerei bejeßt, 
Größen36— 4, 
50c Werte für 


Bucilla Hüfelgarn, in Ceru 
und Weit. Alle Nummern, 


reg. 10c Ballen, 7e 


jeder zu 
11c gebl. Muslin — 36 Zoll 
breit, feine weiche Finiſh. 
frei von Dreſſing, nur 20 
Yards an einen Kunden, die 
Mard zu diejem 3e 
ipvez. Breile von.... 4 
51.25 Nnitreih-Piniel — — 
Set, 4 Zoll breit; garan— 
tirt, Mittwoch. F 79 
Geflügel-Neszeug - — 25ödige Ma 
fen: ein bis jeh8 3oll bo. 
Speziell, per Ic 
DURBREEEE un raransnuennn 


Drogen 


250 Sloans Bm 
fpeziell.. : * 
X Wiuiterole— iv e ziel⸗ 
ler Verlauf 

3öc Fletiers Gafterin— 
J — 
25e Garfield Tee — 
Sehr ſpeziell.. — 
25e Kohlers —— 
Rırlver— Berfauf 

50€ Bells Pine Zar and 
Honeh— Berlauf 

25e Ietum — Spesieller 
Breis 

2% White Pine and Zar 
Gounh Baljanı.. : 


DOC 

Serge 3 Wolle. 

nten, alle 
‚Joe 


EI: 


Fertig gemiſchte Farbe —In 
27 Farben, ſowie ſchwarz u. 


weiß, immer 81.10 Be 


Gall!, Mittwoch nur 


Doc, 
3u.. 
Fleisch 
Prima Chuct Roaſt — 1 430 
— — 12 z : 7 
13c 


Sommerwurit — .183c 3 


14ie 


. > 
m w Pr“ Mer 
Groreries un 
Friihes Hamburger 
De ©: . * Steat biund 
= ſche Gier Gr und en 5 * 
Strift friid Astaivileiih für Stew 
291 Pfund. 
un Blunt 
: ” Runde | 
* Bu i — DV Pin 
Feiniter aranulirter Zuder— Mit —— ‚2% Rumpf a 
Piund staffce zu 25c oder mehr = Pfund . 
Pfrund 22 Peaderry gene über 141 Brcatfait yet 
10 für 65C zranf * 

Butter — Mocllers deſte 
Senf-Sardinen — Stag Marte— iveziell, Rfund. 2 
rohe - ö n ö 
Eu 33 San DIC | American Family Seile — Spez. 

| Stüde € 
21 10 für 39 
65C 
“ Sal; — 10 Biund 
umd leinener Zad. 
4 1 Beigen — Rei 
2c n 


Ihe— Bf 


Waihdburn’e Gold Medal Mebli— 
der 1 aß— 2 auserleſen, das 
& 5 ..$1.68 DUubenD......... 


Zad 
Zwilts 


Spez., Rid 


156e 


31. 10 Flaſche Dur Union nentudn 
Vhisten volles Quart 
ine er 


Gatiforni a Goanac Brandh, 45 
eo 


Ztar slardye 
Did Gudenheimer Rye 
Whisten Du 


Wiener Grpott ı oder Enin 
baher— 2:-Dubendsstilt -90c 


en. "14c 
92 Ellbo gen Macaroni — 
* 29c Speziell, Ffund..........» 


art 


Ginger Snaps — Knusperig 
friſch gebacken, 
⏑——— — — ⏑—⏑—⏑ — — — — — 


fe lalifor 


—X — — 


14 


dung über den Entwurf wurde ber=- 
hoben. Die Ankündigung des Hilfe- 
forporationsanwalts erregte in ber- 
ichiedenen Aldermen den Werbadht, 
dak die Rathausklique durch. Dielen 
Schachzug beabſichtige, auch die Kon— 
trole der Wohltätigkeitsbeſtrebungen 
in der Stadt an ſich zu reißen. 

Von dem Ausſchuß zu den Atten |, 
gelegt wurde der Antrag, zu unter: 
juchen, mer die Schnüffelei gelegent 
lich der Parade der liberalen Elemente | 
am 7. November lekten Jahres, durch — —2* 
welche die Rathausklique Liberale bon | | auı 
ver Teilnahme an der Kundaebung | | appeltire 
gegen das Sonntagsgeſetz abzuhalten | | im alien Waterian a 
fuchte, in Szene gelebt habe, | Sie mun ai 

Widerruf von Schanflizenien, |braven Zoldaten, Die 

Mayor Ihompfon hat in der Yeit 


| * Aufruf an die Deutig:Ameritaner 
| Neueſte Mode. — *— 


Dem 


energiſchen 
Deutſch-Amer 
fen, Das; der Friede 
die Yıinderung Der 
| Deutichland haben fie 
I aufgebracht, dem 
Gin feidher No. 1? den beiten Beweis fiic ıbre In 
ringen» An == Zeichnung 
Heritellung des abgebildeten | ee eriten Str 


— hen haben 
J in liberaler Weit Ielel 
Nocdes eianet fich befonder& aeitreiftes | Dr 


baben tom 
oder farriertes Material. Die beiden | peitandeı. 3 


damit 
ſeitlich angebrachten Taſchen ſind eine willigkeit 
| wird Tolange 


noch lange nicht 
der bedri 


dauern 
Ueber 


der 
6 
n ceri 1 J 1 
ſchweren 
vereti 


alten 


| (Eigendienjt der „Abendpoit”.) 
| 
} 
| 


Nr 
vie 


Zur 


— Wii 


xein 
ſeine 


ellirt 


ſee 


bie 


J N UBEN: 
eilt Dicht acht de 
1, eriva 
er ung 


| gräben und in offener 

| mörderijchen 

| ten, 

nod) 

79 Wirte, denen er ihre | Pe 

Lizenjen entzogen hatte, haben ſie G 1 2 —— 

In zwölf Fällen ord— | > — aroben “Serie. 

9 m Ineräor 

nete er Wiederausftellung der Lizen- | inkreng werden 

} DIAEN 

ien, aber an andere Wirte, an, im! — 

fünfzehn Fällen find dem Widerruf} anne 
Schritte noch nicht gefolat. | 


Feuer ftandbalte 
daß wir Deuiſch-Amerikan 
liberalerer Weiſe an d 


steiligen, als 


uiich mitarbeiten « 
Außerordentliche 
gemacht, um ein 
erzwingen; darum 
Anſtren 


tige 


ungen 
Frieden zu 
auch außerordentliche 
gemacht werden, um die nö 
dittel aufzubringen. Doch nicht alle 

auf Die Banfen und toll man 
ſich verlaſſen, um für die Anleihe zu ag 

tiren. Nein, in in jede 
deutſchen Verbindi vo Deut 
ſche zuſammenkom Au 
ſchüſſe bilden, 
die Kriegsanleihe zu machen. In Siadt 
und Land ſollten ſich Hunderte ſolche 
Ausſchüſſe organiſiren. Das ſind feine 


I mi 


als aud) die Zahl der Wiedererteilun iedem Werei 
ınga, überall, 
men, jellten 
ciq Bropas 


ſich 


anlangt, hat die Verwaltung Mayor | ganda fi 
IL ii 


Thompfons etiwas neues geletitet. w 
Auf Veranlaffung von SKapitan 


um ruh 


Neuheit. Die Gürtellinie iſt hoch ge— 
tzt. Der feſche Rock iſt aus einem 
Stück geſchnitten und reicht bis zum 
Enkel. 

Für mittlere Größe ſind 24 


m 


GE 


u 


aroßgen Anfprüce. Die Mannfchaften in 
den Schüßengräben müſſen ganz ander: 
Opfer brin gen. Zeigen wir. wir it 
rer würdig find! Man rühmt den Deut 
Ichen nach, da jie ihre Erfolge auf nt 
Größen: | säriichen und induſtr eten ihre 
Taillenweite. Organiſationsfähigteit verdanten. B 
weiſen wir, daß auch wir * Amer 
kaner es verſtehen, Organiſationen au⸗ 
der Erde zu ſtampfen, wenn die Pflicht 
es gebietet. Wir ſi das m 
gutem Willen und E werte bon 
Dillionen für Deutſche 
Kriegsanleihe in den reinigten Staa 
ten gezeichnet werden können. 

Wir appelliren darun 
| ichen, daß er icht 


Delaware Café an. Ran— 
und Dearborn Str. Klagen 
Lokal ſind häufig geweſen. 
rn 
Die Bücherreniforenfirma Hast 
& Gelis eritattete qeitern dem fehul- 
rätlichen Finanzausfchuß Vericht über 
eine Revilion der Bücher der Scul- 
verwaltung. Sie fand verjchiedene 
Unreaelmäßigfeiten. . Zahlungsanmei- 
fungen von nahezu $9000 für ben 
Monat Februar 1914 waren nicht von 
den betreffenden Mbteilungen gutge— 
heißen. Die Miete für die alte Hoynes | 
ichufe hätte $300 jtatt $250 betragen | 
follen. Die Buchführung in der Bor: | 
ratsabterlung war nicht richtig. leder | 
den Verbleib per Miete und der Miets— 
erträge für mehrere dem Giulrat | 
achörige Grundftiide war nichts | 


dolph 
über das 


daß 


, Dar ds | 
54 Zoll breiten Materials erforder! lich. | 
——— Nr. 7656, 


reiten (se 
—52 Zoll 

ee find uuter Angabe der) 
gcwäünfchten Größe und der betreffenden 
Nummer nsnen Einjendun;, von 10 Gents 


so 
i Sesichen durd die „Modenabteilung der 
| 


ID IDErAc 
nergie Hur 


Sin Miayte 
DI Blerit 


Abendpoſt“, 223 Weſt Waſhington Str., 
Chicago, Ill. 


De 
tr an jeden Deut 
allein an pe: 
anlerbe 
md 


Neues Deutidhes Theater, 
GBuih Temple.) 


— — 


ſich nie 
Zzeichnungen auf die Kriegs 
liat, fondern aucdı überall 
geſetzi dafür wirkt und wirb 


Die eutich-Amertfan. Sandelsfamme 


beic! 


Morgen Abend Strauß' große 

operette „Wiener Blut“. 

Der Wohltätigkeits-ftirmep halber | 

bleibt das Deutfche Theater im Bufh| 
Temple auch heute Abend oejchloffen, 
dagegen erfährt morgen Abend Johann 


Walzer— 


tımebarle 


— Sehr glaubwürdig. — Herr 


in fernen Märchen mohnen. 

Und taufend Sternenaugen Tugten 
buch die dunfelblaue Himmelsdede |‘ 
nieder und der Mond Iachte gemütlich. 
Das war doch einmal etmad aanz, | 
ganz anderes, was er heute da unten in 
dem Garten de3 böhmischen Muſikers 
Tab, ala er fonft zu jehen befam. Bis-. 
weilen hatte er zivei junge Mädchen da 
unten tanzen fehen, heute waren es 
Zauberinnen, Märchenprinzeſſinnen. 
Fabelweſen. Die weißen Schleierge 
wänder flogen und die Stahlperlen 
gleißten und flimmerten mie filberne 
Iröpfchen. 

Angela jaucdhzte vor Zuit hell auf, 
und Irene antwortete mie ein Go. 
Beide aenofien hinaeriffen den ichönen 
Augenblid. — — — 


Aus Dejterreich flog die entjeßliche ! 
Kunde her, daß man in der Haupt: 
ftadt Bosniens den Erben der Habs- 
‚burger Krone und feine Gemahlin er- 
morbet habe. Man ducte fich bei der 
Nachricht zuerſt wie vor einem 
Schlage, dann aber erhob es ſich wie 
ein einziger Wutſchrei. Rache für den 
feigen Mord! Und als ſich kurze Zeit 
Danach herausſtellte, daß es ſich um 
ein Verbrechen handelte, deren Anſtif— 
ter in der Nähe des ſerbiſchen Thrones 
zu ſuchen waren, da ſchwoll die Woge 
der Empörung ftärfer und man pro= 

phezeite Krieg zwifchen Defterreich und 
| Serbien. 

In das kleine Taunusbad ſchlug die 
entſetzliche Neuigkeit wie eine Bombe 
ein und in dem neuen vornehmen 
Hotel am Bergeshange gab es kein an 
deres Geſpräch mehr zwiſchen 
Gäſten. 

In einem der beſteingerichteten 
Hotelzimmer des erſten Siocks ging 
eine dunkelhaarige Dame, deren Figur 
leicht zur Fülle neigte, erregten 
Schrittes auf und ab und kleine ſpitze 
Raubtierzähne biſſen wie in verhalte— 
ner Wut auf blutfarbenen Lippen her— 
um. 

Es klopfte. 

„Herein!“ 

Das blaſſe, ſehr ſchöne, aber nicht 
mehr junge, verpuderte Frauengeſicht 
lächelte plötzlich ſehr liebenswürdig. 

„Beſter Alexander, ich weiß, was 
Du fragen willſt!“ rief ſie ihm ent— 
gegen, „aber ich habe wegen der Rück— 
reiſe nach Roſendorf noch gar nicht 
nachgedacht, weil ich meine, Du ſiehſt 
ein, wie recht ich habe, wenn ich Dir 
ſage: Wirf unſer Proaramm nicht um 


„California Syrup of Figs“ kann 
auch dem zarteſten Magen und 
Eingeweide nicht ſchaden. 


Ein Abführmittel heute verhütet 
morgen bie Erfranfung des Kindes, 
Kinder nehmen fich einfac) beim Spie- 
ien nicht die geit, ihre Fingeiveide zu 
nileeren, ur nd. dDiefe werden mit Speije= 
reftern verstopft, die Leber wird träge, 
der Magen fuuer. 

Sieh’ ihre Zunge an, Mutter! Wenn 
jie belegt ift, oder Euer Sind gleich- 
giftig, mitrrifch, fieberifch, mit ſchlech⸗ 


es nicht herzhaft ißt, ganz erkältet iſt, 
und einen entzündenden Hals hat oder 
irgendeine andere Kinderkrankheit, gid 
ihm einen Teelöffelvoll „California 
en Sprup of Figs“ und made dir dann 
‚feine Sorge weiter, weil e& nollftändig 
‚harmlos ijt und in wenigen Stun— 


Den Seiteniwen entlana, der an der 
Mauer vorbeiführte, fam ein eiliaer 
Schritt, ein Kuraait, der mit dem let 
ten Zuge aus Frankfurt, wo er mit 
einem Belannten ein mwenia aefneipt, 
zurüdgefehrt war, und der bier vor- 
bei mußte, um in da® neue, große 


Galle und in Gährung übergegangene | 
Speiferefte au& den Eingemweiden in! 
milder Weije be...us.efördern mird, | 
und hr Habt dann mieber ein ges! 
fundee, muntere® Kind. Das ſollte 
die erſie Behandlung ſein, die bei ir⸗ 
—— einer Krankheit in Anwendung 
tommt. 

Hütet Euch vor Feigenſyhrup-Nach— 
ahmungen. Verlangt von Eurem 
Apotheter eine 50 CEts.Flaſche „Cali⸗ 
fornia Syr up of Figs“. Genaue An— 
weilung j 

| Ulters und Erivadhjene find beutlich 
auf der Tlafche gebrudt, Gebt genau 
Acht und jeht nah, daß er von ber | 
„Salifornia Fig Syrup Company“ 
bergejtellt iſt. 


Sicherheit suerjt 


Unverdaulichkeit, Verftopfung, Biliöjität | 
umb giele Leiden der Verdauungsorgane 
find oft die Urſache gefährlicher Krank⸗ 
Heil. Beim erjten Anzeichen von geſtör— 
iem Befinden nehme man die zuverlätiige 
Sausmedizin, die nie veriagenden 


BEECHAM’S 
PILLS 


x Brssaus von irgcub einer Arzuei in 1 


ec EREisk Asrlani 18 Annan A. 26 


Eunsaias 


‚tem Atem behaftet, unruhig ift, wenn | 


den alle diefe Verftopfunasaifte, Taure‘ 


Säuglinge, Kinder jeden | 


aus deren Mitteln er bezahlt werben | 
Iioird, MeEoid fand fich geitern vor 
der SZipildienftlommiffion ein und 


| forderte, da Superintendent Dr. 3.| Bewilligungen 
er Coon und Gejchäftsleiter Franf ı fieht. 

E. Wing von ber Schwindfuchtsheil: | neuer Grunditüde eine Million 
fuspendirt wür= auf Neubauten drei Millionen. 


| |anftalt vom Dienft 


den, und daß ein Disziplinarverfah: | 


ten aegen jie eingeleitet wiirde, ‘Beide 
hatten am Samstag als Zeugen über 
erbauliche Zuftäande in ver Anftalt 
Aufſchluß gegeben. MeCoid hielt zur 
Begründung ſeiner Forderung 
lange Anſprache, * der viel von Poli- 
‚tif die Rede war. Die Zivildienſtlom-— 
miſſion ſchob ihre Entſcheidung bis 
nächſten Samstag auf. 
kommiſſär Dr. Robertſon erklärte, er 
wiſſe weder etwas von der Anſtellung 
McCoids noch von deſſen Forderung, 
die beiden Leiter der Schwindſuchts— 
heilanſtalt vom Dienſt zu ſuspendiren. 
Plant Wohltätigkeitskommiſſion. 


der Abſicht trägt, eine Wohltätigkeits 
kommiſſion ins Leben zu rufen, die 
alle „Tagdays“ und ähnliche Beroe- |! 
gungen überwachen ſoll, kam geſtern 
in einer Sitzung des itabträtlichen | 
ı Rechtzausfchuffes zufälia an den 
Tag. Obwohl dem Stadtrat die 


Erfahrung zu bringen. 

Der Finanzausſchuß nahm die Bud— 
menge für Liegenfihaften an, die 
von $5,838,563 bot= 
Davon entfallen auf Ankauf 


und | 


Aerzte ſind nicht ſchüchtern. 
Der Countyrat —* geſtern, f 
den im Countygericht als Kommiſſä— 


ren beſchäftigten Aerzten die geſetzlich 


Geſundheits⸗ 


richtsſchreiber 


Daß die Stadtverwaltung ſich mit 


| 


"Sache überhaupt noch aar nicht mit: | 
' geteilt und feine dahingehende Drdi- 


nanz unterbreitet worden ift, 


ilt die, 


Rathausmajchine bereit3 mit der Aus: 


wahl der Mitglieder der Kommilfion 
beihäftiat. Diefe Angaben 
ı geitern vor dem Recht3ausfhun Hilfs- 


machte | 


forporationsanmwalt David T. Aleran- | 
ber während der Beratung eines Dr= 


dinanzentwurfs, der beſtimmt, daß 
nur zwei „Tagdays“ im Jahr abge— 


balten werden ſollen. Die Enticei: sin. 


eine | | —— Vergüt ung von 85 den Operette —— 


Tag zu zahlen. Sie hatten Rechnun— 
gen eingereibt, * ſich in einem Fall 
lauf $170 den Tag beliefen. Die 
Aerzte wurden vom Countyrichter in 
Fällen von ſchwachſinnigen Kindern 
beſchäftigt und hatten für jeden Fall J 
85 berechnet. 4 

Der Countyrat wies Nachlaßge-] 
Cervenka an, einen 
Bericht über die Einnahmen der Nach— 
laßgerichtsſchreiberei einzureichen. 

— — — — | 
* Die beiten Arbeitsfräfte er-| 
richt man dar Eleine Anzeigen in 

Abendpoit. 


Wunder Hals oder Mund 


She müßt den Hals und Mumd rein 
und geiund halten. Irgend eine Krank— 
heit, welche die Röhren, durch welche Eure 
Nahrı: ng, Seiränfe und Luft pafiirt, ans | 
greift, iit eine ernite Sache. Weshalb | 
den wehen Hal3 oder den wunden Mund 
vernachläfligen, wenn Toniiline c3 Eudı | 
jo leicht macht, Linderung zu erhalten? | 

Tonsiline ift das fbeziell für die» 
fen Zwed prävarirte Mittel, Tonfpn- 
Sine tut feine Schuldigleit — Ihr 
lönnt Eu darauf berlaffen. SHaltet 
eine Ylafde im Haufe — wo vr - 
jene. vakın * — 
ran e ım c oſpitalgrohe 

m eu Ipitalg —* 


der 


Deutſchen Theaters geändert worden. 
Sie lautet jetzt Superior 5906, 
man 


und S 


(der zufällig den Keller revidirt) 
„Warum ſteht denn dieſes Glas hier 
neben den Weinflaſchen?“ — Diener 
„Das iſt mein Waſſerglas, gnä' 
Serr!" 


Strauß’ melodiöjfes Wert „Wiener 
Blut“, in welchem der Komponilt — 
man darf wohl fo Jagen—feine un= 
miderjtehliche Leidenjchaft zum Wal- 
zen verteidigt, eine nochmalige Wie- 
ıderholung. Wer die herrliche Mufit 
‚genießen will, die Strauß in feinem 
| Werte verſchwenderiſch bietet, der ber- 
faume alfo morgen Abend keinesfalls 
den Befuch des Bufh Tempels. Unter | 
Remy Marjanos Leitung fommt die! 
zur Wiedergabe. | 
Demnächjt findet 5 Benefiz des 
Herrn Frig Sternau "tt, gelegentlich 
deiien Schöntdan & Kadelburgs agro= 
Ber dreiaftiaer Schmant „Zwei glück— 
liche Tage“ zur Aufführung fommt, 
in diefem Stüde jpielt der Kinitler 
den Bart des „Bepi Freiſinger“. Seit 
Samſtag iſt die Telephonnummer des 


Dieſe E Ehefrau 
Die ſe Mutter 


wünſcht Ihnen foftenfrei witzuieilen mitzuteilen 


wie fie ihrem AManne 
dasCrinkenab, abgewöhnte. 


A Sie ihr auf jeden Fall und 
erfahren Sie, wie fic dies fertig brachte, 


* mehr als 20 Jahren war James Anderſon. 
Noſe Ave + iNburn, N, D. ein fchr ftarfer 
anfer. Der Fall fhien —— zu fein, dad) 
vor 10 Jahren, aab ihm feine Eheiram im Ihrem 4 Heim 
ein einfaches Hausmittel, 
und zu ihrer gröhten freude 
hörte er mit dem Trinfen 

vollitändig auf. 

m gana fiher zu fein, 
dat dad Scilmittel wirklich 
ein io alüdlihes Reiultat 
su Wege bringen fonnte, 
verjuchte fie dasielbe Mit- 
tel an ihrem Bruder und 
verihiedenen Nachıbarı. In 
jedem einzelnen Falle war 
ein Erfolg zu verzeichnen. 
Kein einziger Diefer Leute 
bat feitdem einen Tropfen 
beraufchender Getränte ge» 
teunfen, 

63 it munmehe der 

Wunih diefer frran, dait 

Alle, beidenen Trunfjucht im 

Bauie herricht, dicies ein» 

fahe Mittelverfuhenjollen, 

L — — Da fie fiher ift, das es fur 
e ) 3 i | andere dasiclbe vollbringen 
Ds sem w ird von der Polizei be wird, was es fur ſie tat. Das Meel lann, wenn ge 
zichtigt, ihn niedergefchlagen und ihm | wünicht, im Geheimen, alfo ohne Wiflen bed Betreifen- 
Ä acaeben werden, uud twird Diele firan Ahnen gernc 


die Verlegung beigebracht zu haben, | foftenfei mitteilen, worin das Bitel Deiicht. ie 
’ brauchen ibe nur einen Wrtef zu fhreiben und anzu» 

keus: wie fie ihren Gatten vom Trinten furierte, und 
wird in einem verfiegelten Rupert poitwendend ant» 
Worten. Senden Cie ihe fein Geld, da fie nichts au 
verlaufen hat, Schiden Sie in vollem mc ein» 
ns einen Brief an Suse Anderion az die weiter oben 
egebene adıten Sie darauf, bah She 
Rome und getrieben" int. 


Worefie un 
bre Deie * deutl 
— Marece 


mas | 
bei PWorausbeftellungen von | 
Tickets nicht vergeſſen molle. 


— — pe — — — 


In Unterſuchungshaft. 


In Verbindung mit dem Tode des 
George Soro, Nr. 159 W. Erie Str,, 
wurde geſtern Arthur Stein, Inhaber 
des Pfandleihgeſchäfts u. der Schmuck⸗ 
waarenhandlung, Nr. 667 N. Clark 
Straße, in Unterſuchungshaft genom— 
men. Soro ſtarb geſtern, mutmaßlich 
an den Folgen eines Schädelbruchs, 


* Wer jein Grundeigentum ver- 
Faufen will, erreicht, jdmell feinen 


Zweu durch eine Heine Anzeige in 
der Abenhuoit. 
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Edel fei der Menfd, 


Be und gu! 


Endlih war Alles fertig! Müde, 
aber zufrieden, überſchauten um Mit— 
ternacht Frau Karl Bühl 
hunde 
Koliſeum und jaben, daß e& gut mar, 
Die tätigfeitsfirmes war in Be 
—*** und um 2 Uhr heute Nach— 
mitt aten ji ihre Pforten auf, um 
die eriten Xaujende einzulaffen 
ihnen die Wunder zu enthüllen, 


Wo 


J 108 
Id, 


ic 


melche 
ohnerſchaft Chicagos, 
die De eutſchen, 

arn, n Staumen und 
feben werden — um ber 
willen 
Uhr bega 
Beſucher, 


un? 
auılı 


und 


er 
ta 


+ 


1 
1 
ii — 


nn in 
Der 
pieler 
Perſön 


Gegen 
geſamm 
betannter 
lichkeiten 
einfache, aber würdige 
feier. Ein der hervor— 
unter den Ehrengäſten war 
Oberhaupt der katholiſchen 
ieſigen — des Landes, 
undelein, neben dem als 
eter der Geiftlichteit bie 
Af R. John und 
bbiner Dr. Emil G. 

ere Herren an der Feier 
rgermeiſter Thompſon 
inweſend, ſondern hielt 


Iarton 
leitender 

np 

U 


er 


renprafident Whurles 
Eröffnungsw 
de Feſtpräſident Otto 


t 


vorgeſtellt. 


Die 


C. 


Wacker 


Herr 


—V 


———— 
Mn era 


Nr 
iu 


n 


Aufforderung 
Präſident der 
und Oeſterreich-Ungariſchen 
ſſchaft eine Anſprache zu hal 
nicht unterlaſſen, Al 
die ſo emſig und ſähig zum Erfolg 
Charity Kirmeß beigetragen ba 
zeinen allerherzlichſten Dank— 
prechen. Warum ſind wir hier? 
Frauen und 


die 


n iſt, 


(1 
nae ale 
tıch 


Aillsaelel 
en, tann ich 
N, 

ieler 


ben, 


“a 


e 


hat jo viele aute 
Männer veranlaßt, jo unermüdlich für | 
den Erfolg bieier Sirmen tätia sul 
ſein? Humanität! Ich wiederhole 
Humanität! Was bedeutet 
u ſein Bedeutet es unmenſchlich, 

t utol, araufam, erbat 


rarbarıld 
nunas rückſichtslos und ſelbſl 


Il 
rc 
un 


* 
4 


ın 
1111 


ta und 


freundlich, mit 
wohltätigq und 
dem dringenden Wırn 
zu Steuern. uns 
die Grohmut, er 
nung und die hoben Ziele 
anzuertennen, zu loben 
die jich beitreben, eine hilfreiche 
Leidenden, allen 

ind jener Länder zu reichen, 
die jetzt in einem höchſt beklagenswer— 
ten Kriege begriffen ſind. 
fortfahren, von den unſterblichen 
ten unſeres unſterblichen e, 
- Ybr Lincoln — in unferen 
Handlun geleitet zu werden: „Mit 
Haß gegen Keinen, mit Barmherzigkeit 
für Alle.“ 

Dann ſtellte Herr Wacker den Feſt 
präſidenten der die nach 


ui 
Maihnran 
Aanıprame 


DE 
Laßt 
toriranren, 
bene Geltn 
Aler 
ehren 
NW nd 
Rinder 


* 
Bi 


Laßt t 


hırım 
i 


ii 


aen 


bor, 
hielt: 
Anſprache Des 


9443* 


Feſtpräſidenten. 


Aufgabe ge— 
it zu tun, 
n gro 


ien zu DI iefe r| 
Monaten atbt 
wohltatigen Ge— 


ger 


drei 
der 


in den seien 
rricherung 
M 


Mo 
J umerer titbür denn ſi e ha⸗ 
bereit und willig gezeigt, uns in 
Samariterwert zu unterſtützen, 
verſicht, daß 
Bemühu 
können. 
päiſchen 


ngen viele 
dieſem be⸗ 
Kriege jeben | 
jener Ntataitropben gegen 
Seidid von Nationen | 
beitimmen, und mir 
zu fragen, ob 
torimg- bon Xeben, Ge | 
und Eigent ım am Ende zum 
ttreitenden Parteien beitragen | 
beiler madıen mird. Sir | 

dab der Angriff vieler Nas 
nige —— nicht den 
ßige Ueberlegenheit 
"innerliche lebe rl 

ihre Tüchtigkeit 

des Einzelnen 

kann den 

die Frag e ob 
der Sieg er | 
erlangen wird zur 
lebenden Generation, 


ide Geſch lechte 


werden. 


>. 
In 


ind 


Jerit 
r 


Glück der 
oder di 


wiſſen 


R 


z Sieg dl 
be: | 
egen— 
u nd | 
—* 
Staates, S al 
bringe blet bt aber 
bei i rieit —W 
angemene 
vnnax ıD 
ib ob mmei 
Vorieile ren 
wachten Opfer aufiviegen. 
Amerita fönnen den 
Umwälzung nicht 
wir werden ihre 
zutrag en haben 
lüglichen in Eu ropa nicht nur jich Telbit, 
fondern aud) ihre. Familien und Hab | 
und Gut für aroke Grundiäße opfern, 
jollten wir im Ddietem gefegneten Lande 
nach umeren beiten Sträften Hilfe und 
Unterjtügung leihen. Zu diefem 
treten iwir heute dor Cie und jagen: 
Kabren Sie fort, und bei dieſem edlen 
Werk zu helfen. Helfen Eie ung, Troft 
zu bringen den leidenden Inichu! Ioigen, | 
welche <afer auf dem Altar der Vater: 
landsliebe ſind, während Ehrgeiz, Neid 
und Roiienbak auf neue un lauern. 
Wir fönnen uns iwwahrlid alüdlich 
ihäßen, dat mir noch im Bollgenuk des 
sriedens und ım Beliß von Allem find, 
was das Yeben angenehm macht. Glüd 
Ich in der Tat jind Alle, welche ihr 
Ccherflein, wenn auch noch fo flein, bei- 
tragen fünnen zur Milderung bon Leiden 


und Trojilojigkeit. Nun, meine Freunde, 


obe 
Su 
DET 
fc mm 
r 


die 


ge— 
wer 


in 
dieſer 
entgehen, und 
mittelbar mit— 


welche 
Wir hier 
Wirkungen 
ganz 
Folgen 


ıhr 
kalk 


nm 


und brei=| 
rt andere Damen ihr Wert im | 


und! 
| Wittwod) der nähiten Woche | 


Oeſter⸗ 


* Y | 
Jakob 


H.“ 
orte |‘ 


s, human | ıı 


und zu | 


Frauen 


uns| 
Wor⸗ 


ſtehende 


u | Hazen, 
v- | Ruth 


wir mit | 


dieie | 


Und der Schmerz verſchwindet. Das | 


Davon | 
Aber während jene Uns: | 


Zwecke 


wägen Sie die Pfenuige in JIhrer Hand 
nicht zu genau, wenn Sie geben. Ver— 
geſſen Sie einmal die Tugend der Spar⸗ 
ſamkeit. Veredeln Sie ſich ſelbſt durch 
Taten der Milde, und zu dieſem Zweck 
erkläre ich hiermit die Wohltätigkeits 
kirmes für eröffnet.“ 
Unter den Linden. 

den jchier zahllofen Veranital: | 
Unterhaltung der Bejucher | 
Iheater Unter den Lin: 


terieeboot, 
genivatt. 
Bude 
rer GC. Porter 
Frau Norton. 
Bude - Baby Shom, 
mittag von 2:30 Ubr bis 
| Abends poantaitiiche, 
Parbietimgen. 
Nude E 


das genialſte Rätſel der Ge— 
C Der weltberühmte Zaube— 
Norton, unterſtützt von 


jeden 
5 Uhr 
Zu 
tungen zur 
gehört das „T 
den” unter der Direktion von Profeſ 
for Sandor Radanopfts. Dort werben 
heute an Gröffnungstage folgende 
Künftler auftreten: 
%admitiags, 
gar, dit ungariiche 


3 in llaffiinen & 

Dvoraf, und 
dw). Die Kimmitierin 
Frau d 


Die tanzenden Yilipiutaner. 
Inunterbrochene VBaude 
unter Zeitung der Ger 

Hercz und Sandor NRada 


Bude F 
villevorſiellung, 
ren Arthur C 
movitz. 

Bude N 
Leitung de. 


50 Der Klobzirius 


> Brofejlors Rubl. 


unter 


’ 


DC» 


| 
| 
| 
\ 
| 
! 


sm Annex. 
u 1. Stockwert. 
re 
aüzen 
‚song 

it cine 

Son Bliffiı 


Mandelbilder, abwechielnd mi 
niſchem Puppentheater. 
ſant. Das einzige in 
| Staaten. 
Bude 

Zd ichgali 
verfen. 


t mecha 
und intereſ 
Vereinigten 


Neu 
den 
Aren 
Karalterkomile 
Theaters 
isco. 
„indiani 


a 
e, J Bude K 


Zitroͤnen 
yſpiel. 


erte. 
ih Bude M 
Stockwert. 


Tanzhalle, 


Reſtaurant. 
Walter Klein. 

Die bisher 
Nr. 1 bis 13 gaben alle vom Finanz 
tomite bis zum 22. März (einjchlieg 
ih) aefaminelten Baarbeiträae von 
ins 0 wieder. Hier 


An 


VBorſteher 


amatiſche Sängerin. 
Graf Albrecht 
und Caſey, Negerlomiler. 
und Noje Biltor, Nallitich 
und Janet Pertins eghp 
zogentänz: Joan Peers1 
vötlin und Nymphbe“ 


Frau Are 


tiicher 

nd Dos} 
. Zchüle-g 
Bliſſingen— 


* | geſammt 

3 treten die Eingänge vom 23. bis 
25. März in Höhe bon zuſammen 
54,810, die ſich im einzelnen, wie 
folgt, zuſammenſetzen: 


zatahwaſo, indianiſche Geſäng Er 
Das heutige Konzert. 

Am Nachmittag wie am Abend wird | 
Martin Ballmanns , Orcheiter feine | 
ihönften MWeijen ertönen lafjen. Das | ?orte 
trogramım lautet wie folgt: 1a 

I Lassen ner ne ne 
© | Zuroadyun 100 


| ymoiban 100 
| 


VU,U0 
tvo,u0 
3 wo | 
ud 
150.00 


yiwiiyit 

U. eſanmelt 

ie Königin vo zab ‘ 
Zannbanier 

‚aaltaccı 

Sapalteri 


‚ ta 
khapiudie 


at h 


cu 


— 


6 
| de 


\ ififalifhe 


veiler Zcil, Ing 
— varren 50,00 
... in Iris Ystitlbror 
ng 1911.) ı 8* yid vire 
told 5, ai tan 
Kuh, Nathan & 
Ibe Yoromotile 
Yogan & Brvun 
Penry EB. Ybilon 
Mar Mandel 


N ewostin 


& 

Ns Ü 

Vros. 
ER. — — 


U,U0) 
V,00 
DV,00 
VOM 
3 


Sitellu 

morbraut“.. 
Soluunbia:-Rolfa”...... VBenttedt 
A, E. Ban Doren, 
3 Dütte (ein Zraumbıld 


b) DOnver DE obe & 
5 Kornel-Zolo 


Grrı 


Onfel 


de: Bodewalt 
rn te 
"Saborte, ... .Yınfe 


Bold“ 
men 
| terien « 18 Ine inf 


Dan 50. v0 

> 0,00 
nolemvald & 

ti pelcı 
a 


Yadh” 
I- . De tichland..... 


>elloooss .. ° 0 
ẽAer * — v0 
Walded 
kan 
b,. Abt 
Ande 

Bamberger 
vitdtits 


0,00 
U. 
7.0 
5.00 
5,00 
5.00 


Komp: 
5 & 60, 


un. 


| iS. 5.00 
eCEdwin 300 
| t 5.00 

ty) 
5,00 

v0 
3m 


zolomen & Eilendratb...... 
Clarl Bianv Ko 3.00 

„Das Erwac !sebei : 

beroiſch vi 

tgeisironm 
N) Ditas 
tad 
uchtp arat de 
elsſohn-Erim 


— — darniſch.. 
inzug in die Kathedrale.. 1, Nobı & VCompany. 
} Sere .. . . 
Die 


Ir Rand 


sonen as ehe 10 0 
Tomut 


erungen .„...Nendeisfobn | zenrtiche 


Augut Groß 
“uch 


„Baby Show“, | Herpmer Ü * 
Zu der mit der Kirmes verknüpften | N minus nn = I 
„Baby Show“, die bei jolhen Beranz |... re, vantl 
italtungen zu den volfstümlichiten | <wirier (tum: 
Vorgängen gehört, Liegen jchon für] gr A 
heute zahlreihe Anmeldungen vor, Die, — J 
heutige Liſte weiſt nachſtehende Namen A tsehm 
lauf: vrown 
Eleanor Mariner, John Wesley 
Klaus, Helen Margaret Buell, Elfa!: 
| Grace Schauble, William Wagner, | 
| Dorothy Irene Kopp, Virginia Wal: 
— Ruth Tenenbera, Ruth ©. Hollo= | 
Imway, Elifabeth Doering, Elmer 9.| 
Bernice Helene Patterjon, | 
Hottinger, Cinde Carl du! 
| Charme, Ir., Arthur H. Hill, Abe: | 
\laide Lewis, Francis €. Pettit, Ruth 
I'm. E. Fleſch, Clarence MeKaig, Ken-⸗ 
neth W 
del. 
Aber die „Vaby Show“ hat in Be— 
zug auf tägliche Darbietungen kei: | 
neswegs das Felt für fich allein; zahl: 
reiche andere Beluftigungen find an je- 


dem Tage der Kirmes 
e) M 


St 10.00 
10,0 
10,00 


rauen "von 


Nennungen für 


> ou 


itbuüidler) 
<itaub .... 


| iu nt 


Sorber beroffcitlicht 373.50 


Bis zu⸗ 


Das 


beiträge 


Kirmes, 
}, Moeller, Eliſabeth M. Schen⸗ 


„Marz fl... ren 


ſtkomit e 


08 
Fe bittet, nur Baar— 
nach dem Haupiquartier der 
154 W. Randolph Straße 
(Hamburg-Amerita Linie) zu ſenden, 
auͤe anderen Gaben, ſeien es Waaren 
oder ſonſtige Geſchenke, nach dem 
Koliſeum-Annex, 1513 

Avenue, zu richten, wo ein Lagerraum 


| geöffnet it. Im Hauptquartier können 
in lebhaften | feine Im Hauptq 


ettbewerb mit ihr, wie die hier fol— 
gende Liſte zeigt: 

Bude A Pony⸗ und Hundevor itel= | 
Yung. \ 
Runder 
Bude 


— 
> 
ir 


| den, da fait alle Bee bon früh 
ab im Kolifeum tätig jind. 

Der Eintrittspreis zur Kirmes be=! 

trägt für die Berfon 25 Cents. Die 

elthalle, das Kolifeum, Nr. 1513 © 

— ⸗ — Wabaſh Ave,, wird täglich von 2 Uhr 
bis 12 Uhr geöffnet fein. Kleine Bü- 

| her mit je 12 Gintrittsfarten, die be 


Campholin — 
liebig hera usgenommen und verwen— 
Reibt es ein — det —— fönnen, find zum ermäßig= | 


‚ten Preije ($2.50) außer an der Stalie | 
auh an den nachfolgend genannten 
' Plägen zu haben: 

| Sauptauartier der Kirmes 


der Dre 
8 
nv 


freie Probepedet beweiit es. 


I m de wre en IV’ Linie), 156 W. Mandeli 
Campholin ift ein wirkliher „Schmerz | Yuitau Bertes ordfeite - 
bertilger“, Ahr folltet e8 mal fpüren, wie &| Clart Straße, 

irgend welchen Schmerz oder Kongeſtion —— Barten, Grace und Halſted 
—* = — — Bismara Hotel, 173 W. Randolp 
11— * al Nein Ara N I... a 7 . 
bringt, gleich, fx Reibt eine Traufche, Bere | Kris Braun, Häderei, 1209 9 
taudung, fteife3 Genid, | Adoiph Georg, g 
Iranfe Diustel, fhmerzen, | Germania Kind, 
des Gelenk, Kreuzſchmerz, 


Straßße. 
rbeumatiihen Schnerz. Guenther & Bernitein, 1554 N 
entzündete Bruft oder | 


Charles Hammesiahr & Go. 16 
& f Hotcel Kaiierhoi, 316 2. Glart Sir 

a —* aoelling & Rlappenbad, 17 0 .W. Mbanıd Str 

etwas Camphbolim ein | Xinmer & Wegener, 4565 Lincoln Bde. 

5 in | 3. Aroma >d- 

und Ihr werdet fofort dem | ner wi d., 54-01 

eg en ze 1x, Biertunnel, Ede : 

BWirlung ift einfah aroßs | 8 

artig. Ybr fpürt, wie der Ze —— Ede 

Echmerz Iveicht, ieyer & cher, 110 

ift er fort. 


Campholin iſt eine 
wifſſenſchaftliche Kombina⸗ 


„(Samburg Amerifa 


Zurnd alle), 822 


. 
> U Rande vb 
Germaniag Kl * 


et. ev 
und 


N. Clart 
——* Str. 
aZalle Str. 


iontoe © 
Maditon und — 
Madiſon und Clark S 
S. Wabaſh Ave. 

Old Quinch Ar. 9, Nandolvb 


Tenshorn & Saherbrei, 1514 Milwaufee_ Ave. 
rer Beinfenbe, 178 3%. Wafbington Str. 
Ü zn Rienzi, Diverſey Blod, und "Broadiva 
f ar I J— : 
a Arbeit His | siocet tern, Germania Place und N, Clari 
5 Alien 0. Shaufelderger, 7009 %, North Plde, 
oder Zhr erhaltet Euer Geld zurüc, Smpenhoiens Halle, 1224 Miltwaniee de, 
„br feid zu einem freien Probepadet Cam | Hiudoif Seifert, 73 W. Walhington ir, 
ıPholtn beredtigt, um felbft zu feben, wie | Weiienmeyer & Sante, 631 23, North übve. 
ı großartig e& wirllich iſt. Sdict Kamen und | Wider Bart Hatle, 2040 W. Norih Abe, 
| Mödreife heute ein um cin freics Probeyadet. | Burz’nfcpp, 715 8. Nortb Ave, 
| _Gampbolim wird in allen Mpothelen gu | Vohn Zimmermann, 160 N. LaSalle Etr. 
| 50c die Ehadtel berlauft oder e3 wird nah Eitts | 


glang bes Preifes direlt berfandt don der Dark 1 
— Leſet die Sonntaavoſt 


und dann | 
n und Lazalle tr. 


ir, | 


Co. 88 Monro bi Nabide 
—— Monroe Une, Grand 


mm 


Nadı: | 
Abends. | 


« I 2 

aumenerregende | Bundesrichter Carpenter | 
| des eriten Fabritanten von „Wine of | 

| Cardui“ diefes angebliche Heilmittel. 


'teit bei allen Zuhörern, 
eingeſchloſſen. 


als 
| Me&lree, 


\ 
Uli, 


veröffentlichten Liften | 


01: 
„) vv 
0 


Frau John B. 


Wabaſh | tinnen 'gefammelt, das Geld aber nicht ! 


Padete mehr angenommen iver= | 


u) 


WS % 


I 7— 


ME 
— 


in en 4 
— 
Sara 


Das Rezept eines Indianers. 


Die greife Frau MeGliree enthüllt den 
Uriprung von „Wine oi Gardui“. 


Als „mit Schnaps und Wajfer ver= | 
jebtes Untraut“ bezeichnete gejtern por | 


die MWittiwe 


Die Ausfage verurfachte jtille Heiter- 
den Kichter 
Die Zeugin, die mehr 
achtzigjährige Frau Mary ©. 
erzählte, 

„Wine of Gardui“ fei 
1858 non ihrer Großmutter geqeben 
‚worden, und diefe habe es im Jahre 
1840 von 
erhalten. Frau MeElree war die erite 
bon der MWerteidigung aufgerufene 
Zeugin in dem Prozeß von John A. 
und Z. C. Patten gegen die American 
Medien Nilociation auf Zahlung von 
$300,000 für angebliche Beleidiqung. 
Frau Me&lree jaate u. a, Das 
‚, Mittel fer in ihrer Familie nur gegen 
‚eine aetwilfe Störung im 
Drganismus angewendet worden und 


y 


| nah Saypiil 


Kleine Kriegsnachrichten 


Schreckensherrſchaft in Rußland! | 
Berlin, 28. März. (Funkendepeſche 
der Ueberfeeifchen Nachrichten agentur 
e.) Nach Depeichen aus 


Stodholm berichtet der „Rußfoje 


|Slomo”, daß die Unruhen unter der 


ruſſiſchen Arbeiterſchaft beſtändig im 


als 
das Rezept für 
ihr im Jahre 


einen Cherotee-|ndianer | 


Zunehmen begriffen find und allmäh 

liaq eine Form erhalten, die man nur | 
Schreckensherrſchaft bezeichnen | 
lanı. 

Erit kürzlich wurden wieder in € 
Petersburaer Munitionsfabriten Mai- 
jenverhaftungen vorgenommen, di 
mit der Prozeljirung der Rädelsfüh 
rer und ihrer Verurteilung zum 2 


Tode 
dur den Gtrang endeten. Nach den 


St. 


fi 


| Angaben des Blattes wurden dreizehn 
ı dieferRäbdelsführer bereits aufgehänat. | 


Hundert Arbeiter der Butilow-: und! 


dreißig Arbeiter der Nobelwertke ließen |: 


die Milttärbehörden wegen der Weiges | ji ı 


tung, die\(rbeit aufzunehmen, zwangss | 


weiblichen | 


habe auch ohne den Schnaps diejelbe | 


| oder 


noch beſſere Wirfung aehabt. 
Ahr Mann habe das Rezept an 3. 6. 
Ratten für eine fo geringe 
verfauft, 
ſagt, wieviel es geweſen ſei. 


— — 


Hochflut in Vororten. 


2 i — a En 
| Der Des Kleines Alu tit höher, als ſeit 


ſiehen Jahren. 
In den weſtlichen Vororten und den 


bicago droht eine MWajfersnot. 
s Plaines Fluß Iteht heute 
3 jeit fieben Jahren, ift weit aus jei- 
em Bette ausgetreten und hat tuu- 
| Fende bon beitellten Feldern über- 
ſchwemmt. J In einzelnen Gebieten wa— 
ren Farmer geztwungen, 
zu verlaifen, in Des Plaines und ans 
|deren Drtichaften ftehen viele Erbe: | 
‚| ichoffe unter Wafjer. Wenn die Hoch: , 
| Fit meiter jteigen jollte, To miürben | 
mehrere Brüden in Riverfi 
Lyons aefährbet jein. In 
it das Waller nur noch 
pom Bahndamm der Northmeitern- 
Bahn entfernt. Auch der Du Paae | 
Fluß tft aus feinen Ufern getreter 
und hat namentlich zwilchen Kombard 
und Glen Ellyn Verhbeerunaen ange: 


I 


a * 
⸗ 


der Grenze von Indiana, 
die Gefahr einer 
durch den kleinen und den 
Calumet Fluß, die bedeutend geſtiegen 
find und jeden Augenblick aus ihrem 
Strombett treten können. 


— —— 


Mußten warten. 


Prozeß gegen Mabel Sturtevant begann 
erit am Mittag, 
geitern Nachmittag, 


: 
| 


Wie 


ı Ihaft in 
Gerichtsſgal auf den Beginn des 
1 effes * Mabel Sturtevant mar: 
Iwei andere Prozeſſe erhielten 
n Vorzug, und der Fall Sturtevant 
—— erſt zu Mittag. Die Damen, 
Murphy, Frau John 
Cudahh, Frau John R. Montgomery, 
Frau Wiltam M. MeXlpaine und) 
rl. Gwethalyn ones, follen bezeu 
gen, daß Frl. Sturtevant fie um Geld 
beſchwindelt habe. 
unter dem Namen ‘une Gentry Gel 
der zur Unterftüßung armer Studen— 


a 


d 


zu dieſem Zweck verwendet. 
— — — — 


Vortrag von Chas. W. Freuch. 


| 


Für bie für morgen Abend anaefün- 
‚digte „Geiftig-Gemütliche“ der Chicago 
| Zurngemeinde hat, dieje Chas. W. 
S. French, Leiter der ſtädtiſchen Semi— 
Inar- Uebungsschule, als Vortragenden 
|gewonnen. Er wird über das Ihema 
|„Anleitung zur Berufswahl“ fprechen 

und ausführlich die Notwendigteit er- 
örtern, ber heranmacdhlenden ; 
den geeignetſten 
| Erwerbaberuf zu eröffnen. 


| 
| 


Summe | Nachrich tenagentur 
daß er ſich vermutlich ge- ſtantinopel 
ſchämt habe, denn er habe ihr nie ge— ſchall v 


| 


| 
| 


: ſüdi ichſt gelegenen Außenbezirken von 
Der, 
höher | 


Ada Cox 


ihre die Yunbestegierung gegen 


ide und in |} bi d fl * 
Mahwood eidiger des angeklagten Holzhändlers 


einige Fuß 8 


Generalfeldmarſchallſtab 


weiſe in die Uniform ſtecken und nach 
der Front ſchicken. 
Mackenſen 
Berlin, 28. 
ı nad) 


beim türftichen 
März. 
Sanpille.) 


Sultan, 
(Funtenmelduna 
Der Ueberſeeiſchen 
wird aus Kon 
berichtet, daß 
v. Mackenſen dort mit der Miſ 
ion eingetroffen iſt, dem Sultan als 
Zeichen der, ihm kürzlich bom Kaifer 
verliehenen Miürde den preußiichen | 
überrei 


| 
E 
} 
zu 
chen. Feldmarihall v. 
Imwurde im der türfifchen Hauptitadt 
mit ungebeurer Beaeilterung empfan= 
gen. 
—o 


Brief an Edwards, 


auch beimte nodı auf dem 
genitande, 


Jen | 


Rufus Ed 
|mards, mit Ada Cor als Hauptzeugin, | 
war heute Vormittag nicht 
| fenfationell. 
richtsſaal mit Zufchauern dicht gefüllt, 
Anwalt Hobart Youna, einer der —* 


verlas eine Reihe von Briefen, 
Ada Cox im Jahre 1911 an Edwards 
geſchrieben hat und in denen von ärzt— 
lichen Unterſuchungen und Geldnöten 


—* Rede iſt. 


richtet, und im Süden der Stadt, nahe | : 
Beftehi auch |aen über das Leben bon Ada Cor 

7 | 
Ueberfhmwenmung | 


groben | 


Anwalt Young aing dann im Kreuz: 
| verhör den berjprochenen Enthüllun 
DDr 
ihrer Edwards 
über. 
Beziehungen zu drei anderen Männern 
aus. Gie gab zu, diefe Männer ge- 


Belanntihaft mit 


—E 


| fol 


Teldmar=| U 


= , 
darunter 


Mackenſen * 


Die Verhandlung des Prozeſſes der 


beſonders 
Trotzdgem war der Ge— 


Briefkaſten. 


R.— iechende 2 
0 rdern um gute Er 
olge zu erzielen. Zie 1öı men den Samer 
tege ıd einer auien Samenban ı 

iefen ilt feuchter, lebimtger 

* füt man 2 Zoll nief. x 
iroden ift, fät man 4 bis 5 3 
wird feft aufammengedrüdt. 
für die Auslaat ift anfangs 
fönnen Metallgeld in Wricten 

tet jib Das Porto dann nas 
Briefes Das Brieſporto beträgt 


jede Unze. 


oh 


Sweet Bens" (Wr 


arope Aı imerfaunt eit, 


Rechtsanwalt Henry B. Seizer 69 W. 
ington Str., Zimmer Nummer 510, 
itehende Yuslunft auf ihm übermittelte 
fragen: 

Abendpoitlefer, - 

Verkäufer des Landes 
abhlen, doch müßte ich den 7 

en, ehe ich ein beſtimmtes 


lte der 
15 be 


IE | gel 


rt dem 
Yatte 
nes 


! abtit 
htigt, aber 


Si al ver 
immen. 


und War 
Die am 


am 1. 2 


richt April, 
Kraft. 
M. A. — Sie 
Schu des 
hinter! at 


fönnen die Wittiwe 
Gatten berllagen. 
en, fo fönnen Si 
u Nad kai; gericht eti 
{ una Der rdigungs⸗, 
sitiwenanteills eimas itbri; 
abli werden 


1a» 


MiterXefer 

t im zweiten Grade 
erlaubt, 
nwiff 


Eine Heirat zioiichen 
iſt in 


e 


en 
url 
; bellau im 


3 
vorgehen 


as Arbeit 
Ya 19183. un 
ı lönnen. 


darf der 
Zinſen berechnen 


—38 Auf Fabrbabe 
niwt Irber Prozent 
Sie vertlagt, fa 
Ibhnen wirtlich 
Wenn 
ig ſeiner 
5 Prozent 
tathı 
* beritau u al 3 td 


t 


ran 
ea che bei 


al Hlırr ig bon 
„bres Anwalts 
A. x. 8, 
Nr Yciation 
Ich 
Irubere 


iſt Zimme 
fenne fe 
un Ange 

Adoptivbürger, 
trückſchi vird, 


inen biefigen 
yörigen  feir 
umſon ſt in 
— Der Hau 


einen 
cıien 
den 


e Eie a 
' t er was 
Grenzen vun ice co fin d lann i 


lagen, 
— 0. _ 


Kleine Rot in Deutihlann! 


Borziigliches Mittagefien in einem Deut 


a | 


'nachitehendes 


Er fraate die Zeugin über ihre | 


fannt zu haben, beftritt jedoch, in en= | 


\gem Verkehr mit ihnen geitanden oder 


| berfucht zu haben, Geld von ihnen zu 


j 
| 


mußten | 
auch heute einige Damen der Gejell: | 
— — Humphreys 
Pro— | 


I 


| Ethel 


derſon, 
Sie hat angeblich! 


ten, 


Fahrhabe 


erlangen. 


|... — 


(s bleibt in der Familie. 


Metrere Ghicagoer hinterlafien 
Angehörigen arote Bermögeit. 
Lucius ©. Fiber, Tütenfabrifant 
‚und PBeliger eines Hocbaues, bat 
$3,500,000 binterlafien, die, abge: 
chen von Eleinen Zegaten, den Stin- 
dern zufallen, nämlich Yuctus Fiſher, 
Frau Alice Foſter, Denver, Frau | 
Diron, 170 Oft Bearion Str., 
und Frau Katherine Diron, 68 Dit 
Soethe Str. 
Der Nadlak 


ihren 


von Lightner Hen 
dem Präſidenten einer Zivil-⸗ 
ingenieurfirma, beſteht aus 594,000 
und 8334,000 Liegenſchaf 
Die Wittive und beiden Töchter | 
iind die Erben, 
Arthur 


O. Slaughter, Makler, 
hat 550,000 


in Liegenſchaften und 


Frege in Sahrbabe hinterlafien; 


| 
| 
| 
I 


Jugend 
und ihr zufagendfien 
Herr 


French gilt als einer der hervorragen⸗ 


den Erzieher des Landes, 
|WBortrag Sollte 
I Tchaft finden. 


und fein 
Der Zutritt ift frei, 


Union Leaquc Klub. 


| 
| geitern jeine Beamten fir das fom: | 
mende Geſchäftsjahr 


G. Hetzler, erſter Vizepräſi— 
dent; Kuih E. Butler, zweiter Vize- 


| präfident; 9. ©. Henihen, Schagmei- 
iter, 


‚führer. Sohn Benhant‘ Calvin $. 


|Sill und ‚sta E. Darling wurden zu nen Keſſel, 
| Direftoren auf drei Sabre gewährt. gefüllt war, vom Herd. 


eine große Zuhörer: | 


| 


Ter Union League Klub erwählte | Öatten, William Broß Lioyd, reichen 
Anwalt und Sozialiltenführer, 
r. Frank J. eich | angeblichen Ehebruchs auf Scheidung | babe, 
| wurde zum Präjidenten erwählt, Die | verklagt; 


— neuen Beamten des Klubs Antonio, Texas, 
ſind: 


ſeine Geſchwiſter, Frau Mary Field, 
1717 Kenmore Wve., und Roceiter 
8, Slaugbter find die Erben, 

Der veritorbene Apothefer Charles | 
5. MeConnell Yat feiner Witime | 
F5000 var Jahr auz zgeſetzt und ſeine 
Schlachtenbilder der Grand Army 
Sall und der Chicago Hiltoricat 
ciety vermadt. 

ee 


Wurde beſtraft. 


Vor Richter Fry hat geſtern der 
ſtreitbare Kapitän George Wellington 
Streeter ſich des unbefugten Waffen— 
tragens ſchuldig befunden. Er wurde 
um $25 geitraft. 

—.—.— 


* Lola Maperit Lloyd 
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hat den 


fie hatte ihn 1902 in 
geheiratet 
im lebten Juli von ihm getrennt. 


Falmouth 


| geſch 
Bouquet. 


* 


ſchen Speiſewagen koſtet nur 3 Mart. 
Herr David Necher, der Eigentüme 


der bekannten Weinſtube in der Waſh— 
ingaton Straße, ſtellte der „Abendpoſt“ 
intereſſante Schreiben, 
einem Freunde erhielt, 


das 


er von 
freundlichſt zur Verfügung: 


Bern, 1916. 
Herr 


Nacht 


22 Febr 


lieber 


Geſtern 


Mein Recher! 


9 Uhr Stutigart 


uber 


bier angelangt, im wilden Schneegeitöber. 
[l Bat; 
bı3 


Son Neid 
inſpektion 
Falmouth 
Rotterdam 
und 4 
und 24 
tationen. 


York bis hierher 14 
paſſirt. Von New 
8 Tage. bon Falmouth 
Lage gebraucht | 
Nächte in al rehalte 
Stunden in Deal mit 6 Yarpifi 
Milde Stürme ge zwiſche 
und Rotterdam 
treibenden Minen begegnet. 
land herrſcht keine Not, 
dem Menu hervorgeht, das 
Emmerich und Weſel gründl 
birt babe: guie Qualität, je 
focbt und reihlich und 
nur Marti 75 Cents. 
Menu in den S. 
1 Dollar. In Deut 
der mwobl beitellt wie 
| Die 6 Baieler 
Eidgenoſſen peusapeu 
auf der „Rotterdam“, je 
vie ein Setligtum; fo qut bat eı 
ymedt und jo fein war er 
Nochmals vielen T 
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Sehnt ſich nach Muttern. 
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Frank W. Koralesti erhielt 
der Donnerstag bdurdbrannte, 
Soldat zu werden und fich 

Hat auf Billa zu beteiligen, 
St. Louis datirten Brief, 


ur 
de 


in dem ſei 


hoffnungsvoller Sprößling ihm mit 


wegen teilte, 


San Bed 
und fidh | werbe er heute noch nach den FFleifch- 
|töpfen des elterlichen Heimes zurüd- 


3 Freiwilliger in das Hee 
Aus dieſem 


* Während der 11 Monate alte Jo⸗ kehren. 


ſeph Madell unbeaufſichtigt 
706 Laflin Straße, ſpielte, zog er ei⸗ 


Der Inhalt 


Mitglieder des Ausſchuſſes für poli- ergoß ſich über das Kind, das ſchwere 


tiſche Betätigung find: 
Hale, 
Edwin Sherman. 


William B. Brühwunden an der rechien Seite da⸗ 
Charles M. Moderwell und vontrug und nach dem Countyhoſpital nicht bei fünfzehn Mark Lohn und 


übergeführt werden mußte. 


in ber | 
and Warren Gorrell, Schrift: | Küche feiner elterlichen Wohnung, Nr. | 


— — —— — — 


— Empfindlich. J 


chin (eifrig): „Weil 


Die 
| Frau mich „dumme G 


au 


ans 


gnädig 
geſchimp 


Taih- 
int nach⸗ 
An. 


“ach meiner Anlıdl 


en 1,3 


Di 


Jonen nic 


bıs 
Tage 


Mal 


ge 
das für 

leiche 
deſtens 


t webrbafte 


9, | 
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Herz: 


— 


ee 


** 


4 


ee ee I 


% 


** 


geſtern * 
von ſeinem 16jährigen Sohn Frank, 


einen aus 


* er ſich vergeblich bemüht 


Grunde 


Hausherr: 
Warum wollen Sie denn eigentlich 


der mit kochender Suppe von uns fortgehen, Betti? Kö⸗ 


(Eingelandt.) 


aus dem 


verantwotn 


ungen Yelerfreis Hit „Die 
ib. Buldrilien 
ihit flar und fur; gebalien, und 
i Angriffen, das Pareer 
eſchrieben ſein. Nur 

Ramen und die Abreſſe 


werden berückſichtict. 
‚Abendpoſt“ 
AKriegslage“ 
tonſtatiren d 
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vom, Teßten 
aß die Ruflen 
Nann verlo 
141,643 Offiziere. 
-chumacher berichtet, 
Jffiztere jeit Be 
tbalb vor einem 
berloren wurden 
n Gelammitverluit Der 


\erp Ir 
ELCH J 


zie, 
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.) Rd 
2,0309 


time 
Kuren 


Bropor 
Offizieren bon 
des Krieges 
tberrichte, an 
ammtbe cluit L 
1916: SU mal 
gleich 


Die geringe 


dann 
Hure 
141,643 


4.933 
« ‚ 


‘fr 


slere ) 
ziere. 

Bei d 
Kovo 
und 
Soldaten zu den 
ıtend groper Es lam 
4000 gefangenen Ruſſer 
Offiziere waren. Es iſt 
in dieſen Kämpfen J 


DU 
1 1rdlorg WMorhnrltinth 
m aronerenm Berhau 


en 
(Heoraiewst 


() 


Kämpfen be Drodel, 
Kolb 
Verhältniß der 
teren aber bedeu 
oft bor, daß unter 
nuc 40 bis 50 
nıög glich, daß die 
— Offiziere 
den getöteten 
angeitichts Dei 
en mıt ıbree Ur 
„ausrifien“, Iregi 
bor, dab bei dem 
orreipondenten umd 
ten „majterful tactı- 
reitreat” Die Herren 
gedrückt 


xembe ig, 

Litowst, 
Rus 
ONDIK 


rr 


Soldaten 
Tatſache, 
tillerie 
die Wahrſcheinlichteit 
von den Entente 
„Experten“ bezeichne 
cal and ategt cal 
Ruſſen iaiere ſich zuerſt 

ehaben. Das vermindert jedoch nicht den 
Anfchlag der Gejammtverluite; im Ge 
genteil, Diefer Umitand erhöht noch die 
Sabl, und es mi anzunehmen, Das; 
der Sejammtverlujt der Ruſſen an To 

d Bermikten D 
reits überjtie 
ıeren ind 43, 318 
fallen, und 15,148 at 
rben. Wenden Sie die Rate 
auf die Mannichaften an, fo 
1,545,330 Dann und 
oder beinahe 2 Millio 
Toten. Ferner 1 ‚600,000 
Ichland und Seiter- 
früppelte und unfabig 
in der Front, 40% 
ındeien, Summe 
von der ruſſiſchen 


waren. 


daß di 
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„Die Entwidelung eines 2 andes,‘ 
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Prälident der National Gaih Neniiter Es. 
ichrieb wirtiames Theateritüd, 


D. Bali l rt Bräjident und 
Beiriebsleiter der National Cajh Regi 
ter Eo., bat eig interejlantes jechsattiges 
Ibeateritüd n, das er bon Het 
zu Seit in jenem ee bor der 
großen e äufer aufführen 
m die Hauptrolle da 
Die € ntwidlung ei 
und zeigt in Haret, 
wi ein Geſchäft, 
beſonderen ve 

die Anſchaffung 
barat3 einen neuer 
1d jich auf das Beite 
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Tragiſches Berhängniß. 
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Lola Mhitmore und Caroline Dis 
tor, Studentinnen der Geologie an 
der UIniverjttät Chicago, traten Sams 
tag eine auf acht Tage berechnete Fe 
tienreife nach Baraboo, Wis,, an, um 
praftiiche Studien in ber Umgebung 
der Ortihaft zu maden. Borigen 
Sonntag wurden fie am Devils Late 
von einem Schnellzauge der Chicago & 
Mortbiweiternbahn erfaht, geiötet umb 
in den See geichleudert. Frl. Mbit 
| more war von Rabcliffe nah Chitage 
aelommen, um ihren „Doktor“ zu 
maden; Fel. Durors Eltern wohnen 


n 


r 


ch 


Ic 


ft 


bat: das leidet aber mein Ehrgefühl|in Nem York Eity. 


alle drei Wochen Ausanng!“ 
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Selst Die „Bonntagpof“ 
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% Ab endp 0 st ſons Wiſſen und Billigung... Wennund Land läßt ſich Bier und da viel- getümmel. Noch ſtehen wir feſt. Sehen genüber. Man hatte zu viel von den Vers als Lebensmotto herausgeſucht: 
feftgeftellt wird, da Deutfchland ver=| leicht mit Hilfe von Anfieblungen und | wir aber zu, daß mir nicht fallen. | Greueltaten der Barbaren gehört. Als | Veicheibenheit ift eine Bier, 

täglich, außgenommen Sonntags | Animortlich ift, dann wird der Präfi=| Arbeitövermittlungsftellen erleichtern; | Keine halden Maßnahmen! Sehen wir | man die VBoches aber in ihrer wahren | Doch weiter fommt man ohne ihr! | 

—* ©: THE ABENDPOST COMPANY dent, wie folgt, vorgehen: erzwingen läßt er ſich nicht. Die gro⸗ den Ereigniſſen kühl und entſchloſſen Geſialt kennen lernte, ala man merkte,| Schon lag uns das böſe Wort 

— daily except Sunday. | Er wird feine Noten mehr fehreiben | Ben Städte werben nicht wieder von entgegen und tun mir unfere Pflicht! daß fie alles baar bezahlten, mas fie „Schwindel“ auf der Zunge, oder audy| 

— — COMPANY. über die Tauchbootfrage. Er wird den der Landkarte verſchwinden. Aber die gegenüber dem Vaterland und damit kauften, und auch ſonſt fich gefittet be- | „feine Zeit“. Aber die Sache jehien ung 

— Kongreß nicht befra s weiterhin Geſehe des Angebois und der Nach- gegenüb s ſelbſt! — Has Gefü | i Wi 

———— ſt befragen, was weiterhin Geſetze des Ange F )° gegenüber uns jelbf ,,, nahmen, da machte das Gefühl der |dod) intereffant zu werben. Wir 

Bas DER VOht uns anne onen geſchehen ſoll. Er wird dem Kongreß! frage gelten nicht bloß für Induſtrie Wenn vor einigen Tagen ein briti⸗ Furcht ſchnell einer gewiſſen Ychtung wohnen im jübifhenStabtteil und da— 

nur mitteilen, wa8 er zu tun gedentt.\und Handel, fondern auh für die! jcher Minifter die neu eingeführte, all= | Mich. unb man fine ag Gchfeinde ben bas Handeln gelernt. dh Tante 


Der ihöne Georg 


Ein berühmter Roman bon Sur) de Maupallant! 
‚aus d. Franzöflihen überiept, 448 Seit. Tök. 

Gejammelte Wleiiter. Novellen. Nach dem Hran+ 
arten von Maupallant Bearbeitet, etwa 500 
Eclten, The. 
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MWor ſicht iſt 
x heit.“ 


” 

In den ſchönen rubiden Zeiten vor 
& des großen Sirieges hielt der 
Duchichnittsbürger jich überzeuat, 
den Wafhingtoner Spezialtorre- 
Ippndenten nicht rei zu trauen jei; 
Omberd dann nicht, wenn fie fich 
5 Meisjagen verlegten und Auf: 
des in Ausſicht jtellten. Man 
bie mit Recht jenen Rat des ame- 
aniſchen Vaters an jeinen Sohn: 
„Mach Geld, mein Sohn. Mach's auf 
ehtliche Weiſe, wenn Du kannſt; wenn 
nihi—mad’3 trogdem,“ fir das ame 
tilanifche Weltblatt und ihren Sorte 
fponbenten umjchreiben zu dürfen mit: 
„Berichte Aufregendes. Melde es der 
Wahrheit entiprechend, wenn möglich: 
wenn nicht, berichte trok dem Sen 
fationelles.“ Dementiprechend nahm 
ber erfahrene und überlegenve Bürger 
bie mehr oder weniger jeniatinneilen 
Porausfagungen Waihingtoner und 
anderer Spezialforrei enten im 
mer mit Vorficht und Vorbehalt auf, 
bütete er Sich, den Verficyerungen, dies 
und jenes wird geicheben, ohne Weite- 

tes zu glauben. 
Der große Krieg hat uns an Auf 
regendem jo viel gebracht, dab auch 
das umerjättlichite Verlangen nach Jol: 


’ 
* J 
u 


die Mutter der Weis: 


8 


vond 


— 


cher Koſt vollauf befriedigt ſein könnte, 


aber die Gewohnheit ſtumpft ab; 
andauernd ſcharf geſpannten und auf 
gepeitichten Nerven fangen an, zu er 
Idhlaffen und e3 werden immer ftär 


Schwingen zu bringen. Wo die „halbe | 
Melt“, richtiger drei Viertel der ijoge=| 
nannten zivilifirten Welt, im Kriege 
liegt und das eigene Land mittelbar 
ihon jo jtarf am Kriege beteiliat, jo 
Tehe davon geihädigt wird, da jcheint | 
eine Steigeruna nur möglich durd) | 
Bhrausfagung Des unmittelbaren | 
Eintrittö unferes Landes in den gro=| 
Ken blutigen Kampf. Dieie Betrach: | 
tung allein sollte ichon genügen, 
die auf Krieg deutenden Mel 
dungen der Storreipondenten dem) 
überlegenden Bürger einigermaßen | 
verdächtig zu machen und ihn lange 
zögern und Totjächliches abwarten zu 
Infien, ehe er paran glaubt. Es will 
aber fcheinen, ala fei das nicht der 
Fall. Als Sei, im Geaenteil, ein ſehr 
großer und für gewöhnlich beionders 
befpnnener Zeil unserer Büraerichaft | 
bereit, alle Solche Ihlimmen Andeutun 
gen und Prophbezeiungen ohne Weite- 
re® al3 die lautere und gcıv 


nr 
wui 


le Wahr 
heit hinzunehmen und fie zur Grund 
lage jeined Urteils zu machen. Sich 
bof ihnen feine Ansicht und Stellung 
nahme beitimmen zu lalien, troßdem 
er fich jagen muß,, oder Tollte, dat hier 
noch Anderes in Betracht zu zieben iit 
— Anderes, das er fennt und aerina 
zw fhägen gewiß feine Urfache hat: 
daß politiihe Spiel, das im Prali 
dentichaftsjahr das aanze Denten und 
Leben bes Volkes zu beitimmen pfleat. 

Fin volles Jabr lang und länger 
it der Ariea mit Deutichla das 
Scpredaeipenit, mii den Wafbington 
dad ganze Land in Unruhe und Auf 
remmng erhält. Walhinaton ? Das 
beißt die Administration Die 
Mafbinatoner Spezialtorreipondenten 
der Prefie, vornehmlich aber doch die 
leßteren. Sie jind es, die du 


I 
rn 
il 


und 


dus Geipenit 
zufammenleimten aus den Noten der 
Hominiitration, e3 aufrichteten und 
als drohend ericheinend machten durd) 
ihre Folgerungen; die es nicht zur 
Ruhe kommen lafien und immer mie 
der auffriichen, wenn immer es fchei 
nen will, als jolle es twelenlos im fich 
aufammenfalen.. Die von Neuem 
begen und jchiren, vermuten und 
Shlimmes propbezeien, wenn alle 
„Setahr“ Sich in Mohlaefallen auf: 
zulöfen „droht“. Dabei widersprechen 
fie - einander oft, machen die 
Sache oft jo plump, daß man memen 
follte, die Abſicht müſſe erkannt 
werden — indeſſen: Viele glauben's 
dennoch, die ruhige Ueberlegung ſcheint 
in dieſer Zeit tiefſter ſeeliſcher Erſchüt 
terung und größter Aufregung Vielen 
ganz abhanden aeloınmen zu fein, 


Die Lage und Sache von heute, bei: 
fpieläweife: Die Nachricht vom Unter 
gang bes britiichen Aanaldampfers 
„Sufjer“ verurjachte, jo wurde gemel 
det, in Waſhington gewaltiae Auf 
regung und Sorae, weil foundjoniele 
Amerilaner verioren geaanaen fein 
follten. Das SKrieasaeipenit war mie: | 
der da, jo groß umd arößer als je. 
Einer fpätern Meldung zufolge ivur: 
ben alle Ameritaner gerettet und da& 
Geipenit machte Miene, in ſich zuſam 
menzufinten. Das pakt aber gemifien 
Korrejpondenten nicht in den Kram, 
Deshalb finden ivir heute inteder bie 
irübften Abnungen und Antündigun- 
gen, verbädhtigitee Ausplaudern der 
Pläne des Präfidenten durd; Korre- 
fponberien vor Blättern, die alles 
Andere eher ala Wilfon-freundlich 
und feiner Partei oünftig geiinnt find. 
Der Spezialtorrefpondent der „Tri 
bune” meldet: „Bräfident Wilfon hat 
draſtiſche Maßnahmen beſchloſſen, 
falls er findet, daß Deutſchland die 
briliſchen Dampfer „Suſſex“ und 
Engliſhman“ unberechtigterweiſe an— 
ariff.... Das murde heute von! 
einem ber vertrauteften NRutgeber bes | 
PBrätiventen befannt aeaeben mit Wil-! 


* 
4 
ı 


ii 


ſie 


we 


ib 
7? 
+ 


die | 


| 


tere Reize notwendig, jie zu jtärferem | 


ıÖrunde liegen und 


ten, 


', Er wird dann der Entrüftung der | Landiwirtfhaft. Sie werden auch ohne | gemeine Dienftpfliht damit vor ver=' 


‚amerifanifchen Regierung Ausdrud ae= | fünjtlihes Zutun Verufener und Unz= | fammeltem Volte verteidigen zu müf- 


‚ben — möglicherweife dadurd, daf er 
die diplomatiſchen Beziehungen mit 
Deutſchland abbricht, indem er dem 
Grafen Bernſtorff ſeinen Paß aus— 
händigen läßt und den Boiſchafter 
Gerard zurückruft.“ 

Weiterhin heißt es, der Präſident 
habe dies für ſeine Abſicht erklärt, 
„wohl wiſſend, daß der Abbruch der 
diplomatiſchen Beziehungen zum 
Kriege führen muß.“ 

Hingegen 


| meldet der Speziale dei | 
„Herald“, 


nad einer Konferenz des| 
| Präfidenten mit dem Senator Stone, | 
dem Vorfitenden des Senatzausfchuf: 
|fes für auswärtige Ungelegenbeiten, fei 
Iangefündigt morden, daß der Prä- 
fident den Kongreß zu Rate zie- 
hen merde, falls die Verantiortlich- | 
keit Deutfchlandg für den Untergang | 
des „Suffer* nachgemwiejen merden 
Ifollte. Und der „Eraminer“ meldet 
| weſentlich dasſelbe. 
| derjprechenden Berichte? 
|bune’-Mann mag ja 
obwohl e3 


I 
I 
I 
I 
| 
} 
| 
I 
\ 


Wie erklären fich dieje einander wis | 
Der „Iris; 
recht haben, 
kaum glaublich ift; es mag 
\aber do auch Jo fein, daß ihm der 
|Wunfch der Vater des Gedantens mar. | 
Es mag fein, daß mehr oder weniger | 
für alle Wafhingtoner Meldungen be= | 
|züglich der Kriegsgefahr mit Deutfch- | 
land der Wunfh — ein Wunfih — 
mehr verantwortlich war und ift al? 
ſonſt was. Vielleicht nicht der Wunſch 
nach einem Kriege, aber doch möglicher 
weiſe der Wunſch, die Adminiſtration 
— die demokratiſche Admini 
ſtration — noch mehr als ſie ohnehin 
ſchon iſt, in Mißkredit zu bringen und 
verhaßt zu machen bei einem guten 


Teile des Voltes. So mag's ſein. 


| 
| 
| 


|Wiffen fonn man’ nicht. Die Zu- 
Ifunft mag es lehren, — — 
I TR — 

— — | 
| Der Drang jur Stadt, | 
| | 


Es heißt immer, daß fich eine wirk 
lıhe und vor allen Dingen anhaltende | 
Befjerung unjerer jozialen Berhält: | 
nifie erjt dann erwarten läßt, wenn der 
Drang pom Lande in die Stadt ein-| 
mal aufhört. Darum fchmiedet man 


einen Blan nad dem anderen, um die) 


fahnenflüchtigen Yandarbeiter aus den 
Fabrifen wieder zum Pfluge und zur 
Dreicharbeit zurüdzuloden. Man bat 
die Urjachen unterfucht, die der beach- | 
tensmwerten Abwanderung der Farmbe- 
pölferung vom platten Lande zu 
auf Grund der 
jo erhaltenen Auffchlüffe eine fyitema- 
tifche Propaganda gegen die Land: 
flucht in Die Weae geleitet. Der Er- | 
fola war indejfen nicht der erwartete. 

Das kann au kaum überraschen. 

lange das Xeben in den Städten 
eine aröhere Anziehungskraft auf die 
Menſchen ausübt ald das Kandleben, 
it an einen Umfchrsung nicht zu den- 
„sn der Stadt lebt es jich in bie: 
(er Beziehung angenehmer als draußen 
auf irgend einer Scholle meilenmweit 
bon der nächlten Bahnitation. Die! 
großen Entfernungen zwifchen den be: 
nachbarten Farmern laffen in vielen | 
Fällen eine rechte Gefelliafeit nicht 
auffommen, und Telbit wo eine folche 
vorhanden ilt, it das Leben eines 
Yandwirts an Entjaaungen reid, Es 
fehlt an auten Iheatern, Konzerten 
und anderen geiltigen Unterhaltungen. 
Un den langen Winterabenden mülfen 
die abjeits der aröhen Straße wohn-, 
haften Farmer fich felbit die Lange: | 
weile vertreiben, fo qut jie e& können. | 
In wen fjtetat da wohl nicht zumeilen 
die leiſe Sehnſucht nach Abwechſlung 
und Zerſtreuung, wie die Städte ſie 
bieten, auf? Sind heranwachſende 
Kinder vorhanden, ſo wird die Sehn— 
ſucht oft genug die feſtere Form des 
Wunſches annehmen. Denn die Unter— 
richtsverhältniſſe ſind auf dem Lande 
auch dort, wo der Staat von den beſten 
Abſichten in dieſer Beziehung beſeelt 
ſein mag, notgedrungen nur dürftiger 
Natur und laſſen ſich in keiner Weiſe 
mit der in den Städten gebotenen 
Manniagfaltigkeit an Lehranftalten 
dergleichen. Wollen die Farmer ihre 
Kinder etwas Ordentliches lernen 
laſſen, müſſen ſie ſich alſo von ihnen 
trennen. 

Das ſind nur einige jener Gründe 
für den beſtändigen Drang der 
Landbevölkerung zur Stadt; aber ſie 
gehören zu denen, die ſich am leichteſten 
begreifen laſſen, und in vielen Fällen 
ſind fie ausſchlaggebend für die ſelb— 
ſtändigen Farmer. Auch für manchen 
der unſelbſtändigen Landarbeiter wer— 
den ſie häufig ſtichhaltig ſein. Doch 
werden jicy legtere auch oft ſchon allein 
durch die in der Stadt aezablten hoße- 
ren Löhne blenden lajlen, indem fie 
fth nicht überlegen, dab den höheren | 
Ei hmen ganz unverhältnikmähßig 
arößere Ausgaben gegemüberitehen. | 
Diefe Erfahrung maden fie erft ip&= | 
ter, und dann find fie im Regel 
ſchon endgiltig der Anziehungskraft 
des Stadtlebens bis zu ſolchem Grade 
verfallen, daß ſie das aufregende, ner— 
venzerrüttende, aber abwechſlungsreiche 
Stadtleben dem ſorgenloſen, dafür 
aber ereignislofen und eintönigen Da- 
fein auf dem Lande vorziehen. | 

Wenn alle diefe Urfachen jchon ge= | 
nügen, den eingeborener. Landmann in 
die Stadt zu ziehen, jo darf man fi | 
nicht wundern, wenn die Verfuche, die 
Mailen der neuen Einwanderer von 
den Großftädbten aufs Land abzulen- 
fen, ebenfall3 mit einem Feblichlage 
enden. Wielleicht wäre e3 richtiger, | 
wenn man die Verdältnijfe, wie fie 
ih nun einmal im Laufe der legten 
Sabrzehnte entwidelt haben, offen ins 
Auae faffen und fich mit den gegebe= | 
nen Tatjachen abfinden mollie, an=| 
ftatt durch fünftlide Mittel eine Uen- | 
derung zu Wege bringen zu 
hen. 


— 
So 


am 


celu 


y 


1 


or 
der 


J 


gegenwärtig 


dem 


dinss iſt 


„Söldner“ entſtanden, 


den, der um des 


Pole, 


niger 


zu haben: 


berufener zu gegebener Zeit für 


Wiederherſtellung des Gleichgewichts 


eine ſen glaubte, daß er erklärte, dieſe 


zwiſchen der ſtädtiſchen und ländlichen 


Bevölkerung ſorgen. 


Inzwiſchen und 


bis zu jenem Zeitpunkte aber muß man 
mit den gegebenen Größen rechnen und 


ſollte darum danach ſtreben, die ſo— 
zialen Schäden, die ſich infolge 


der 


andauernden Landfludt in den Groß: 


ftädten ergeben haben, jo qut e& gebt, 


zu befeitigen. 


Die üblen Verhältniffe werden nicht 
dadurch verbefiert, daß man 
Stäbtern das Landleben in den ver- 
(odenpdjten Farben jchildert. 
nige Stadtbewohner werden ſich durch 
derartige roſige Bilder verleiten laſſen, 
der Stadt den Rücken zu kehren. Für 


„conſcription“ bedeute noch feine 
„Verpreußung“ Englands, ſo kann 
man über diefe Verbohrtheit und Ber= | 
blendung nur verwundert den Stupf| 
Ihütteln. Gerede England jollte Doc | 
einjehen, wie jo aänzlich wertlos das | 
Freimilligenfpftem in der Stunde ber 
Gefahr für das Vaterland ift. 

Auch das Volt der Ver. Staaten 


'follte eigentlich wiffen aus den Tagen | 


den | 


Sehr we⸗ 


die paar, die das tun, läßt fich die) 


doppelte und dreifache Zahl von Far: 
mern in ber Stadt nieder. Wie die 
Motten vom Lampenlicht, 
die Zandleute von den 
blendenden Reizen der Großftadt an- 
gelodt. ES Scheint Ti da faft 


fo werben 


auch! 


um eine Art Naturgefeß zu handeln. | 


Denn nicht blok in den Ber, 
fondern in allen zivilifirten 
befteht der Drana 


Er 


‚ur Stadt. 


Staaten, | 
Ländern | 


jcheint Fich nicht unterdrüden zu Lajfen, 
und man wird weile handeln, ihm die | 


ſtädtiſchen 
und dafür 
ſtädtiſchen Glanze 
unſerer Landbevölkerung 
Verpflanzung auf den 
Boden ohne Nachteil 

Seele überſtehen. 
Städte geſünder und ſchöner machen, 
die Spielhöllen und Laſterhöhlen aus— 
rotten und das ſtädtiſche Leben im All— 
gemeinen auf eine höhere ſittliche 


Verhältniſſe 


Teile ihre 


für Leib 


anzupaſſen 
Sorge zu tragen, daß die 
zuſtrebenden 


ungewohnten 
und 
Man ſollte unſere 


der Not, wie unzuverläſſig das Frei— 
willigenſyſtem arbeitet. Hätien wir 
beſſere Geſchichtsklenntnis, wären die 
Geſchichtsbücher in unſern öffentlichen 
Schulen im Intereſſe des „Hurrah— 
Patriotismus“ nicht ſo jämmerlich 
„urechtgedoktert“, daß der junge, wer⸗ 
dende amerikaniſche Bürger nur immer 
von den Glanzſeiten, aber nie von den 
dunklen, ernſten Schattenſeiten zu er— 
fahren bekommt — freilich liegt da der 
Grund verborgen, daß dann der junge 
Amerikaner zuviel von der engliſchen 
Niedertracht gegenüber dem Lande fei=! 
ner Geburt zu erfahren bekäme —dann 
würde heute manches anders und 
beifer ftehen. Dann würde er viel-! 
leicht in den amtlichen Dokumenten | 
lefen die bitteren Klagen eines Georg | 
Wafhinaton und eines Abraham Lin=! 
coln itter die Schwachen und unaenü=! 
genden Antworten auf den Ruf zu den! 
ahnen. Er würde bei diefer Gelegen= | 
beit aber au erfahren, mie die 
Deutfipameritaner — und neben ihnen | 
die Srifchameritaner — in allererjter | 
Linie und beaeiftert dem Rufe des be- 
drobten Vaterlandes folaten, während | 


ıgeiviffe „andere“ Elemente vorfichtia | 


Stufe zu bringen fuchen, und würde! 


damit vielleicht mehr ala mit anderen 


| Mitteln auf eine Annäherung ziwifchen 


Stadt und Land hinarbeiten. 


Sie Söldner — hie Soldat! 


Im angelſächſiſchen 
rauſcht eine andere Melodie. 
Sturm der dira neceſſitas, der grau— 


a 
No 
De 


ſamen Notwendigteit, brauſte über ihn halbe Maßnahmen. 


ſures! 
erhalten 
Dienſtpflicht! — 


hin und wandelte das Säuſeln in 
Rauſchen. Aus ſchüchternen Bemer— 
kungen und Hinweiſen wurden gebiete— 
riſche Forderungen. Was man geſtern 
noch verſpottete, ja verachtete 
haßte, iſt heute als das einzig Wahre 
und Nachahmenswerte anerkannt und 
erſtrebt, wenn auch vorläufig noch mit 
ſüß-ſaurer Miene. Denn es iſt immer— 


hin hart, ſelbſt für einen angelſächſi- ſiſchen Zeitungen triumphierend, daß 


ſchen Journaliſten, ſo plötzlich aus 
einem Soulus ein Paulus zu werden 
und das, mas man geitern verfolat, 
heute zu lehren und zu preijen, 

Hie Freimilligenfoitem — bie allae- 
meine Dienitpfliht! Der kürzer: 
Hie Söldner — bie Soldat! Wller- 
das Wort „Soldat“, mas 
man in Deutichland und den andern 
Ländern mit allgemeiner Wehrpflicht 
unter dielem Begriffe veriteht, erit aus 
bedeutet einen 
Mann, der „Sold*, KLöhnuna, be 
foımmt, aber der Sinn bat fich aeän 
dert, Xus den Yandefnechticharen des 
„rumben Georg von Frundsberg“ von 


1500 iſt die deutſche Armee von 1900 
Yus dem Söldner, der um |... 


geworben. 
des Soldes, der Beute und der anae 
borenen Raufluit millen fein Xeben 
fir irgend einen fremben Herrjcher 
leichtjinnig in der Schanze Jchlug, ill 
ein erniter zielbewuhter Soldat gewor 
WoHles feiner Vater: 


‘ 


Blätterwald die Loſung und die Löfung-der ganzen | 


|„Breparedneß“ = Frage. 


l 


und | 
geſehen. Silla mordet auf cehetligsem 
amerikaniſchen 
„Freiwillige vor!“ ertönt. 


Mann 
waren — 


landes willen die Strapazen einer ein- 


oder mehrjährigen Dienſtzeit auf ſeine 
Schultern nimmt und in der Stunde 
der Gefahr für Heim und Herd ſtolz 


und freudig den Tod fürs Vaterland 


per 
vi 


h 
Das find die beiden 


ftirbt. Dort Abenteuerfuht — 
Vaterlandsliebe! 
die beiden 
die den einſtigen Söldner vom heutigen 
Soldaten unterſcheiden. 

Alle ſogenannten mehr oder we 
zivilifirten Nationen Tind 
vom Söldnerinitem zu der allgemeinen 
Dienitpfli übergegangen, jind ber 
„preußiichen Inititution“ gefolat. Nur 
drei Mächte alaubten dies nicht nötig 
China, England und die 
Ver. Staaten von Umerifa. — 

China, das an MVoltszahl größte 
Volt der Erde, ift das ſchwächſte 


tch 


bemweaenden Kräfte, | 


Volt, ein Spielball der Yaunen und: 


Lüfte feiner näheren und weiteren 
Nachbarn. Das Beijpiel jeiner jam- 
merlichen Lage unter den Völkern der 
Erde follte mehr mwirfen als taufend 
Reden und Argumente, 

Die „angelfähliihe Mutter“ und 
die „angellähliihe Tochter“ ſtehen 
heute vor der gleichen Frage: Söldner 
oder Soldat? — Enalands Freimilli- 
aen-Spitem tit vor den gewaltigen 
Anforderungen diefes von ihm felsit 


‚entfachten, furchtbaren Krieges fläa 


lich zuſammengebrochen. Auch der 
„Derby-Plan“ hat gänzlich verſagt. 
England, das ſtolze Albion, ſchritt zur 
„Conſecription“, adoptirte den verhaß— 
ten „Pruſſianism“, den man doch 
„vernichten“ wollte „im Namen der 
Menſchlichkeit und Kultur“. Es adop— 
tirte aber nur die äußere Form, ohne 
den inneren Geiſt zu erfaſſen. Was 
man in Jahrhunderten verſäumt, 
kann man nicht in einem Tage ein— 
holen. 

Die Ver. Staaten ſtehen heute vor 
dem gleichen Problem. 


iſolation“. Die Zeiten 
durch eigene Schuld. Die Ver.Staaten, 
vom Geſchick mit dem Vorteil der gün— 
ſtigſten geographiſchen Lage beſchenkt, 


eingelaufenen Depeſchen durchlieſt, 
'empfänat man den Eindrud, 


zu Haufe blieben und mit profitlichen | 
„Mehllieferungen für die Armee“ 
ihren „Patriotismus“ bezeugten. Aber | 
folche Erkenntnis würde unsre „angels!| 
fählifhe Beziehungen“ ftören. Und! 
darıım bleiben folche intereffante Do- 
fumente au unfern Schulgefchicht 
büchern weg. — 

Hie Sölder — hie Soldat! 


— 
—— 


37 
Das iſt 


Hay = Bill, 
Shamberlain:Bill, das find alles nur! 
Men, no mea— 
Männer brauchen wir, und die 

wir durch die allgemeine 


Was unſer Freiwilligenſyſtem wert 
iſt, haben wir ja dieſer Tage hier ſelber 
Boden. Der Ruf: 

Gleich am 
nächſten Tage ſchreiben die angelſäch 


unſre Rekrutirungsbüros kaum den 
Andrang bewältigen könnten — genau 
ſo wie in England bei der Einführung 
des Derby-Planes — und dann kam 
fleinlaut an verjtedter Stelle der „tat- 
jahliche” Bericht, daß nicht mal 600| 
auf Dieje Weile „gewonnen“ 
genau jo wie in England, | 
wo Lord Derby im Parlament befen- 
nen mußte, daß jein Plan ein „farl 
ure“ war, ein jämmerlicher Fehlichlaa 
- und daß man daher wohl auf andre 
Mittel und Wege ſinnen müſſe. | 
Man nennt das FFreimilligeniyitemn 
wohl ein „hodhmoralifches”, da es an! 
die „Freiwillige Baterlandaliebe* appel 
Woher fonımt es aber, daß die) 
Uniform in unfrer beffern Gejell- 
ichaft verpönt ift, wie iwir früher an! 
Diefer Stelle fchmm ausgeführt haben? 
Man fann die Sade aud aus 
ei andern hWoichtigeren Geficht3- 
winkel deachten, wenn man Saat: Das 
Freiwilligeaſyſtem iſt Unge 
rewi:akeıt, denn bie freiwilligen 
PBotrivien opfern ji.  mährend 
wohidabenden Teigling: va 


am 
nem 


aa 
Fri 


die 
heim fißen und das Blut der Tapfern! 
umfchmelzen in profitliches Gold für 
fich Telber. Welche Gefühle mögen won! 
den jungen amerifanifchen Freimilli- 
gen jebt in der amerifaniichen Sand: 
wüite befeelen, wenn er von Hauie 


einen Brief von jeinen reichen Alters- 


aenojien Freddy erhält, worin bieler 
jeine Erfolge auf der lebten „Diner 
party“ den Damen triumphirend 
beſchreibt? Darum heraus mit dem 
verwöhnten Freddy an die Front! — 
Gleiches Recht für alle! Aber auch: 
Gleiche Pflicht für alle! — Vas erſt 
iſt wa Demokratie, von der ſtets 
gefaſelt, nach der aber nicht gehandelt 
wird. 

Hie Söldner — hie Soldat! Wo— 
nach wird das ameritanifche Volt greiz 
fen? ‘it e3 1; für den gruen Ge: 
danfen? — 


del 


hre 


Die Lage in Merxifo, 


Aufnahme amerilaniiher Soldaten in Merifo.— | 
Der alleinfeliginuwende Dollar, Optimis: 
mus, — Kine ‘Parallele, Dberit Dodo | 
Billa auf den Serien. Den Banditen iteht 
der Weg nam Züpen offen. — Berpflegung 
geitaltet fi immer fchmwicriger, wird 
weitergeineutert, z 
Wenn man die heutigen aus Merito 
10, 
ala ob, 
zum Beiten ftanbe. | 
berichtet, er jei' 


GE 


dort unten alles 
General Perſhing 


Villa auf den Ferfen, und die Venol- 


‚ allein 


d leic England er— 
freute ſich einſt ſtolz ſeiner „ſplendid 
ſind vorbei 


erfreuten ſich der gleichen „ſplendid 
iſolation“. Aber auch ſie iſt durch un⸗ 


ere politiſche wie wirtſchaftliche Ent⸗ in den beſetzten franzöſiſchen Ortſchaf— 
ſu⸗ wicklung zur „Chimäre“ geworden. ten gefunden haben. 
Der Ausaleich ꝛwiſchen Stadt Wir ſtehen heute mitten drin im Welt-trat ihnen auerit fehr mihtraniich aes fer Kerr hat ſich gewiß den ſchönen 


kerung zeige von Tag zu Tag den 
ameritaniſchen Soldaten ein größeres 
Entgegenkommen, denn die vorzüg— 
liche Haltung der Truppen und der 
ſeligmachende amerikaniſche 
Dollar verſage auch hier ſeine Wir— 
kung nicht. Nach dieſem zum Teil 
ſehr freundlichen Verhalten einer klei— 
nen Anzahl von Mexitanern ſchickt 
man ſich nun aber an, auch die im 
übrigen Lande gegen Amerika herr— 
ſchende Stimmung zu beurteilen. Und 
das dürfte ein Trugſchluß ſein. Man 
könnte eine Parallele ziehen mit der 
Aufnahme, die die deuiſchen Soldaten 


Die Bevölkerung 


Comboy ſich ausgedrückt 


\e& von Tag zu Tag, 


| mittel 


ı zwifchen immer 


ı tert. 


in Columbus 


auf einem 


eſſantes Individuum 


freundlicher zu behandeln. 
Eo erging es auch den Bewohnern 
Merifos. Billa hatte alle möglichen 


Schauermähren von den Gringos er=| 


zählt, und als die eriten amerilani- 
Ihen Soldaten erichienen, verfroc) 
man fich vor ihnen in feinen ‚Hütten. 
Bald merkte man aber, daß fie feıne 
Menichenfreffer waren, daß fie die 
friedliche Bevölkerung unbehelligt lie— 
ßen, und es änderte ſich die Stim— 
mung. Und als nun noch die ameri— 
kaniſchen Dollars anfingen, in Um— 
lauf zu tommen, da begann man, ſich 
an die Amerikaner heranzumachen. 
Dean bot ihnen alle möglichen Waaren 
zum Kaufe an, forderte unverfchämte 
PBreife umd erhielt fie. Umd der ame: 
rifanifche Dollar, für den man in 
Merito ein ganzes Bündel Papieraeld 
erhält (einen Carranzadollar für zwei 
Cents), eroberte ich die Herzen ber 
Berölkerung im Sturm. 

Sp wenig nun aber die Bepolterung 
der non den Deutichen bejegten fran- 
zöfilchen Propinzen dazu hat beitra- 
ven können, auch das Volt des übri 
gen Frankreich über das wahre Gelict 
der Kulturbarbaren aufzuklären, eben- 
fomwenigq werden die wenigen Merita- 
ner in Chihuahua die Stellungnahme 
der übrigen Vermohner jenes gewalti 
gen Landes zur amerifaniichen Inva— 
ion günftiq beeinfluffen können. 

General Berfhing jelbit befindet fi) 
noch immer in oder bei Caſas Gran— 
des. Seine Vorhut unter Oberit Dodd 
ift jedoch dem Banditen dicht auf den 
Ferien. ES beiteht fein Zweifel mehr, 
dab es mit der Umzingelung Villas 
nichts iwar, diefe hat vielmehr, tie ein 


nur an einer Seite jtattgefunden. Der 
Meg nad) Süden fteht dem Banditen 
offen, eine jchnelle Beendigung der 


| Erpedition it alfo kaum mehr zu er- 


hoffen, 

Die Schwierigkeiten der Berpfle- 
gung nehmen aud) einen immer größe: 
ren Umfang an. Die ameritanifchen 
Soldaten find Schon 250 Meilen von 
der Grenze entfernt, und alle Muni- 
tion und Lebensmittel müfjen mit 
Automobilen über diefe lange Strede 
befördert werden. Garranza verfchiebt 
der amerifani- 
chen Heeresleitung die Benugung der 
mertfaniihen Eifenbahnen zu erlau= 


| ben, und wenn fih Billa noch meiter 


ins Innere zurüdzieht, muß der Man 
gel an diefem neuzeitlichen Verkehrs— 
für die Erpeditiongarmee ge- 
radezu fatajtrophal werden. 

Bei den Garranzatruppen wird in- 


Die Tatfache, daß der Zenfor 
die Nahricht von dem 
Uebergang zahlreiher Carranzatrup: 
pen in Namiquipa zu Villa nicht zu 


\riichielt, fieht man als einen Beweis 
dafiir an, daß fich die Sympathie der 
' Regierungstruppen 


immer mehr dem 
Banditen zuneigt, und daß man auf 


das Schlimmite gefaht Tein muß. 


—+. — — 


Striegsbettler. 


Vonvaſtor 6, U, König, Chicago. 


Bor etlihen Jahren Haben wir in 
einer Monatsjchrift Erlebniffe veröf- 
fentlicht, die wir mit allerlei Bettlern 
hatten. In 25 Jahren klopfen gar 
manche „Ritter vom Wettlerorden”“ an 
die Türe eines Pfarrhaufes, in mel- 
wem natürlih unbebinater Glaube 
und rieiengroßes Mitleid ihnen entge- 


‚genlommen muß. Wir teilten damals 


diefe Brüder der juchenden Barmber- 


'zigfeit in fechs Klaſſen ein. Jetzt iſt 
ſeit Beginn des Völkertrieges eine wei⸗ 


tere Abteilung hinzugekommen, die wir 
kurz die Kriegsbettler nennen 
können. Auch ihre Geſchichten ſind 
meiſtens gleichlautend: Geldzufuhr iſt 
aus Deutſchland und anderen Ländern 
unterbrochen; die Anverwandten in 
Europa ſind reich geweſen, aber durch 
den Krieg total verarmt, alſo — Pa 
ſtor hilf! 

Stets wird natürlich an unſer pa— 
triotiſches Mitgefühl appeliert. Man 
wurde aus Canada vertrieben oder 
landete als Matroſe in einem amerika— 
niſchenHafen und kann nun nicht mehr 
heim. Verlangt man Papiere, ſo ſind 
ſie verloren gegangen oder von eng— 
landfreundlichen Spitzbuben geraubt 
worden. Arbeit wird nicht geſucht, 
Hunger iſt auch nicht vorhanden; aber 
Geld wird verlangt, um womöglich 
neutralen Dampfer auf 


Umwegen heimzukommen, — es fehlen 


mir nur noch 15 Dollars, um nach 
New York zu kommen, dieſe kleine 


Summe können Sie gewiß auf den — 
Opferaltar des Vaterlandes 


legen“, 
ſagte mir ein ſolcher Bittſtellrr. 


tränkegeſicht malt mir ſogar mit 
glühenden Wortfarben vor, wie er in 
Irland ein Revolutionsregiment auf— 


treiben wolle, um die Engländer aus) 
und dann ſein 
Regiment der deutjchen Heeresvermalz | 


Irland zu vertreiben 


tung zur Verfügung zu Stellen, Dazu 


gehört natürlich Geld und mir follen 
uns 


„nicht Tumpen“ Taffen, 


nen Anjel niht auch no um eine 
ichriftliche Empfehlung an den deut- 


fchen Kaifer erfuchte, erfüllt uns mit, 
Ein befonderz inter=! 


Verivunderung. 

der „höheren“ 
Kriegsbettler ſtellte ſich uns als 
„Hellſeher“ vor. Er ſprach in ge— 
heimnisvoller Weiſe auf uns ein, hat 
natürlich ſchon vernommen, daß wir 


ein bedeutender Kriegsartikelſchreiber 
ſind und will uns nun ein großarti— 
ges Zukunftsgeheimnis mit— 
teilen — für 100 Dollars! Die-| 


haben foll, | 


(uftig weiter gemeus | 


Ein! 
‚braver |rländer mit geiftigem Ge- 


ſondern 
nobel zur „edlen iriſch-deutſchen“ Sache 
beitragen. Daß uns der Sohn der grü—⸗ 


Idem Hellfeher, daß ich Material für | 
\Kriegsartitel in großer Menge an! 
Hand habe, jede Woche interejjante 
Beiträge auß Deutichland, Stalien und 
Spanien erhalte. Außerdem machte 
ih ihm flar, daß heutzutage niemand 
mehr an Zutunftshellfeherei alaubt, da 
wir in einer „aufgeflärten“ Zeit leben 
und daf ich für fein ganzes Hriegäges | 
'heimnis höcjitens 10 Cents übrig 
'habe und daß aud an diefer Geldaus: 
gabe nur mein Verlangen jchuld jei, 
in — Ruhe gelaljen zu werben. Ins 
geheim plagte mich natürlich doc 
etwas Neugierde, und die Freude, eine 
neue Sorte Kriegsbettler fennen zu 
fernen." Endlich jpradh der geheimnis- 
volle Mann ftolz: „Aus Liebe zur 
deutſchen Sache ſollen Sie das 
große Zukunftsgeheimnis 
für 10Cents haben. E38 darf aber nicht 
'por dem 13. Mai geöffnet werden.“ 
Dabei übergab er mir ein Ihmugiges 
Kuvert, deren er noch eine Anzahl ın 
\jeiner Rodtafche hatte. Jch wurde nun! 
auch 
‚einen ganzen Quarter mit dem Ver— 
\fprechen, ihm die Hälfte eines etwaigen 
finanziellen, ſchriftſtelleriſchen Erfol 
ges zu übergeben, wenn er Ende Mai 
wiederfommen wolle. Damit nahm er 
höflich und feierlich Abfchied. Soaleid) 
öffnete ich die vielverfprechende Hülle 
ı der zufünftigen Herrlicheit und — es 
reut mich jet, daß ih dem Manne 
nicht zivei Quarters gab. Das 
ıKuvert enthielt eine in groben Umtri]- 
fen, mitteljt Pauspapier hergeſtellte 
Karte Europas. Innerhalb der Ören 
'zen jedes Landes jtand das Schidjal 
des betreffenden Landes aejchrieben. 
| Wir wollen den Lefer nicht zu jehr auf 
‚die Syolter der Neugierde fpannen, jon 
dern jofort das Manuftript veröffent 
‚lichen und den Inhalt por dem omi 
Inöfen 13. Mai fundtun. Hoffentlich 
Imwird die Sache zualeich zur ungeheu- 
ren Erleichterung und Beichleunigung 
der Frriedensperhandlungen 
Alfo: 
Yriedensfhluß am 15. 
tober in Wien. 
Schweden erhält Finnland für 
‚feine Teilnahme am Srieg (Jeit 1.$uli) 
auf Seiten der Zentralmädhte. 
Spanienerhält Marotfo und Por- 
tugal für ftrifte Neutralität 


* 
O 


k— 


ill, 
Gibraltar wird deutiche Feituna. 
Yreland mird jelbitändiae Repu 

ıblif. — England mird nach 

'blutiger Arbeiterrepolution Republit; 

bie Aönigsfamilie meilt in Norwegen 
im Eril; — Südafrifa wird Republit, 

ebenfo Kanada und Wuftralien; Di 
übrigen. afritanifchen Kolonien fallen 
an Deutfchland und Defterreih; Tu 

nis und Tripolis an die Türkei; 

'Meanpten unter deutfch-türfijches Pro 

'teftorat. Deutihland erhält Bel 

gien als Reichslande, ebenfo die Fe 
ſtung und Hafen Calais und Depart 

ments, welche an der Grenze Belgiens 
und Elſaß-Lothringens liegen (Calais 
bis Belfort); Kurland, Eſtland, Liv 
land, Polen. Oeſterreich erhält 

Podolien, Kleinrußland; Rumä 
nien fällt Belfarabien zu wegen Ein 

| baltuna freundliher Neutralität. 

:Meftrußland fteht umter deuticher Mi 

|litärverwaltung bis zur Beilequng der 
berrfchenden, blutigen Revolution in 
Rußland; die ruffiiche Kaiferfamilte 
weilt in Dänemark im Eril. Die Tür 
tei erhält das Kaufafusgebiet, Berfien 
und die Provinzen Tunis, Tripolis. 
m Balkan befommt Deiter 
rei: Montenegro und das nörd 
fihe Albanien mit Durazzo, Das 
nördfiche Serbien bis Mitroviga. Siid- 
ferdien, ein Teil von Mazedonien und 
der Dobrudſcha 
rien. Südalbanien wird griechiſch. 

Malta bekommt Oeſterreich; Cypern 

wird deutſch, ebenſo Aden. Oeſterreich 

hält die Lombardei und Venezien mi 

litäriſch beſetzt, bis Italien die 10 
Milliarden Franks Kriegsentſchädi 
gung bezahlt hat; die italieniſchen Be 

ſitzungen in Oſtafrika fallen unter 

deutſches Protektorat. 

Soweit die prophetiſche Karte. Gerne 
hätten wir noch einen Quarter ausge 
geben, um auch eine Karte des fernen 
Oſtens zu erhalten und um zu er 
fahren, ob die Japaneſen Vorderindien 
und andere Kleinigkeiten im fernen 
Oſten in die Taſche geſtecht haben und 
dann weiter um den Globus herum, 
— ob wir Mexiko annektiert haben 
und die Philippinen an Japan losge 
worden find. ber Zauber 
Imann ivar fort und wir haben bas 
Nachſehen. Schade. Vielleicht kommt 
er wieder und macht alle Prophe 
zeiungen rückgängig in heiligem Zorn, 
weil wir hier alles vor dem 13. Mai 
veröffentlicht haben. Dies würde uns 
um ſo mehr leid tun, weil unſer liebes 
Deutſchland bei obigem Friedensſchluß 
in Wien ganz famos abſchneidet. Von 
Geldentſchädigung ſeitens der Alliir 
ten iſt auf der Karte nichts zu finden. 
Wahrſcheinlich war die ganze ſaubere 
Geſellſchaft total „pleite“ und 
nichts iſt, da iſt auch nichts zu holen. 
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Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die traäurige Nach— 
richt, daß unſer lieber Vater und Schwiegerbater 
Gottlieb Dahlle, 

Gatte der beritorb. Anna_Dablfe, geb. Krueger, 
und Valer des verſtorb. John Dabite, im ter 
bon 91 Nabren und 3 Monaten am 27. Mürz | 
1916 geltorben ift. Die Peerdigung findet 
am Tonnersiäg, den 50, Närz, 2 Uhr 
!don der Wohnung feiner Zocter, ION, S I 
Ave., ıntt Autos nach Konlordia. Um ſtille 
Beileid bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Auguſt und Carl Dahlte und Frau 

Anng Schmittte stinder 
Cari Schidtte und Auguſta Tahite, 
Zchwiegerlinder dir 


latlt 
hadın 
som 


Todesanzeige. 
und Belannten die traurige 


unfere bielgelichte 


Freunden 

riht, Pal 
Schmweller 
Martha Krohn 

ſanft entſchlafen iſt. Die Beerdig 
am Mittwoch Nachmittag, den 
Ubr, von Bentleys Savelle, 
Straße, aus nach Roſehill. 

Hinterbliebenen: 

George Krohn, Bater 

Emma und GClara, Schweſtern., 

Dito Scwennelen, Echwagcr, 


findet ftali 
März, um 2 


N 


ma 
29, 
2701 


Die 


Slar! 


trauernden 


m. 


großmütig und überreichte ihm } Zricovof 


beitragen. 


fallt an Bulaas-, 


| euß mit allen 


SB ns 


Todesanzeige, 
Freunden und Befamnten die traurige 
Nachricht, dafs ı ste Satti um 
u j : , 1 rn a — F d 
umner i ik IT mutler 
Buianna Blaeier 
entiblaten 11 { dia ı nd t 
ftatt am Dom i um 
10 Uber Born om ! rhaufe 
Rirche, wo* 
ſtatninde ich 
dem 21 arten nr u f ? 
bliebenen 
Janatius Blacier, Ga 
Hrau Lite Hubel, ran M. Fuller 
Frau I. Koupena, John, Anita, 
Mathias und Paul, Stinder, 
Beier Hermes, uder 


vdDedanzetge, 
sreunden und Welann 
rim, dab u 
Later 

Adam Ztochr 
im Alter von 53 Sabren 
digung find: tatt am 
nm 12 br 
stofiner Ab 


Rittag 
N irauernDd 
Gatberine 
Gattın 
@ltzabeth 
tiniDer 
Frant Waiold ıı 
Zimmwienerlobn 
George EGaharde 
Elzabern 
A 
Adele Baſold, 
Stochn, Gh 


Stoehr, Ed 


Naioid db Ges. Siochr 


» Dinrie Ztoehr 
“la Gabardt 
Bettour, er 


Ethel Ztoch 
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um 
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desanzeige. 


Bilhrimina Borae 


erting Yipe 
Friedho 


trnden 


Martba Buenz, Banline, Zianeniecı 
"Nimardb N. Borge, Billiam E,Borne 


Anan tt 


WIIIDcı 
Theodore Buen; 

ven, zw ( 
Martha Borne, 


Albert Siqanev 


. 


hie 


voDdesanz 


\efan . 


= eine, 


Matbias Ein 


lrau 

Morin Thomas 
Frau Margaretwinn. 
Bertha und Margaret Pinn, 


Pins, 
Ent 


—— —— — 


Todesanzeige. 
und m die trarrig 


efannt 


Garl Heife 


WDiaria Heiie, geb, Helm 

Friedericke WVeplomw, Fris 

Bertha Guetſchow, 

Anna Seile Bilhelm Gmerihow, 
x +. 


tm, 
Syetie 


Todesanzeige. 
nden fan n 


nd 


Ghriitian Zcheiderer 


Frau ZScheiderer 

Yoniia Nanih, Glarn, 
nie Scheiderer, ci 

Vchrer Kolb D Frau, 
j n 

Willie Hauih. Hebwi 
aut d ram, 


Min 


Otte ud 
Schwieger 


a Moib, 


Cttoma: 
T * 


Todesanzeige. 


Frances Lindner 


in 


ulich 


Frant Unna Lindner, 


Barbara, Anng emma 


Tuodedanzeige, 


u ımd 
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Herr Rudeli Brand 


Die trauernden Sinterblichenen 


Todedanzeige, 
Germania Loge Ar, 182,9.9.&9.M 


ı Pra , J — tt y 2 
4 f 


DaB ı d 


Ernit Scheete 


m 
8 


x 


Theo. 


‚ Bortmann 
John 2 


Sartte, 
Danfianung. 


Yobenn ®, Weber. 


Pı 
: am Grabe 


Tie traueruden Kinder 


SurGrinnerung 


John Alwart, 


geſchieden 
der; 

he fa 

DE M i 


Gattin nud Kindern 


erreiche 


Mn 


Mlices 


WALDHEI 
FRIEDHOF 
SurhMetrovolitandohbahr für Se 


nibpläge find in 
Iblundsabiunge: ben 
Dans ’ r > J , th 

got irT, S <cle, % n 
Aclepbon: Koreit Park 7, &, 9. @elit, 
Aumeit Pinii, epril.; Are Maas 
und Zdaym Jalob Schwab, 


Zum 


ca 
—* 
Sofret 
nidofarondi® 


EMIL H. SCHINTZ, 
139 N. Clark Stri, nahe Raudolph 


Geld zu 5 bis 6 Brogent Binfen „m 


— But DD au 
verlaufen, Di entral, 
u \ ia ldihe/afad 
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Sr Sort —— — Theater For g an als. 5 * * das das Gerücht ee unbegründet, | 


€ demzufolge er Munday den Vorichlag 
reis ke Ein Bolt in Waffen, 191 Seiten. tee gemacht habe, daß die Erfte National» 


Kapitän Mucke: Die Taten der Emden. Br. 10. | Bnih Temple, Tel. Superior 5906. { | bant und die ihr angeglieberte „irft | 

 Beeahe nam Großer ns Tg te®i tanbleibt das Der befannte Chicagver Banker ſtellt ruft Savings Bank“ — JB 
eDi EEE! > Verbinblichteiten d Salle | 

Koelling&Klappenbach * == \enstagbleibt da ein Gleihwik anf. —— — — 


Bank übernehmen wollten, wenn 
Shicagos größte m. ältefte deutihe Buhbandiung | Theater geſchloſſen. c 
170 Weſt Adams Sir. Tei.: Franklin S58. | 


| — fich dieſe Bonk auflöſen würde. Lori— | 
| j ) arr*! ; ner jet wohl zu ibm gelommen und | en tor O 
ferei, d 
Morgen Mittwoth, N. Wir: REN | habe ihn um feinen Rat gefragt, als! 
Zum le&ten Male! ih die La Salle Str.:Banf in 


ann. | Schioierigkei funden hab | yo State and Jackson 
Freunden ie traurige Die erfolgreiche Walzer-Dperette | Dem fleinen, aber chrliden und jtrebia- ıS Schiwierigfeiten befunden habe, und ba 
ahrict Dani 


— fannten dic tra | he r R egebe eine | 
a N um erc iebe Zochter Schwe men Geihäftsmann sollte eine Bank er — —* eg 
— u da n, fant der Zeuge. — Bit OU | - — ——— 
Snartotte W. Pritı | auerht helfen, jas Deus das geſchehen könne, habe er Lorimer | 
nach langem Leiden im 23. Lebensiabre WI Lorimer ebenfalls gewarnt haben, | 
an nta 7 


den 27. März 1v19, fanit aefaat, die La Salle Str.-Bant fünne 


cı ntichlater ı it Die Neerkianrme findet 


flatt aın Donnerätag, den 30, Mkürz, ın | | — lan die Erite Nationalbant liquidiren, | 
1 Uhr Nacın., vom Trauerbaufe, : 2 | a saber zuerit müßten die Verbältnifie | 
{ei Nm — rs | Die goldene Zoime des Tphinis- |yer Ya Salle“ gründlich aeprüft wer | 


| . % s 23 9 . 0 
mi Hutos nad dem Cben-Nuichbol wm i nus jandte heute ihre erwärmenden er, Amel Tone fokier bätie baum tentn 8 a en Sl 10 [ * NAME nt auft IT 
terölie! Eu ee von Johann Strauß. Strahlen in Richter Debers Sitzungs Lorimer dieſes Anerbieten abgelehnt = f ) ® ‘ 


Anguit un Skamin Brilf, — ſaal im Kriminalgerichts gebäude, wo und dabei bemer ft, daß er die Bant 


Marnaret Garben (Los na ſich der abgejegte Bundes Nenafor und f für 


les), ſeine beiden Söhne gegründet 
ee 2 2 Sehen wieder erhalten, Präfident der verfradter Xa Salle | hade und dak er vor feinen Schwie: 
nd Ciwatd wWEitt, Wrüder, |Str. Bant, William Lorimer, wegen | riofeiten zurücichrede, da er „der 
ee N rn | Eine arose Sendung von Knorr, Heil: |angeblicher Verfchtoörung zum Ver | R 


Todesauzeige. 


i | e “Mann fer, der nichts anfange, was er 
Be ED Tu Doisen, Reiten. Tu! bronn, Tentihland. iderb des von ihm geleiteten Ban | nicht auch alüdlihb zu Ende führen 
— Knorr's Bouillon Würfel inſtituts zu verantworten hat. Ter!gönne“ , 


| 
| 1 u. [8 Zeuae vernommene ehemalige 0 8 a 
u. Knorr's Zuppenwürfel, —— Ba Bi > m ri „Bereits im Jahre 1910," Tagte 
} Forgan dann weiter aus, „nach der! 


Al . ’ r ’ 
aneifannt als bie beiten im Markte. von Chicago, James B. — et | seiten Unierfuchung ber Würher der 8a Anzüge 0 auf wWie die h ier 


| |Märte während des Serbörs, daB er | Same Str.-Bant duch James V. . — 
‚Chas. Hammesfahr Go. für einen Peffimiften niemals Zeit! INeDougal trat der Aufnahmenus jest zum Verkauf ſtehenden waren nie 


M übrig haobe und daß er während ſei5 fen nn: E 2 —* 
Ion. La Salie Str. u | it ale 3 y ''huß des „STearinghoufe“ an mid! juvor für $14 zu haben. Sie willen was Sie zu 57 
‚ ‘ner Tätigkeit als Yanipräfident im | mit der —— heran, Munday 
Tel.: Main 1937 and Main 52385. anne © an r | I DIL AUTO ‚- : ca — en 2 al nn an 34 ne 
re jmer mehr au! den ——— und DIE) und Rorimer eine Warnune zugehen erwarten haben, wenn Zie ausgeben, einen Anzug fir S14 zu I 
Hanptogenturen bon Beijel & Ga, Wilimau Geſchäftstüchtigkeit eines Borgers ge 
8 erite a Wurſt und SHinken n. Wir ſehen habe, als auf die Sicherheiten, 
aran n Weiſels vürſte ais zei n > Flei — * an 5 
| vroduft ohne Zuta tem bon Rartoffel Amehl ur. J w. die er für ein Darlehen, das er auf 
Milmaufee, Bie., ernhnues zunehmen juche, aufweiſen könne. 
Deutliche toag abrot. mı21didoirilon ur . : ö E 
* „Dem kleinen tüchtigen und ehrlichen 
— — —— — — —— — — — — — — — — * “ p ä > * 
—— — — — Geſſchaftsmann“, ſagte Forgan im 


7 —* 


ı lafjen, da die Leituna der La Salle fauften, aber Ihre voreingenonmmeien Ideen über Anzugswerte 
Str, Iruft & Sapings Bant nicht! 
einwondsfrei ei. Beide Herren find, 
dann zu mir gefommen, und in fonnmmen, Wir baben eine höhere Balis für Anzugsiwerte 


F Ichattlteh W mir : a .> 55 z . 2 
freundſchaftlicher Weiſe ſind wir die ſchaffen als wie irgend ein anderer Laden je verſucht hat 
Liſten nicht wünſchenswerter Schuld— 


Zeit iſt Geld Kreurverhö h off e * * — ee en 
ee rag — ng ner ihrer Bank durgegangen. An: eld erzielt bier einen größeren Wert. 
i i 5 babe 1 imer getan, tl >| * WET Br i 
Bandit plündert in raicher Reitzenolae der Darlehen — Griten Ya Iherinend haben Lorimer und Munday 
fünf Wirtſchaften aus. ER see Er damals einaeiehen, dab das „Clear: Die 


werden völlig Ichwinden weni Zie zu ıms ivegen des Mıirzug: 


i.a14 


si 
Elſie Koerke 


> . — * ” * * * — , . . ” 2 a 
— tree Bandit, der hor 2, honal Danf werden nad Diejem | imahoufe“ ihnen  iwohlmwollte Sie Nmübertrefflichfeit diejer neuen ae 
Lerſe!be eche Be der vor — — gu— = Ä 
Srumndlag bewilligt. Andere Banten, a A65 — a Gi a Ba: ; 
Wochen ungefähr ein Duwend Wirt: nie, nn ha Nationaibang, pänkten mir für meine Ratſchläge und ſtreiften Flanell und fanck Kammgarn Frühjahr 
ihaiten ausplünderte und bei einem. N mn a anonadant periprachen, die Bank in einwands u Zu —— 1 
te trauernden»inierolievenen; feiner & ifzüge John Tartinger in angegliederte Firſt Truſt and Sab— freierer Weiſe zu führen damit das Kleider iſt überall zu bemerken, im ganzen Stoff, im Futter 
* v = tert Streifzu—e sDyT arimaer » 2 Ar — ed Da yu el, rt #5, — — 2 — 
Adoi Y R liter \ ” l E ) 1 4 E ı# Wr , ı" 4 1* 7 m I17,779 1 rPr,t 
— von Sofeph Sallen- |1°9? Sant, leihen naturlin) nur gegen | Gienringhoufe” teinen Grund zur im der Arbeit amd in der Eleganz. Die Anzüge ſind gar 
—— Sem sub Wethne, J daſh, Nr. 1466 Fifth Ave. erſchoß, vollwertige Sicherheiten aus. Klage mehr habe.“ | tirt reinmollen md echtfarbig. Ste lonmen zu uns fommen, be 
a ta Beuaten en N N ee Ze 0 DVerteidiger Fint wollte willen, 06| ara Führe —— a > DD nn 
N rehur Tan und ta Be J— ern wiederum auf DC Forgan Fübhrie Dann des Werteren dentend mehr eriwartend als Zie gewohnt Tind zu erbalteı 
Beirt Zuip, con Sidieite auf und jucdhte fünf Mirt- |? nicht üblich jei, einem hervorragen— 
— ut all Ü ill a8 ! 
Ss > > - Marnı ) r 
ſWaite * 1. Der Raͤuber, der ſich den Bm te, er jpielte damit auf Xori> 


E 2 — „2 10 = J — 
aus, daß im Januar des „sahres 1911| und Sie befommen jie zu $14. 
; f ) \ 
|bei feinem geitrigen Yentezug eines Mer cn, für feine Mitarbeiterihaft an | 


eine abermalige Unterfuchung der Büs , 
cher der Bant vom „Elearinahoufe“ 
{ L 5 " 3% 
waitiahrrades bediente, führte feine eier Bont eine belondere Entſchädi— 


n ' —8 —— — J - 
er & die Rolizei Jung zu beivilligen vorgenommen worden fei, und da hät- Unter 5 ubway = par D ienſt 
raten Jo rail) aus, daß e Bolzei jo 4 Br 


ten jich die Berhäliniife der Banf als 

geraume zeit in Atem gehalten | „Natürlich,“ erwiderte Foraan, „als noch fehlimmer wie im Vorjahre her 

wurde, Nam war ein Meberfall ge- 3. 3. mein Bruder David R. mein ausgeſtellt. Der Aufſichtsrat des Neue weiche —— DerbyHüte Arbeits- und Geſchäfts-Sein Nubberize 

meldet, io faın auch jchon die Kunde Nachfolger in der Präfidentfchaft der | „Slearinghoufe“ hätte jich dann ver— tie Srübjahr, #2 Aa leider — jeinft laͤrer ‚Preis 918 
von einem weiteren. Zuerit machte  Eriten Nationalbant wurde, beiwillia- |anlaht aefeden, aeharnifchte Veichlüffe Qualitäten, für. $1. 19 $2.50 Sorte 851 95 J — 

uner der Wirtſchaft von Da⸗ ten ihm die Direktoren einen Bonus zu faſſen, dieſe dem Aufſichtstat der Zieller Verkauf von 31 und — 

Nr. 3258 Princeton Ave., von 53100,000 in Aktien der Erſten La Salle Str.Bank zu ſchicken und — ee 
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zaſſerdid 


Anis 5 a : a en 1.50  ®olf Arppen, Ereello und Zuperior Bein ot 
Todesanzeige. ‚Teine Aufwartung, zog: zwei Nevol- | Nattonalbant. Verteidiger int fraate | lebteren auf die Geihäftsführung ver | (HL y —.. 


— Es ifL" c g e » ii für tur vor Nor 83 1 ıD s end 
ı md Delaı und plünderte die Katie um!den Zeuaen dann, wie die Gefchäfte| Bant aufmertfam zu machen, aleich= | — teeider, RUM K ), u 
da! ın gel ı walte . 8 *4* 3 * Y >} . 26, ‘ ; I aptt} 9064 4r 3 ut 1/yr 14 ’ zZ 3 1) 7 Norte } 
Cru * *2.50. Der Wirtſchaft von Shallow einer wohlorganiſirten Bank geleitet zeitig Abſtellung der gerügten Uebel— Wollegemiſchte I uite 83.50 Werte, für... Due Ir) unn 
t S — Ah 5 } 54 3 u. TE . ns — p — x 825 (Ska is änne 
n 71 Zahren ſanft entichlaſe Bros., Nr. 3758 Süd Union Ave., werden ſollten. Der Zeuge gg me heiſchend. Dieſe Beſchlüſſe 32 und 32.50 Ss 3.) Dropen 
ertolgt anı Wittivoch .r 


ty 
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galt der ziveite Streich, und hier er: „Ih möchte das Bantaeichäft am Iieb- [wurden an jedes Mitglied bes Auf Werte, für nur. — ——— —— eziell, 
beutete er 86. Die gleihe Summe | ten mit einer Molteret vergleichen. Da |Tichterats der La Salle Str.Bant Seidene Halstrachten, gewöhn- Beinkbleider, feinſte 4.50 
emo hüßte Names Wallace ein, beifen | bat man Sahne, Sühmilch, abge: | perfönlich verfgidt, | Lich für 3 und 9m 95 Sorte — « Jblid gema 
de6ccie 6 meſter Wirtſchaft ſich 3801 Süd Union rahmte Milch, ſaure Milch und Bo- Die Folge war eine Konferenz des. 50e verkauft, jetzt ... —— für nur —R peziell 
Gatun. Ave., gegenüber der Shallowſchen, denſatz. Die Sahne, das ſind die tot Aufſichtsrates der La Solle Str. 
ERS befindet. Saum hatte die Polizei \Ticheren Gefchäfte, find felten. |Bant mit dem Auflichısrat des 
ZTodesanzeige. bon Dielen Drei lleberfällen Funde „Süßmild, das find Gejchäfte mit)„Elearinghoufe”. Wieder wurde ein- 
Belannten Bi e traurige nad befommen und ji auf die Suche ge ehrl ichen Geſchäftsleuten, und ſie bilden gehend über die nicht wünſchenswerten 
ET macht, als von Chriit Bauer, deſſen das Hauptgeſchäft der Banken. Abge— Schuldner und Unternehmungen ber 
a —— —Wirtſchaft ſich 4020 Normal Ave, |rahmte Milch find die fraglichen Ge:!La Salle Str.» Banf geredet und) — — 
Frag ne re att am befindet, die Nachricht eintraf, daß ſchäfte, und ſaure Milch und Boden- die Direltoren der La Salle Str.= | ———— 
aan. | der freche Halunfe jrh dort $22 ab- ſatz endlich, das ſind Geſchäfte, von Bant verſprachen abermals Beſ— Dann natürlich. D $ı >b . F 
srecnbion Une. geholt hatte, Zein legtes Opfer |benen man die Finger laflen Toll, Die) Terung i in der Gejhäftsführung, ließen | (gies Sanabierpaar, das gegen die! zus 2IeDesiwer Br. Burgen peikt Männer 
Iie rrauernden War die Wirtihaft von Muguit Be- La Salle Str.-Bant hatte von den es aber bei diejen Verjpreigungen be= | „Baches“ ins —* eden win 2333* 
—— dee Winciien, © —— ge Su Fe en — — Br * REN ee frau Anna Dollie Lebagerivood Jeder Deutfdje hat die heilige 5 6 © eine 13 Sabre, Im 
3 um eie Moeller, 2 Bauers ernt iſt. Hier darum mußte ſie untergehen. 


der Negierung 
rertö ebſt sy : harles Mel IR 1 en: Tr) - A— aben mich in Erzie⸗ 
ieride oft Enfeltin itellte er jich kurze Zeit darauf ein Fint wollte num miflen, ob der Der Fee wegen Matters, Charles T. Meilon und Pflicht, ſich daran zu beteiligen. a | seisobubenlen, 
we a cn ei pe 4r 4 a ee FE x ⸗ Haärry Edwaörds. die von den Groß — Ze zulett u, Bünde 
Todesa nzeige. und p u — * Kaſſe um 8353. 45. Zeuge John P. Morgan für einen ein — — —2 y Edw⸗ —* = Do - eluct Rn — befähigt, 
zetannſen die tı hr ir der Mtbens L 1, Nr 4 | DZ zo geſchwore »es Meineids angetlag Für den Fonds deutſchen und A u ser vielen widtie 
iammen die traitige 2a en der Athens Laundry, Nr. wands freien Bänter halte. in der Wirtfchaft von Lipfieh & geſchw orenen de N i ra zur ben yon ver Deut gen 1 —— {top ben, —— 
ee. x 1646 Arcade Wlace, geböriger Ab E erg 2 worden find, wurden beuie WAichter Hfterreichiich - ungarischen Hilfsgelell ne | sit Doltoren bei ber 
Pe tief ; d Sich Rate |; „Herr Morgan ijt ein quter Privat; |; Gordon, Nr. 316 Süd Halited Str, Thomſon zur Feitiegung eines Wer: fchaft Find der „Abendpoft“ außer den 54 Mi m Sizaufpeis 
Sal ii eſerungswagen, auf dem ſich Rocke | : g 9 =. _ 200 MN 3 el ( 3 x ſcho a auper D : einig VOR SSEHEDEN 
— 2 2 e bänter geive en, das tit meine ) geriet geiiern Abend der Schantmwärter f 
aus Segeltuch und Handtücher im geive] ſt meine Anſicht * 
Werte von etwa $1000 befanden, 
wurde geitern an der Ede von Jtith 


- * Miu — — un haben, 
> , m: ee “+0 ‚bandlungstermins vergeführt. Die | bereits veröffentlichten Beiträgen 
über ihn,“ eriwiderte der Zeuge. (#3 | Darid Siegel, Nr. 3613 Weit 12.1; 3 3 bereit betöffet ee 
Mic md Gatherin 6. Schrader, Ave, und Madtion Str. geitoblen. 
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i ern — —— —— 
„ F gt —— Anklage wurde erhoben weil ſich die geſtern Abend dien ichſtehenden Sum — Ber, ee € 
> . ; £ i 3 nr ue Ü , Y ger! T L ul UAben DU „uediziner I L ı t lar de viele 
gibt aber Unterfehiede zmifchen Pri WIRGBE, u dem —— AU Wenannten dringend verdächtig ge men zugegangen: von feinen eiger n Ditfungen berg suftel 
2834 Weſ— Sitrabe Benani x —*4 zugegangen: sr bei le die w irano 
vatbäntern und üffentlihen Bunt: |tab, Nr. 2834 Weit Tahlor Straße, macht hatten, mit Hilfe eines unterges | Sur die Neriteinerima eiit söfitden Deutfgen und ital neuenen (kan 
Sltern. en 2 ve. inftituten. Der WBrivatbänter oder Megen Bezahlung der Zeche in Streit... a. a 2 rn: Er SER !hoden umd bemupt « m die Meute 
John, R Nitolaus, M als It der Yenfer in einen Gebäude | ag: » Ha Nhır . : , > Ihobenen Stindes, dem Frau Matters | un. Entlauſungskammes 1 lien amerifanifce sthoden, die ee in 
Dee Geh Ge heim —— nude gorporationsfinanzier, und das iſt Als Murray angeblich einen Stuhl er⸗ ganada das Leben aeichentt haben! durg NAheinifche Verein: B Dielen e Dr. Burgen 
' l V, befan < e 2 = or Sn Bi . u l ( as Xen 9 €; babeı atali rin! di Verein * I SL s ı ic ie, * Du 3) 
ig er 2. Cari — Morgan geweſen, erhält Depoſiten von bob, um ihn in den Spiegel zu ſchleu— ge 5 En far ’ uno vbne Mbbals 
— (! ırı11ı7 yriyjr wırıp tr 2 v —⸗ « r 
Die sirma Garjon, Pirie, Scott | yon Unternehmungen, die er bei ihrer Dern, 30q Siegel einen Revolver und 
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ſollie, ſich in Beſitz des Nachlaſſes des er Te tung von Einer 
Danfjagung. & 6 meldete ww Polizei * =. Ga ne - f y an Ma 8 des verſtot nz 
... i X Co. meldete der Polizei, dat Gründung finanziıt bat, und ivas er ab einen Schuß auf den Radaubru- — der = EHER, es ver] 

vor dent Suterihuppen der 5 e rd en 


dtraucher beim Stai, 1 u Chil steime ı er 
let Biuthöreingen "Arampinpersend, 
= hhnra sr 9 
Shore und Michigan gentralbal 
Alrı 


3 4 1 B 7 > ’ . . + ‚ warn . g * v . 
mit ben Geldern tut, Das geht Mie- | DET aD, N EV YORE ua, Gi parb3 find Br ipatbeteftives, mWeiß ...... J — Rreusigmerien 
r * manden etwas an. Darum hat auch Schulter geiroffen, zuſammenbraäch. sm : 9 und allen privaten Seiden, garanılzı Dos 
ers cin DU efern ugswage N, in dem ſich tm Vrivoe — 4 * Der Verwundet mu 1ß te nach den die für Frau Matters in der Ange ſitiben Wr! bt ec Zelt, 
Gharics %. Glenme. 1° — ein Privatunternehmen, twte das Mor. | > ce ac em ———— 65 haben foll —— Sleibg mi Iiranf ineaen Wade 
Pe u in porti ric Spiken und Leinen Janſche eine größere finan * B C ountyhoſpito { il iberführ rt werdet egenheit gearbeitet ſaben ſollen. Früher auittirt ur 15.113 s täffigt : Sam ober Durdk 
SREE ur die Motieiwen Worte am Zärge. MWAArın im Werte von $350U befan- ! yenunasfteiheit als eine Strafe. ner Während Ciegel verhaftet wurde Richter Thomſon ſetzte den Der 0: Samex;en u eute 3 fen, 
z Be aD vegunastrerhert, als eine Staats- oder ; !YFtEND Ziegel DEIHATIEL N ” 7 z o an 545.149 Swieht es nicht au ton frei, 
ze md Gatherine Giemme, Eltern. | det, geitoblen wurde, Nationalbant.“ | handlungstermin auf den 1. Mai felt. prechftunden t zm, 616 8 8 nd$ 

* — xrude * r ( 2 — — — — — — —— — ——— nn Anti * ar une » a 

— * rn ARTS Tree ze . PER — — — — Galant, wie immer, eribies fi) Be tägliß au 10 Darm. bis 2 Nadmit 
Zur Erinnerung. | Fink wollte nın Näheres über den | 


ZU auch heute der Hilfzitaatsanmwalt Ram Erhöhter Strafzuihlag. Aa 
en vieigel | Baub und fein Ende! Verwaltungsrat des „Clearinghouſe“ Keine — fen ver als er Mumbftüic ; leines \ BE ge: Dr. BU RGESS, 
John Serenzi, — wiſſer defſen Vorſi hender der — — — —— Bee Ver es berfaumt, ſeine Einkommen 4132 Süd State Strasse, Chi san ul, 
*4 * Drei maskirte Banditen berauben zwei l ide e Zeuge MT: Unverdauli feit Herrn und Meiſte rg Maclay Hoyne ſteuer-Erklärung einzureid en, wird gegenüber < i 
Wirtſchaften. Forgan erwiderte, daß der Ver angeſehen werden muß. Dr. L. C. höheren Sirafzuſchlag zu zahlen ha —— 
— waltungsrat aus fünf Bankvbräſiden —A—— 2. Bi, ana 28 $oron danada Br zu zunten 
Drei mastirte Banditen ſtellten jen beilebe, daſ ıber d 2 häfte —— il jun] Winuten | x IK Bero d aus Zoronio. *— ben, als im Boriahre, rote Bu nr 
ih in der Ü Anft Ann aren | m eheit, DAB aber Die Bel@pafie bei nd Die Strantenpfleaerin Marie fteutereinnel ietanfa anti 
ich in der Wirtſchaft von Harry Slearinanoufe“ seiner zn u — Ei i jtetereinnehiner Smietanfa anfı at. 
a 0 ee er Me, ighouſe einer nationalen —— Louiſe des Rozier beabſichtigten näm Korvorationen werden 820 traͤfe ⸗ — 
nuoe, Ar. — Rormal Abenue, oder ſtaatlichen Ko trol . ſtünden Pape's Diape Hin‘ sit de 3 434 34 ER ii sa e oo. p er a 
lein und nahmen dem Wirt u rn aatlichen Kontrole unterſtünden 8 y I er einzige lich, beide, in den Krieg gegen Die zahlen mütifen, während fie für tich hl, ir Europa 
in und naäahmen 1 wWirt 4 ı) Mırf virhtahef 5 ae 32406: op u“ : 7 * ‚u yytll, wauhrent ss [ IH J ’d, 
— Auf Gerichtsbeſchluß wurde Forgan wirkliche Magen Regulator, böſen „Boches“ zu ziehen. Beide hat nur $10 zu zahlen hatten. of “N = uropa, i 
Mytmahlic) von Benleiben Räu beauftragt, das Protokoll jener Sitzung den man kennt. ten zuerſt beſchworen, bei der Geburt heiden Sahren ſäumig geweſer ie nachtte Pont Deutſch 
vol IC i l >» — a . 5 . ® \ suuh, ye> vr, — en .£ 2 DE ae ., 
tibern wurde die MWirtihait von des Verwaltungsrates, in welchem bie — des Matters’jchen Erben zugegen ge= | miüfien fie 830 zahlen ür Einzel and, Defterreich = Ungarn und 
Srant und Giara Serensi, ı dern. Lomwentbal & Kaplan, Nr. 2700 S. ı- <alle Str. Banf als unzuverläf- | „Iatjächlich” bringt es verdorbene weſen zu jein, fich aber jpäter eines perfonen beträgt die Str. 
EEE EEE — 2a Salle Str.. überrumpelt. De ſig befunden wurde, zur Nachmittags- Mägen wieder in Ordnung — „Tat. Andern beſonnen und fich gegen Zu: $20 anftatt $5, wie für 1914, und $25 $ 
Zur Erinnerung Gaumer erb beuteten 816. 7 liihtzung ins Gericht zu bringen. Der ſächlich“ beſeitigt es Unverdaulichte i 'fiheruna von Strafloiigfeit als Zeu fiir beide Jahre 3 
ımicren lieben Zobn und Primer 2 J nd u BE Ss 24: . — * ——— J u” N 
! —— 2 Vier Kraftwagenbanditen die mit Zeuge 4 noch aus, daß die politi- Dr yspepjie, 3 übungen, Sodbrenner gen Der Staatsanwaltichaft sur Ver ee 
vor zebm Aahreit, am : Revolvern beivaifnet aaa beritoff Ihen Schwierigleiten des Bundes- und Verfäuerung in fünf Dinuten — ‚füauna  geitellt. Hilfsftaatsanmalt . n . 
. Ä i ii, VELIL 5 8 — — 2 CyN — Rn - - z - ” — 
ten Donald Bain, Nr. 201 Sit Is.) tenators Lorimer in Waſhington ihre dies —gerade dies —macht PB pe's Dia Ramſey ertlärte ſich Heute ſofort be⸗ Keibht Aheumatismns, * Vereinskreifen 
Straße, vor dem Hauſe Nr. 1836 Schatten auf die Bank geworfen hät- pepſin zu dem am meiſten erfauften reit, einen noch früheren Termin an a Aus Bereinetre 
N * — * ſe p . n EEE 
Büb Siobaih Moe, ben * nd ten, und daß das Vertrauen zu ihr Magenſtärtungsmittel derWelt. Wenn zuſetzen, wenn das edle Paar vor dem Pein von wunden 
—⸗ ri o * — ⁊ J — — 7 zn 31 1 
durchſuchten ſeine Taſchen mußten dadurch erſchüttert worden ſei. das, was Ihr eßt, durch Gährung in Il. Mai ins Feld ziehen müſſe 2. Davon — = j ein chem a 
aber ohne Beute abziehen. Forgan der Warner jhwerlöslie Klumpen verwandelt ijt, Wollte der Richter aber nichts willen, ihmerjenden Gelenten iger Solbate 1 rn 
5 56425 5 A) her Ma} or 1) rs nn m 
ar n -.;,, menn es Euch aufftößt, un tdau- und es bleibt beim 1. Mai, Armee ı nm 
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ganz oder teiliweife. Jede ternüntiige Slierte 
angenymmen, Küberes: Zcelepbon Duft Park : 
: 1025 Isennnab Vlbe., wei Biods von der | 
Ave. Station, Gartieid Bart Hocdbabn. 
28fb lin! x; 
8500 do laufen eine Acre-Lot, 310 Anzabiung. | 
$10 monatlich, feine Sinfen. iberaier Wabatt | 
| gegen Baar. Kinder Seitenmwege; Schatten umd | 
Sbftbäume, Schtdt Euren Namen und Wdreffe | 
| md ih merde Eich genaue Einzelheiten beridh- | 
ı ten, wann die Gubdibifion eröffnet mird, 
5 ohbab 1 5. 9odland, 133 W, Waſhingion Str. 
1 big zumz 
veitlich nad t TE RE ie * — — — * 
— P art verla ten: 84200, berf hl 
z dem Ziden ache 
), sur heißes Ysarter, modein,. Aut “ub 
m c. Nehmt Metropoli tan „N 
Dat Ratf, >omztio! 


und Gırc z 
9b igen, acht 


modern, 


Simmer 

Floor I Bad, 
der in ieitere 
syerden faı ur; 
Vaſchtũ che; 


ba 
dent Haupt 
Dahbbeden, 

ein \geriht sei 


boneı 
Zimmer 
Baiemen! 
Kur 


> 


> 


oder 


eudere weil ich 
imer Stutko-Bunga 
nce. 
‚sein Bu 

° PIdc.. 
ihn— 
Kir 
Grund⸗ 
Garage, 


„Zu verkaufen: 
hof, deutſchen 
chen und 
tüd 50% 
| $3700, 
“a 


2.» 


wilmette. 
talholiſchen und lutheriſchen 
Sodilen 8Zimmer Framehaus, 
Obſtbaͤume, Huͤhnerſtall, 
Anzahlung, monatliche Raten. 
Groß Point, Ills. mz25 ⸗ L1ap 


— — — — 


Farmlandereren. 


in Wis 
und 
County 

— 


WVenfene. nahe B— 


ir 00 


184, 


Farms 


conſi nn 
1%, Scheune 


gelichtetem W 
Tailor Lincoln 
„ande rc 

uch Di aricba 


Gouniy 
14. 


itumer Grit Fi 
1a 


nite 
sch Bierde u, 1.1 
Preiſe der Farms 
bebaute Anweſen 
Frage unſeren 
Medford, Wis 
oepaner & zas ganze Jahr u. Eiſenbahniahrt w 
Runiwens te fi ar xäufer, 
muß berfau gammelxXcı 
iore und 6 Zuil — 
— 8300 Baar 344 
9 864 Ubendpoft, 
Didolon 


tterbalb w ob n hatt, 
tegedaude, 
Ibe,, 


Adr.: 


Maraneite Bldg 


iſe nach Caliſornia, der 
tore- und 2⸗Flat Brickhaus 
und Belmont Aver;: Miete $1440; 
Adr.: D “2 Abeudpoſt. dido 


t verfaufen: Shefiield Ave. 2-tödiges Pride 


rgain: Wegen Abre 
wiort mein © 
Zheffield 
> 810,500, 


Su berfaufen: Die feiniten Lehmboden Far: 
ländereien in Houabion County zu S15 bis 318 
! per Mcre; auf Dielen ———— gedeihen Al⸗ 
falfa. Klee, Weizen, Gerſte, Erbſen, Haſer und 
mit FrameCottage binten; Miete $42; | alle Landiwirticatiliche Rrodufte: gebe Anſied⸗ 
53200. Abazahlung. Chas. Rauſchert; lern Beſchäftigung während der Wintermonate. 
> Kenter Bc dimtido | 
Slat Brid, 500, 

1 R. Robey 
rau s x t Yargaiı 

Nordjei ic, 

Zimnier, 
abe Sohbabı tiatton Piere 
Em Insablung, eines” —— 
erty od zauſtelleü in Taufch ſten Zehn, die ſich zum 
885 ‚00 G qu ity. Geo. Saumweber, ich Häuſer, gebe ihnen 
l Franklin 3085. | oder fünnen mehrere 
jondtmi ! Mtzahlung und 85 
—— 1 BET —— ng m 
jramcebaus, Nordieite, | Boden und gute 
michigan Farm, —— |! Hühnerfa mei n 
nahe Yincoin Ye, | haben. 


A. 


cecttere Lumber €&o, 


Borg 125 05.» . Epaffett, 


| Wor A 
wert 
ſadi 


Mich. 
9 Jat Vrick 
Gde, Dampihei 
Bor des sis 


— 14ımz, didoſon uit 


| (tun g! Für ve ut die 
| anf die Form aeben wolle, 
Sonntag bed auf meine 


dieſes F 
Ich gehe nächſten 
udereien. Den er 
Nitgehen melden, baue 
eine Kuh und Schweine. 
Kühe haben. Nur $5.00 
der Monat; leine Zinſen 
drei Jahre. d iſt guter 
> Aöflayaebict, fehr geeignet für 
Anſiedler müſſen 8500 Baargeld 
Sorzufprecen von D—8 Uhr Abends 
ondido Sonntag von S—i2 Uhr Mittans. N. Biflor, 
— | 4425 Sifty Abe, 2. lat, Ede 44, Biace, 1 %lod 
tbaus, | weitlih vorn Mentwortd Ave., Chicago [ 
15,500, 
vendpoit, 


thiabr 
F- 
zu 


ge 
zit zei, 


zu 


Steimront 


Webuude 


Apartment 
Reres x 


lcres 

erie, 350 
Here: gute Gebäude 
geflärt, — 40 
Hol; und Um 
man ſich al Ibeint 
Route 1, Tor 41. 

I 81500 faı 
Gebäude, nahe 
Sarmlano fü 


200 
ſchin 
Der 


Acres 


au verfauici, 
per Were 


mil 
ohne 
und 

Acres 

nähere 
Roth 


pi l 
Ar 
0) 


Subehör $42. 
auter Boden, 
in Kleeheu, 
Mirfırtttt Yan 


udido 


Brick, Baſe— 

von Center, 
Abendpoſt. 

omg mt 


ar 
2or,,2ap 
moder = 
Furnace 
eine 


ultivirte 
ſind 


Adr.: 


ven Michigan 
Au 


B 


Farm, 
Acer 
102 


neue | 

Hartholz⸗ 

Abendpoſt. 
ſaſondi 


immer, 


irgend 


dabei 

t ST, 

Robep Str, — — 
Verlaufe 

Wisconſin, alles neue 
aſſer, fiir Chie ’a00_ 
1 Rachzufragen 13 


oder be 120 
Gebäude 
* rheſfertes 


Wolls Str, 


rtauſche 


Bıi dbau3, 
nabe Srace r. 
gimmer in jedem lat, zwei 
Eichenholz-Verkleidung 
gep aſterte Stratze, ganz 
Bag 330 monatlich. 
Weſtern Ave.. 
2ümz iw —— — 
gu veriaufen: Eine gute 40 der Michigan 
abe Farm. RNachzufragen bei M. Stu Lori, Eigen 
boben Dad: timer, 1444 Sul ertom Vive, m32—31% 
geprlafterie | —— & 


Flat Gruͤndeigen-⸗ 
— 
Wir Da 

welche 

Baar 


Licht ben gute 
wir zu $10 
oder Abzablıng 


Wie conſin 
per Acre 


Rehf. 2 


ändereien, 
gegen! 
%. Yazalle tt, 


>dmalmtk | 


be> 
511 Wi 


Yeavdviit nabe 3 


dliches 25Flat 


chool 
mit 


at t r 
Frame 
Ordii 
J Di oct Du 
$: 2097 500 
S stv, 1995 Belt 


teiliveife verbeftert, in der | 
Lehm Wo den; aud) Taufch. 
Srace Str 30d34* * 


60 


60 Acres — nl, 
Küde 


e guter Stadt; 
». sit, 4 945 
Raıı re tert 

E genium. 8. 
Halſted Straß 


J 
Stadt 
Ave. und 
maiu⸗ s1 


2 und 
> horth 
B Nort 
worth Rarl ‘ 

macht Offerte, 
Divifi 


et 


2331; 


on Ehepaar für 
Köchin fein, 


erlangt: 


x ag 30 
Frau muß 


Farm, nahe 
1955 Irving 


Chic 
Kart 
ie, neue 
irnace Hei 
lober 
24ntz1rmk 


muſitaliſche Inſtrumente. 
ner dieſer Rubrik 14 E13 . bie Seile) 


: 8150 + -ehmaiciı ne 
S arf Uve., 2. 


Pianos, 
(Anzeigen uꝛ 


— 
Angebot 863. — 
ylat 
dimido 


rirg. 


Yar: 
nodir 


mit Baı 


Huntboldt 


VPiano 


315 


kdbagont 
— 


Nordweſife ite. 
Irving Bart Heimſtätten 


—in beichräntten Reiidenz 


mein $650 88 
if und Y 
nfalis 
cielt )e 
Ztorage ä 'R. 
Abends 


Noten 
zench. Plaver 
eine 8200 
tür $50, 
Madi ſon 


Spieler⸗ 
iſt ſo gut 
SZprechma 
Zvrecht vor 

Offen 
ſonmodi 


Yofalitäten. — Shı 


> 


| 

I — = 

| 360 | lar fen ı s1 Scharf Piaono 1961 |] 
| 


z Adam 

Nor 1b Halit E; 2 Aumsfrſe imomifrſa 

D00 bis S550— | —- — — — —— — 

Muß verlaufen NenbolzPiano, 835 ar 

— 3301 Beach Abe. Ede ——— ig ** 

April. | — — * nn are 
J hepaar muf; 8175 : 

oll hoch) und 30 

Monroe Str. 


2V. 

— habagonn Cal inet 

Muſintückenn 
A 


Hin 


und 
oder ichreibt, 


teparirt. — 
cnau, 2126 Ma 
25m31w8* 


Vicirolas 


— 8 ihinen i 
=, 


gt bot 


große Lotten — gepflaäſterte 
Straßen — Bedingungen 5500 oder mehr 
Reſt nach Wunſch. 


— or Phonogragph mit, Necsrds, 
W. North Mpe,,. nahe Sedgiwid. 
GmzintE 


billig. | 


Str. 


Neue Ediſon Diamant Fbonograpben, 830. m 
aufm. Gas, I. Lhyons, 25 WS. Yale, nahe Stat! 
30d4*E | 
— — 
Hunde, Vögel u, |. w. 
(Anzeigen um: er bi dieſer Rubritk eis. die Seile) 


eiter & Zander, 
143 N. Dearborn Str, 


21325,28,5 
20 aan! 
dbaus, 


$1500 Ynzab 
; zwei 6 31i 
Ein — u ng, Ntente 847. 
bezahlt. 1020 %, Momnticello 
Giciede & 2811 Wil 
ſaſondi 
$150 Unsablung 
812 monatlich nebſt Zinſen 
laufen eine 
„Buetell* 


und weiße "Spikhi ınd 
5 1. 505 Beethoven Place, 1. 
erior 5417, 
tanarienvögel, 
| Zauden, junge 


!& Huntmann, 


Puppies 
Flat. Telephon: 


H. Son, 


ſprech. Padageien, 
Hunde. Angorglatzen 
3330 Madiſon Str. 


alle Raffen | 
Hoffmann | 
Abends offen, ı 
231631mtX | 


J 1. 


Su berfaufen: Sunge große Bahbunde, 
DY-Di 


Schmidt, Porter, Ind, 
— — — —— — — — — — 


Goncrete 
Bajement; 30 Fuß Lot . 
Zuetell, 4101 Zullerion Ave, 


Dienteile uıd Rennratur. 
(Niizeigen unter diefer Rubrif 14 Eis, di e Seile) le) | 
Dfenteile und 
‚ Defon nida!platt. 


15jan*z 


neue Pridgebäude (2 Flats 5— 
fenarate Heibwaiferbeizung, mo: | 
beeit> Lots, nahe Transportation, „PBeder: | 
1015 2%, Mafoır, mabe Augufta Str 
23m;lwk 


Verfauje 2 
Simmer) — 
Waſſerfronts für alle Deren. 
Maravlis, 697 Miimaufee Ave, 

Sıa,3muE 


‚ Dtie Vldg.: 
Ya 


| Dearbori: 


ur‘ 


i * 


ſan einem Herzleiden geſtorben. 


‚ein 


| dag 


 Kräuter-Magen-Heilmittel, 


bekannter Floriſt 
der 


Erfo 
mir de 
ſeitdem 


tkeine 


Rechtsauwãlte. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 14 CEis. die Zeile) 


Fred Plotke, deutſcher Rechtsanwalt. 
Alle Rechtsſachen prompt beſorgt. Zar 
zirt ir allen Gerichten. Rat frei. 127 N. 
Dearborn Str, Simmer 1444. or 


Frant P. Dswalb, deuticher Rehtsan- 
walt, 82 W. Waihington Strafe, Zimmer 
308. Telephon Gentral 4367. Patents. 
Rat frei. 


Rechtsanwalt Baunl 2 


3. Warudols, 
Zimmer Nr. * 528. 10 Süd 
Tel. Franklin 795. 


>nsF int 


Denticjer Advolat. Rat frei. Ru Si 
fice des L. H. Laszlo. Oeffentlicher Notar. 


1544 Yarrabee Strade, Zimmer 4. im, u 


Sclle Straße. 


ze "Hausbefiger! Schlechte 
efegt; alle Untoften nur $8.00, vai rei. 
— EXRX Mid Co., 25%. Dearborn Eir., 7. 
Brond-Dffices: Abends 7 Dis U,_ 
Norib Adenue, Ede Yarrabee Eit, 
Madilon Sir, Ede Kedzie Yipenue, 
©. SHalited Eirape, Ede 60. Eır. 
dia” x 


555 
3203 
6000 


mittellos ſeid 
Advokaten braucht, ſeht X 
Bldg., Monroe 


ind einen 


Fu I9r tüüchltac u 

ttıdes, 1515 

und Glerf Straße 
Anizintæ 


Billard und Vocket Tiſche. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 14 Els. >. die Seile) 
Bu verfauten: Billard» „Zite ce, vol it tandtg neu. 

Carım vder Bodet, bör 
115; gebrauchte Ziihe zu berabgeiegten Prei— 
en; leihte Zahlungen. ir bermielen 
mit dem Bridilegium, die Wliete bom sta ufpreis | 
abzuziehen Sigarzenladen » Einrihiungen ein? 
Spezialität. The Brunsiwid - Balle - Eollender 
Co. 625—629 ©, Wabaih Ave, dian* x 


ze. ee 


! Perſonal Aachrichten. 3 


— 42 


Morgen 
einer der 


ſfeiert Louis früher 
betannteſten und 
deutſchen Geſchäftsleute der 
ſeinem Heim an Green View 
Belle Plaine Abe. ſeinen 70. Geburtstag. 
Er wurde in Weingarien in Baden ae 
boren und fam int Rabre 1565 nad) den 
Ver. Staaten. Hier eröffnete ex zwei 
Nahre jpäter an der North Ave. 
‚sleticherladen, der ibn zu grogem 
!itand gelangen ließ. Bor einigen 
ren 309 er fi in den 
Ruheſtand zurück. Herr Yu 
der deutſchen Freimaurerloge 
des Geſangbereins Fidelia, des Verwal 
rats des Dentſchen Hoſpitals, ſo 
anderer degtſchen Organiſationen. 
Im Alter von 43 iſt ge 
in ſeiner Wohnung Aldine 
Edward Nickels nach kurzem Leiden 
Er war 


Klızi 
zul), 


ſeite, 
und 


Nord 


Wohl 
Jah 
6 iſt Mirglied 
Mytra, 


tungs 
ID e 
Jahren 
ſtern 
ve. 


>06 


ed der Gerreidebörje und 
der Meaklerfirma N. 
Vor 15 Jahren gründere 
Geſchäfi. 


Mitgli 
Teilhaber 

PBrougbton. 
eigenes 


V 
W. 


et 


Ghemaliger Florift 
wer enikräliel, 


Henn Kampf, von 2144 


Warner Avc., Ehicago, 
erzählt Geſchichte. 


Plant Juice half ihm. 


Erzählt, daß jeine Nieren angegriffen | Die folgenden Preiſe gelten für den | 


2. * n kleinerer 
Quantitäten ſind die Preiſe etwas höher. 


waren und daß er keinen Appetit 
hatte, ehe er das neue Magenheil— 
mittel einnahm. 


Das Wichtigſte, was Leute im eige 
nen Intereſſe tun —* und betreffs 
deſſen ſ 
daß 


und 


iſt, 
fie ven — J— ihres Magens 
ihrer Därme beobachten jollten. 
Die matten Augen, der fehlechte Atem, 
die häufigen Kopffchmerzen, Das 
Ihmerzende Streuz, die Mattigteit und 
Gleichailtiafeit, die zunehmende Neiz 
barleit und Wervölität, die falten 
Füße und Hände, der Manael an Ap- 
petit — alle Diele Symptome jind 


"deutliche Mahnungen, dab Magen und 
‚ Därme in Unordnung find und daß, 


um eine allgemeine Bezeichnung zu ae 
brauden, nervöle Schwäche vorlieat. 

Viele Heilinittel Find erhältlich, aber 
beite, nach der Meinung der mei: 
Leute, iit Plant Auice, das aroße 
Auf Tau 
jende von Leuten hat der Glbrauch 
von dieſem großen Präparat wohl 
tätig eingewirtt. 

Zu Dielen aebhört Herr 
Kampf, der ir. 2144 Warne 
wohnt, wo er während der 
Jahre jein Heim ba 


ten 


Henry 


letzten 17 
t, früher ein wohl 
in hieſiger Stadt, 
aber aus dem aktiven Geſchäft 
ausgeſchieden iſt. Er ſagte: 

„Seit Jahren war meine Geſundheit 


zuſammengebrochen und mein Magen 
war in einem ſehr ſchwachen 
ſo daß 
——* Nahrung nicht verbauen konnte. 


Zultande, 
ich feinen Mppetit hatte 


Meine Nieren ivaren aud angeqriffen 
und ich hatte ichredliche Schmerzen in 
meinem Kreuz. 
Arten von Medizin ohue Erfolg ae 
braucht und wear ſehr entmutigt. Ich 
las von Plant Juice und jeinen guien 
Haen in unferer Stadt, ich holte 
halb eine Flaiche, nedme es 
ein und fann wahrheitsmäßig 
lagen, daß e 
genleiden gunz befreit hat. 
meizen 
ren haben fich jehr 


Ich habe 
mehr und meine Wie- 
t gebejlert. ch em 


Zrh 
Du 


ıpfehle Anderen mit Vergnügen Piant 


Juice, da ich dente, Dap es eine große 
Medizin it.” 
Plant Juice reinigt, jtärft und 


friicht das ganze Spitem. Es reinigt 


dad Blut von Giften und Unreinig- | 
| feiten, 


jtachelt die träge Leber zur Vr- 
beit an, requlirt die Därme, jtärft die 
Nieren und regi die Verbauungas: 
organe an. E35 ſchärft den Appetit 
und verhilft zu einem gelunden, rubi- 
gen Schlaf.” 

Der Plant uice Dann befindet Tid) 
in dem „Saden der Rublic 
Madilon und Monroe, 


wo er täalixh 
mit dem 


hieſigen Publikum zuſam— 


mentrifft und die Vorzüge dieſes Heil— 
mittels vorführt und auseinanderſetzt. 
Er ſchricht deutſch. 


Anzeige 


—— | 


"teren heraus 


ölur, 


mit bollftändigem Bubebde. | 14 


Zifche | 


gcachteuiten | ‘ 


einen | 


wohlverdienten | 


fritber | 


er Avenue ı 


und | 


Ich hatte verjchtedene | 5 


3 mich bon meinem Ma: 


r 1 .r 
nn. do ir. 3, 


ı1 
jun Di en ER Drug 
ı&o., Nr. 26 Süd State Str., ziwifchen 


Todesfälle. 


an aleben deröjientliben wir die Namen der 
Deutihen, iiber deren Tod dem Gefurdbeitiams 


| Meldung auaing: 
| Boege, Wilpeimina, 71 3.: 4111 Kamerling ib, 
Eiteihuder, Magdalena, 3110 N. Sawyher Ave. 
Helle, Carl, 81 I.; 5017 W. place, 
| Hed, Anna, 25 I. 23410 N, Major Abve. 
Krohn, Martha, 2701 R. Clart Str. 
Lippert, Wm. 21 3333 Lincoln Str. 
Langwitz, Emma, 8 1623 N. Halſted Str. 
Peterſen, Adolph, J.: 3351 Pierce Ave. 
oemiſch, Wm 4958 Princeton Ave. 
Scheele, Erneſt, in 3. 1456 N. Srbing Abe. 
Scheiderer, Chriſtian, Richmond u. Mexean Av. 
Sauer, John, 2938 Lincoln Ave. 
Stieler, Cuno, 2440 W. 51. Str. 
Stoedhr, “dam, 58 X: 2825 Koftuc 
Ichlit, Mierander, 4649 “Prairie 
ein Dorotbcea, 83 3.: 6020 
Mary, wilmington 
serd., 84 3.5 853 ©. 


y. 
De 
9 
x ar 


IR 
. 


u 
06.8. 


e Mm 
Ave. 
Niderion \ 
Ill. 
Wincheſter 


ve. 


zrlennotirungen. 


Chicago, den 2 28. März 1916. 


Die nadjitchenden Notirungen an der 
 Getreidebörfe, von: Degiun der Börien- 
‚ftunden bis um 11 Mhr Rormittans, wer: 
\den der „Abendpaft“ tänlidd von Der Ge= 
treidemakler-Firma E. W. Wagner «* 
6 o., Suite 706, Gontinental & Cemmter: 
eial Bank Blen., neliefert: 
Hoch Riedrig 11 Vorm. 
Wenen — 
Nai . 81. 1974 
— 1: 
ch l UT, 
Mais — 
Mai ..- 7324 
Jui .. 7475 
Sept 
Oafer — 
| Mai 
Sul 
Sept 
Eeyrd— 
| Mat . 
Su „+2 
Schmalz — 
Mat .„..11.5 


&eltern 
81. 0024 


1.0758 


$1.10%4 


1,081 


S1.1075 
+ 1.0858 
1.07 1.07 


084 


„1434 


.+0'8 
4212 
„01, 


9.80 


Bit „il 
zepi . 
Rippochen — 
Rai 13 
uli 


.35.14 1.30 1: 
Außerdem liefern ©. 
'& Co. den folgenden 
| bericht, jowie al3 heutige 

nuotirungen: 


Beizen Diais Hafer Sped Schnialz Rippen 
„list 73% 45% 23.12 11.07 
„119% .75 > 11.83 


Schluß⸗ 


kai 
Inn 


125% 0 


um 2° 


8 12. 
Weizen ſchloß 
um 14 bis 36, Hafer um 586 
höher ab, Proviſionen um 5 
bis 17 Puntte höher. Die Preiſe ſtie— 
gen, ſobald weitere ungünſtige Mel— 
dungen über den Stand des Winter 
weizens eingetroffen waren. Einige 
davon beſagen, daß höchſtens eine 
| halbe Ernte zu erwarten jei. 


ats 
bis 


| 

lauf nur 76 Prozent gefchäkt, 
‚großen Gebieten pflügt man die Saat 
\einfah unter, Auslandsverkäufe 
wurden ſo gut wie keine berichtet. 


v rodurtenbörte. 


1 


Der Ausfa IL, welchen 
ae ISetier im Geſchäft 
dein Broduftenmorft zur Folge 
hatte, wurde heute wieder ausgeglt- 
ıchen, da Fich Käufer in großer Zahl 
eingefunden hatten und auf fait al- 
j Ten Sebieten ein lebhafter Abjag er 
\zielt Wurde. 
iwaren nicht zır verzeichnen. Startof- 
felır twurden dagegen bis zu 80 Ets. 
| das Buihel herab verfauft, 


das geſtrige 


nur rote, ven welchen ein ſehr gro: Unfall 


Her Vorrat vorhanden iſt. 


Großhandel. Beim Eintkauf 


Molkereiyrodukte 


Butter. 
Wabne & Lom 
Vater Strade,) 
Treamery“, exira. das Bund. .& 
Extra Firſts“, das Pfund.... 
‚Sri, das Wi 
1 Das 
Dairi : cyt 
Sirfts „dus 
Second 
* — —* 


von 


South 


Molirungen 


Brumd 
‚ Dus 


das 
dus ..... 
Bro zeßbultter, "Rund. 
Gier, 
von Wahne 
South Water 


das 


«NY! ) ". D»18 
Ordinaryhy Firſts“ 
Gemiſchte Waaren, 
ſchloſſen, das Di 
| „ Dirtics das 
Cheds“, vas 
(Gier 


Dubend.... 
‚das LDubcend O,iN 
— einge 


0.14 08% 


0.151 


—(0.131, 
I rare 
Dubend.. . 0.16 


Srocers ungefahr 


Käſe. 
rınigen don der Stäleboric.) 
, 8205 BUND. 2000.00. 
Imwins”, da: 
America“, das Pfu 
Horns“, das Pfund 
da RED. rer 


BINND. 00.0. 


0.18 
—0.17 
2c höher.) 


Hl 


0,16 — Öl ‚14 
und 0,16 —(), 1617 
. 0.17 —0D.171a 
0.154 —0.17 
01! 


Voung 
song 
Daitica“, 
Yricl, Da: 
Schweizer, ru 
do., „Bloch“ 
urger, 2 Bid. id, [d.. 0.151 
de, 1 Riund 


, 
Ta 0.18 
0.29 

» 


ER 14, 


-0,.16 
+ 0,16 1,0 li 


Geflügel und Fleiſch. 


Geflüßel (lebend). 

von Jepſen & 

South Water 

e geiten nur, ſür fünf Yattonfiite 

mehr, einzeine Yatterfiiten *sc d, Pid 
Hühner, Das Pfund...... 
Zpring Kbidens”, das fu nd, 
19 das Pfund. ... 


DV, ags“ 
Truthünner, lebend, das Plund. 
Pfund. ee 


vayne, Das 
rund...» 


En! en, Das 
Indian Yunner Gr ten, "Bfund.. 
das un 


Lim > 
tin 
ztiid 


Murmann 
Straßze.) 


(Lie Breit 

böber.) 
0.161 
,18 


0,15 


Gänſe 
Perlhuhner, 
Alte Tauben, 

20. ! dus 
„Zzuuabs — 


DU, augerichte J 
Klein 


w V. 

QDup: ıd.. 
Ben. — 
"Sugend.. 


Dugend, .. 
mageıe, wenige 
Gefügel (troden gerupfi 
r, je nad) Qualität, 

das * 
das Pft 


das 


even 
vl, 


. 2.00 


riihühne 
das 

Sänie, 

Er teit, 


yühn 


0. 
| 
— 


und... 
P Mund, 
Seflügel geirüßt). 
Sid, nnd mehr, BfD, 
„Zprings”, das »lund... -0,1X 
— tür Gerlügellender! Nur 
ifhine Tiere fino bier ver! fäuflich.) 


Kälber 


(geſchlachtet). 
von Jepfen &,‚Murmann, 226 
Strabe.) 
Bid, 0.101, —0,1 
rd 0.114 v, 
Id. 0.15 
äalber, das Pluto 0,1495 
Hindfleiich (zugert 
(Breife do Urmour & 
Nr. 1, dus Pf 
Jr. 2. Das 
das Pf 
‚das 
das P 
das 
„Rounds“, vir. 1, 
do,, Ar. 2, das Bf 
do., ir, 3, das Bund 
Ebnds”, ir, 1, das Pfund.... 
bo., Ar, 2, das Tfumd........ 
5, DBa3 rund. ......- 
1, das Pfund. . 
h das Wlund........ 
3, das Bund. ....... 


Schweine (zugerichtei 
Schweine, da3 Piund.... 0,09 
25—4U Pd. Gewicht, Br. 0. 5 . 

Yebende Spanierfel, 
Pfuns Gemidt.... 2 


20 . 2. 


0 .50 
Kalifornifches Obit. 
Kernobſt. 


(Molirungen vor Biron & Go, 
South Water Eirabe.) 
falif.,. Navels, Mite.. 


er, 


0,15 —0.1 
0.19 
(pur 


b xöaler 
Gewicht. 
GBewicht. 


Gewicht 


ä ſtet) 

Kompany.) 
Riphen, 
do., 
TA 
„Lois“, ZB 


do... ir, 


Bfıuend..... 


Pfund 
DIS 


Beſte 


Ferlel. 10° 2 


se 


ul, 177 


well 


2,50 
— . 00 


Drangen, 
do., feine i 
7 —— —— 

Tangarines, ER, „nie 


we. 
| 


eilubpr. | 


N. Wagıer 
Situations⸗ 


| 


2.10! 


bis 314, 


Der | 
Stand des Winterweizens wird jept| 
und in) 


auf, 


| geiche 


* 29 
Preisveränderungen Das junge Mädchen war am 


| und jeitvem verichivunden. Die Behor: 
jedoch | de nimmt an, daß fie entiweder einem | 


126 


a, 
19 


IV 
liegt, 
telt werden. 


| tranfelte, 
ion 


| —— 
dem Michagel Reeſe Hoſpital gebracht, 
wo ihr Zuſtand für bedenklich gehalten 
wird. 


Sr 
I nicht 


ıt oder | 


| Bemühungen Selbitmord 


| Folgen jeiner Verlegungen. 


GASTORIA 


für Säuglinge und Kinder, 


Die Sorte, Die Ihr Immer 
Gekanii Hahl 
Trägt die 
Unterschrift 
von 


—— — — 
ALCOHOL 3 PER CENT. 
AVegetable Preparationforis- 


Similating (he FoodandRegula- 
ting the Stomachs 2 d 


| Promotes — 
ness and Rest.Contains neither 
Opium.Morphine nor Mineral 
NOT NARCOTIC. 


Bere of Old Dr-SUMLELPNGER 


In 

Gebrauch 

Seit Mehr Als 
Dreissig Jahren 


SCASTORIA 


THE CENTAUR COMPANY. MEW YORK GiTt, 


rfect Remedy for Consfip& 
= Sour Stomach. Diarrhoea: 
Worms Convulsions.Feverisk ' 


nessandLoss OF SLEEP. 


FacSinile Signature of 
2— 


— ——⸗ 1 


CENTAUR COMPANT, 


NEW YORK. 


Genaue Copie des Umschlags. 


Erite direfte europäiihe deutiche 
Bantitelle für Staats md 
Kriegs: Anleihen. 
Wige 43. N 
oige 
9oige 


Grape Fru 
do zIorida .... 
Zitronen, Talif., dic 
do., aeringere Corte 
Ananas, Cuba 
d0,, Meine, die Kilte......... 
Weintrauden, Dftitaaten, 


I 

| 

| 

sturbe 0.1: | 
| 


it, Isle of Bi... 
stirte 


stilte 


do., ihwarze, Dititaaten, Storb 0.121 


— — —— 


2— 18 


Nnfall oder Zelpbitmord? 


Leiche eines jungen | 
bent geiticht. 


Schon jtarf verweite 
Mädchens aus Fluß 
ſpielende Knaben entdeckten 
Mittag am Fuße der Fleetwood 
eine im Fluſſe ſchwimmende Lei 
die von Poliziſten der Rawſon 
Wache geborgen und noch dem! 
attungsgeichäft 1232 Noble Str. 
hafft wurde. Hier murde die be 
reits ftarf vermeite Leiche von Unges | 
hörigen aus bie der 19jähriaen pda 
Kutaia, 2346 Rice Str., tdentifizirt. | 
. De: | 


zember auf die Arbeitsjuche gegangen | 


Dentiche Reihäanleihen 


109,50 
115.0 
13.00 


ver 
1000 Arsnen 


102.50 
12.0 
133.0 


per 
1000 Aromen 


| Wir BR immer billiger als 8 York. 


r 
eſte 


Deſterreichiſche 


——7 


zum Opfer fiel. oder aus Ver 
zweiflung über den Fehlſchlag ihrer 
beging. 
In ſeiner Wohnung Nr. 313 Dit! 
Str, wurde der 55jährige Adolph 
Johnlon an Gas erjtidt aufgefunden. 
ein Unfall ober Selbftmord vor 
tonnte bisher noch nicht ermit 


Weldiendungen: 


5 12 


‚für 100 Mark 3 f. 100 Bronen 


an jede Adreiie in der alten Heimat 
in einen Schwermutsanfalle ver: | unter Garantie portoirei insHans neichirt 
juchte heute Morgen die 22jährige hin 
Adele Eonneree, die jeit längerer Zeit 
in ihrem Zimmer im Aba 
sl. Str. und Indiana 
Leben vdurhb Einnehmen 
ıecifilberfublimat ein Ende zu 


wurde bewußtlos nach 


Seldiendungen 
fangene. 


überallhin an Kriegsge 
Speziel organiſirter 
Geihäftszmein. 

Hotel a 5 
pe. ihrem 


von Q 


Europäiſche Ansſtände folleftirt, Erb 
ichaftsiadıen, Tolimadıten, Schiffe 
Karten, Dokumente, 


Sie telephon Fraı 22 

L. Kaufmann & Co,, 

Deniſches Vautge chaſt, Staatszeitungs Gera ude, 
fi, 28 Sth Avenue, 


. 2 
Stod =. 


— —— aan tanten der Wiener Bant Yoimann & Ge 
‘ra Bargell, der vorgeitern an — liieg vo —— — 

75. Straße von einem Zuge der 

baſhbahn überfahren wurde, 

heute im Bernhard Hoſp 


Er 


Wa 
erlag 
ital den | 


Private | Leiden. 
zerlorer kan stvalt — LVelbwerden— bariccı 
mwobnie | cele—prit yatfranıtb ten ⸗Bluwergiftung ſuen 
md zu geringen Stoft dauernd gebetlt, 


Ceien Ge nicht im Zweifel 


* 
ir 


5331 Drerel Apenue, * 


— — —— 


94 ſuche inid v n freier Boninltation 
aim!) ei, -i ud ic} werde Ihnen offen d ehrlich jagen, 
Dr ve 8 ih für Cie tum Steine fali Ber- 
aut weiter Ipremungen, ji mein brigen Erfahrung 
„Mögen wird! al ezialar ce td — gedeilt um® 
ſchon mögen, E| une bie wruechs 


i Ih Des 
nur fonnen wırd cı jandlungen, Sch 
en! en Die —— Abrarat ur 


Diagnoſe 


Talmudiſche 
einer beiraten 
von jeiner Wittive?“ 


‚og 


tiet. 
tom 


Uhr Abends, 
( l J Frettags: 
2 6 3 d untags und Geſer⸗ 


Dr. WEINTRAUB 


Dentſcher Spezltal ⸗Arzt, 
Nandolph Str., Ede N, Deorborn Sir. 


Zweiter Floor, 


Gefährliche 
Augengläſer 


ſind alle Augengläſer, die nicht ſpeziell ge— 
ſlijſen und den Augen angepaßt und, fit 
welche ſie beſtimmt ſind. 

Hier werden Ihre Augen in einem beſon— 
ders geeigneten Unterſuchungszimmer von 

Jerfahrenen Optometriſten unterſucht, die in 
ihrer Brofeſſion ausgebildet ſind. 

J Alle unſere Linſen werden hier in unſeren 
Ränmen unter der direkten Anufſicht des Un— 
teriuher3 geimlifien nnd find Daher genau 

io neichliiien und geformt, wie jeder indivi. 

dueile Kali e& erfordert. 
Da wir ansimliehtih Brillen nnd Mugen. 
aläier aniertigen, find wir im Stande, ein 

A Brodult hersuftchien, wie e8 nicht in dem ge- 
wöhnlihen Laden oder optiichen Wierkitätte 
acfunden werben fann. Serbrocdiene Linien 
werden ſchnell eriegt, gleihviet ob fie bien 


getauft find oder nicht. | UNION DENTAL co. 


ir garaniiren völlige Zufriedenſtellung. Sabre etabilet 


35 zuf j $ n. 
Ueber 35,000 zufriedengeſtellte Aunden “os . Babais in Shdweiiete Wabaih Ave 
‚und une Sir. — Etunden: Xägl. 8:4 
x bi3 9 Abends a0d 93, 
InJöfefonnt® 


Berfrümmungen des Siörperd 


Nüden, Beine, Firhe etc. bei Rindern und 
Erwachienen. werden mit unferen neueften 
Apparaten, weile alle anderen übertreflem 
und beim Tragen mit au jeden find, nell» 
Hündia serade gemacht. 

Mir baden da® arohte ortbonedlide Be 
(hält, mit 28-jabriger Grfabrung im 
Chleago. Brubbänder, Peibbinben eic. 
su Habrifpceiien. 


Dr. Robt. Woitertz Ce. 


154 Norih 5th Avenue, Ede Randeiyh Snale 
Geſchatt otlen von 8- Zonntags db. 9—12 
nv0,dife® 


MRHEUMATISMUS 


— ee a ee durch 
Schraged Rheumatic Gure, 

Biele Zabre Im Marlie, TZanlende von Del 
lungen, Reine Feblihläge. Sn der ganzen eit 
verlauf!. Sie fSlımmften frdlie gebeilt, don ft» 

endiwelder Irjahe und aunı aleih, wie lange 
Sr beitebenn, Breles 5 über Geilupg Son 
Nheumatisınıs, und Seuanii! 


Wert Gm. um Weiten Mac, GBR. nie 


5 Weit 


nv6fabibo* 


'3uverläffige Zahnarbeit: 


Reine Eiudenien, ® * ersienn, Eradrene 


Sahnär „ge rabgelet reije ’ niedrig mit 
wife Aromen sa bid 64 


Volle Er 


Tale 


Waöatebone 
yähne 


5ähbne feet nater fucht, 
ulat. Ale Arbeit für *0 


Tentih neipre 


andnezszım, gerel» 
4 * garantirt. 


4 
eonn! 


MILWAUMEE AVE 
—— COR. CHICAGO AYR. 
Zritier Floor, benngt den Yabritmhl. 


Sonov,dila* 


Elaflüce Strümpfe, — * 
bänder, direlt von der Jabrit an Euch. 


ar 


6 line 


Anöcel Stüt — 


Lei Doinden — 


Bir fabri;iren über 
Sorten Brumdänder, ein amt 
pallendes für jeden, 

Erfahrene Bansagilten — 
and für Damen, 

Dffen tüglid von 9 Borm, 
bis 6 Udr Abends. Con 
tags bon DO bis 12 Uhr, 


Hottingers Fabrik 
801-803 Milwaukee Ave., 


@de Ghicago Abe, 
6 Etod — Nebmi den Elsbator. 





” 


—— — 


LIU SITE 


ri 


Aus dem Reiche der Erfindungen, 


„Anprobiren“s dieie vielen 
den verhaßte Aufgabe 
Ander durch eine zu ei 
nem angenehmen Zeitvertreib zu ma es drei Wiedergaben de⸗ 
den, dic es Herren oder Ti r- | Mortrags dein. Der 6 
Wolicht, ſich mit Gewändern beklei- hauptet, daß man 


Bra eben, obne daiz fie eine ‚ e5 handle jich um 
obewechiel vorgenommen baben. ainalvortrag. Da unter 
Sh dieiem 3wede ii n Te ſich un-Beginn des 

ter eine patentirte ame hinter et tenten vi 
mm Wandichirin, tn sıtat b 
ihr Kopf bervorraat mil iſt wähm 

ein Borbang, bei deiien jedesinaligem ihre Betriebskraft durch einen 
Erbeben eine iloie Modellpuppe, | erbölt im Aufſatz 
mit wünſchenswertem Koſtüm beklei- un 


ntergebre ‘ct 
Dei, fichtbar wird, welcher fich der wie: Seisapparat 


Beraeipienelte Soni des betrachtenden tors, 
Aunden genau andbuapt, Die: eitattet | jond 


Kun— 
Er 


nen Zuſatzteil erfunden, der 
dem Phonographen anfügen lätzt und 
es ermöglicht, drei Schallplatten auf 
einmal zu ſpielen. Natürlich müſſen 


ſich je 
ſucht ein 


Vorkehrung 


RVV 
gleichen 
non — 
men rfinder 


„beinahe“ glaub 


nGar— könne 


Jahres erlangten P 
die ſich mit Elektri 
bedarf kaum der Er 
ung. Eine Nabmaidhine, Die 


ele 1 


efaſſen, 


der der 


deſſen Inneres mit 
eren Flüſſigkeit gefülllt 
dem Kunden, ſich zu vergegenwärtigen, längere Zeit heiß bleibt, nad deut 
wie er oder sie b e- 8 eftri 
mwande ausichen wiirde, T chtleitun 

findiger Geſchäftsmann ie wir Seien bejonders 
Schanfemiter ieines \ 

phon angebrocht, 

Auslage von der S 

tenden ermöglicht 

ſtellung zu mache: 

einem während de 

ſieis diceſttuenden 

nachgeſuchte Au 

Dieſe Neuerung 

nahezu verdoppelt habe 

keilen zwiſchen Fahrgaſt 

feurs ſucht ein Erfinde 

imdem er die Nontro 

droſchken mit ci 

barat verbunden 

wegung eines 

einer Quittung 

Fahrzeit, Meilenzah 

zahlenden Betrag an 

ter des Straßenreinigungsamtes in 
Grand Rapids, Mich., hat nen Wa tatz ie nicht 
gen mit Borfehrungen 
& ermöglicht, Sabrivea: 
geriteige gleichmäßig 
nen Schidht Sand 
dadurch Menichen 
Wirfälle durch 

Ihüben. (Sera 

nicht genug 

mens, Knarre 

jetzt faſt über 


nographen ſer, 


bparat mit der 
ig verbunden gew 
hervorgel 


hrung der 
ıltefernden Milch 
ud iſt, „dan 
eranda fat 
rien 
dernsivert 11 


11MDe 
‚, DEIN 


eſſer 


eyr geringe 
Kriegszwecken 


bezieht. 


sotente au! 
>. 4} Pr 

ndungen 

—— 


—— — — — —— ——— —— —— — — 


sen die Schwalben wiederkehren. 


Bereits ſind die 
fiederten Bewohner 
Feld, Berg und Tal, Berger rien und 191 
Hinterhof hierher zurüdgete 
bald wieder wird es 
auf Bäumen und in 
und zirpen, zwitſche 
Welcher Naturjrenı 
gern den Goli, 
ujiw. bis zum Gbo 
lichen kleinen Säna 
nicht freuen, einen 
vieiſtimmigen Ge 
derlajjen auf jei 
veranlaſſen. Und 
dies doch bewerkſtelligen 
nur ein paar Voge 
einer Außenwan ache, häuschen, ke 
auf einem Baume oder Pioiten anzu=- , Beiib erareiien, zu veriche 
bringen, und jchon in ein paar Tagen abz ftigeren © 
wird man fie bewohnt ! finden, ohne dab, bedürfen die Wögel 
dem Hausbejiter dadurd) ir lch (he mi 
Koften für, Anzeiaeı 
bühren eriwad 
genmäriia jo teuren 
fen werben. die Wilieter 
von Ehbarem weder be 
erwarten Tonnen, wer 
riges für die betanntli 
nen Sünaertehlen tun 
an einem jcha 
flaches, mit Waf,er aefül 
toftenfreier Benupır 
Tcheint fait überfliifita, aufs Neue die zählt we 
Michtiafeit zu betonen 
gelwelt für unier Yan 
pölferuna bal. Obne fie 
Aderland und Getreidefelder 
fih ungejtört vermehrenden 
bald in Wüfteneien verivanbelt 
ben, und dies ailt nicht nur für 
und Nubpöagel, jondern « 
Schnepfen, Heidehühner und 


ii —e4 


Geſundheilspf lege. 


r eine 
gefahr. 


Wildvögel, die in unmäßig 

von Wald d Menge für die Tafel von 
neckern abgeſchoſſen werden. 
igentumsbeſitzer, 
in Vogelfamilien 
threm 1 


Grund 
denen es 
zur 
entum en 


gelungen 
Anſiedlung auf 
ſſen, ſoll 
pflichtet fühlen, 


ür Leben, Frei 


* { 
Herania 


er) 
2 


Schutzes 
Jegen 
Neſter ihrer 


ttigen Plätzchen 
erfreut bat, 

Befürworte 

rden können 


er Vögel nicht alleinen 


Misisr 

teler 
hKaritachan”ao 

uberſtehende 


2 2 mathta antasaonhharır 
„dirtLAıKA Yaryıe enigegeni 
+ 
i 


mt; 
IL 


Verbindung hiern nit fräg 
desaejundheitsanmt 


KilpUuilli, 


In 
L.onnen. 


Geſundheits seit 


mn; 
— 
\ 


Mer würde aealaubt haben, 
bie Verbreitung der 
wenn er die bledherne Konjervenbüch] 
nachdem jie ihres Inhalts 
auf eine leere Bauſielle, nati 
liebſten auf die eines 
barn, oder in die Hin 
Und doch it nunmehr von 
ftändigen des Bundesgefundheitsam ee an E 
te3 feitgejtellt worden, daß jich im jol-! _ — ab jährlich in den Ver einigten 
eben Blechbüchſen Reg Jenw aſſer an zu Staaten 11,000 Kinder an den Ma— 
jammeln pflegt, und jie daburd zu, IR ſterben? 

ausgezeichneten Brutſtätten für Mos Daß jett Dem „Sabre 
= #ito8, den alleinigen Verbreitern Diele E MBRIPE Fall von Gelbes 
gefährlichen Krankheit, werden. Ein — E — Staaten zu 
Rod im Boden der kleinen Blechtanne war⸗ J — 
würde dieſe Gefahr beſeitigen. Alte Fliegengift und die Kinder. 
xoſtige Blechbüchſen dienen ſicherlich Vom 1. Mai bis 31. 
nicht der Verſchönerung des Hinter 

hofs, wenn wir ſie aber durchaus dort 
abladen wollen, — ſie in ſolcher 
Verfaſſung ſein, daß ſie nicht zu einer 
Gefahr für das geben oder die Ge 
Fumdbeit unierer Mitmenichen werden | 


Malaria Bundesgefundbeitsdtenit 


bten 18 Wionate in Vtew 
entlediat 14 Ratten gefangen und 
:r — bat? 

Dat der Nießende, der nicht ein Ta 
fcher in h vor das Geficht halt, der eı 
folareichite Verbreiter der Grippe tft? 
Sachver— Daß friſche Luft das beſte Stär 

im Frühling iſt? 


irlich 
Y | Bm 5 
unbeliebten Nach 


F 62 
tergaſſe wirfſt?e 


am 


fkunrmanıı Y 
tungsn ittel 


aß ſeit 1905 nicht ein 
ar . 
sieber in den 


verzeichnen 


beraiftungen 
bom 1. Mai bis 31. 
gegen nur 26 derartiae Falle. Dieie | 
Vergiftungen waren durch Berührung 


bon Stindern 


mit 


Oktober 1914 


wurden in der Taaespreffe 46 Arfenit: |; erste berfch 
E era! re 
berichtet, ! 


u ı auivenDen, 
Dttober 1915 Das | 


ober Verichlugen von arlenikbaltiaeml 


8 IE BREIT) 


a. 


mit niedrigem Dad 

eigenen anjiprechenden 

pen Starafter, und es 
ic aus Diejem Grunde, da 
legteren Jahren Bungalows 
ihrem nied drigen Dach und niedri 
gen Stockwerken, wodurch das Haus 
ſich nicht zu ſehr von der ebenen Erde 
erhebt, ſo beliebt geworden ſind. Die 
vorſtehend abgebildete Cottage ent 
ſpricht derartigen Wünſchen, und ob— 
wohl das Hauptwohnzimmer und 
ße Sdc lafz immer im 1. Stod 
Stockwerk 


ki 
eniyait Das 2. 
=chla ver unD ae 


Hauſer 
gel I ine n 


vornehml 
in den 


[ 
Schlaf zimn 


für körperliche Uebun 


erdumige 


d Raum 


Iaen oder Unterhaltungszwede und La— 


ni 


gerung. Die Größe ber Cottage ift 25 
Fuß breit und 40 Fub lana, 
Ichliehlic Des Sonnenraums und der 
Veranda. em —— zufolge 
belaufen ſich die Baukoſten, ausſchließ 


— ——“ 
Hei zanlage, 


aus⸗ 


D 
di 
iten und 
wohl für 
große 

1 teht jich länas der 

en Front bin und bat einen Finaana 
jur Yecbien bon Der Veranda aus, 
während das Iinfs befindliche Son= 
nenzimmer mit dem Mohnzimmer 
durch breite franzöjtiche Schiebefeniter 
verbunden ti. im Wohnzimmer zur 
Yinten ilt ein breiter herbortretender 
rnftein und ein Kamin ange 


aan 


Scho 


Fliegengift herbeigeführt. Unzweifel-| 
haft ijt die Zahl derartiger Vergiftuns 
gen bon Kindern beträchtlich arüßer, 
da Säualingsdiarrhoe, die hauptjäch- 
(ih zu borberricht, wenn 
Fliegengift wird, faſt 


jener Zeit 
verwendet 
gleichen 
nitvergiftung; auch 
da die Stinder|t 
meijtens zu jung find, um Die Urfache | 
ihrer Ertrankung zu erklären zu hel— 
Das Child Betterment Bureau, 
er öffentlichen Wohlfahrt gemid- 
( 
t 


ren 
il» 


eine Dd 
mete Organilation in Chicago, hat 
Yefahr ihre bejondere Aufmert- 
vandt, ſucht die Her 
den Verkauf giftiger Flie 
smittel unter behördliche 
zu ſtellen. 
tetes Geſetz iſt von der Legis 
latur im Staate Michigan angenom 
men worden, und ſie iſt jetzt tätig, 
Seiebesporichriften 


G 


taaten 


dieſer 


ſamtei und 


ru ict zugel 
ellung und 
gentötu 


lleberwad 
—— vor 


un 9 
ont 


zuführen. 


herbei 
Blutreinigungsmittel. 
Blutreinigungsmittel 

angewendet, das mehr 
nützt, daher möwte es nicht 


ein Weittel zu 


wird jo 
Ichabet 
als } unan 
gebracht nennen, 
das ein erfahrener Hausarzt als 
ſte angegeben und das ſich in allen 
zuverläſſig gezeigt 
Mittel etwa 
ſetzt dann 6Tage 
nochmals mit der 
ſdan teilt einen trockenen Hefe 
Yeaſt) oder Triebküchlein in 
Teile und löſt jeden Tag ein 
Sechſtel in einen Glaſe talien Waſ— 
ſers auf, daß alſo ein ganzer Kuchen 
in 6 Tagen aufgetrunken wird. 
rührt dag Mittel aut um und 
bon viermal des Tages 7, 
Mittel iſt nicht 
hält vie was ſonſt in 


zu fin ill. 


jein, 


ı als durdJaus 


IpD)an hr mı . Ang 
Man gebraucht das 
zuge nacheit lander, 


beg innt 


trinkt 
Glas. 


Medizinen 


Heifies Fußbad. 

Jießen von heißem Waſſer 
Temperatur bis zum 
—— Grade. Ausge— 

i Kopf- oder Zahnſchmerzen, 

Augenentzündungen, Na— 


3 f *2 8 
—0— 

Heahten Cie Halsweh 
meil geichmollene Drüfen oder entzündete 
Schlei ee oft andere Geiwebe angreifen 

icht Lungenleiden veranlaſſen. 
Naturheilmittel von Halsleiden 


reine Leberthran in Scott's 
nell 


n Die 


nr 
shit 


— 


es 5 Geivehe berivanbelt; ihr erprobte Gly⸗ 
erin iſt wohlthuend und heilend, 
e zuträgliche Emulſion das lin⸗ 


ert und die Kräfte ftärtt, um Zuberkels | 


bazillen zu wiberftehen und den fchmwächen« 
ben Einfluß a bzumenben. 

Wenn irgend ein Mitalien Xhrer Tas | 
milie einen empfindlichen Hals hat, faufen | 
Sie beute eine Flache Sceott'8 Emulfion. | 
iben e&, um Haläleiden ab» 

Rufiröhrenleiden zu übermins 
bie Lungen zu ftärten. Sein 
Alfohol oder ſchädliche Droguen. Beſte— 
hen Sie ſtets auf Scoti's. 

Bepik &_.Bowne, ‚Bioomtieid, &, Kyo-MnBß 


den ımD 


die) 
Symptome aufiwetit, toie Arfe= ! 
wird lebtere nur! 
telten vermutet werden, 


(Sin bon ihr ( 


audh in! 


das! 


Man 


unanaenehbm und | 


Hyozinthen zu früh ihrer Bedeckung zulim Umfand maßen. 
berauben, dies ſollte nicht 
ſchehen, 


N in Bazillen mwiberjtehens | 


während | 


| werden. 


Mit Mut aus Werk, das Herz dabei, 
Geſchafft mit beiden Händen, 
Ob nocij ſo ſchwer die Arbeit ſei, 


Du wirſt ſie ſchon vollenden. 


ER 


— x 


RSS: Dan 
B 


yır 
im 


* 

2 4 
Das Hei 
Ihr baut, überlegt es 


Macht 


Ehe Euch, 


wird. 


Es gibt keine Entſchu 


DIO j 
verfehrt zur mawen, to lauige , 
hierher fommen und das 
material und MHustiattung 


tigen fünnt— das Deuerte 
Beite in 
fung, Benttlation 
ſchmückung — die 


die Art der Ausführung. 


Heizanlagen, Beler 
und 


Materialien und 


Eurer 


was 


Träume 


was 


Nr 
[MM 


Building Material — 


"anzer zweiter Rom 


175 West 


Jackson Boulevard 


Diren frei au 


t zu ö— — — — BT 


BED RPUM. 


DINING R®OM 11-6% 10 


13’x 13° 


1. 
t 
— 


LIVING 
I1-6'x 23 


ROYM 


I 


Fenſtern zu jeder 
während ein hinterer Eingang durch init bi 
Säulen geſchmückt iſt. Das 

Im hinteren Teil liegt das bequeinen 
Badezimmer und die Treppe nach dem 
oberen Stockwerk mit Kellertreppe da 
runter. Für die Ausſtattung des 1. 
Stockwerks iſt rauchgefärbtes Eichen- 
holz, für den Fußboden Eichenholz in 
Naturfarbe verwendet, das 2, Gtod 
\terf ift in Emaille, oder Anftrich und, 


cienen Fußböden Fe 
Heupere der Cottage ift mit Ze 

nentſtuck bedeckt, die Schindeln des 
Baches und alle Holzperzierungen find 
mit Streofot aebeizt. Das Stud ift 
bon weißem Zement, dem ein heller 
rahmfarbener Ton verliehen ift, und 


l vida jejtellt. 


‚gebeizt, während bie yenfterrahmen | 
‚einen meihen Anjtrich aufmeifen. 


1 
bald aber werden fich neue Zmeige ent- 
Imideln und Anfangs Somme 
\Tie durch ihr reiches Blühen 
Zufriedenheit gewähren als die beſten 
jungen Pflanzen. Fuchſias bedürfen 
reicher Erde und häufigen Bewäſſerns, 
und ſollten auch die Zweige zwei- oder 
dreimal wöchentlich befprentelt werden. 
Nach dem 1. November gehören 
| Bilanzen in den Seller, da fie 
terne Blumen mehr hervorbeingen, Die 
alten Wurzeln von Ehryfanthemums 
werden, wenn ans Licht gebracht, viele 
Sprossen treiben. Diefe kann man 
mit einem Stüd Wurzel daran ab 
\fchneiden, in £leine Töpfe feben und 
es des Soiminers aroßziehen. 
Dleanderbäume follten reichlich ce= 


Vorgarten und Hinterhof 
follen Ihn amd nüblidy fein. 


— — 


größere 


Nachdem man den Entwurf für 
Garten und Gemüſeland feſtgeſtellt 
hat ſollte man den benötigten Samen 
oder junge Pflanzen nur in einer als 
‚durchaus ber läßlichen Samenhandlung 
oder Gärinerei kaufen. Es bezahlt 
ſich nicht in dieſer Hinſicht Sparſam 
keitsgründe vorwalten zu laſſen, da 
der in Frage kommende Preisunter 
ſchied nur unweſentlich iſt. Es 
empfiehlt ſich größere Pflanzen wie 
Roſenmalvde (hollyhocks), Ritterſporne— 
Delphinium), Wunderbaum (Ricinus) 
uſw. nahe den Zäunen oder Scheide- 
‚wänben ; wiſchen den Grundſtücken zu dann bald Knoſpen trägen und 
pflanzen, und zwar die größeren in Frühſommer in voller Blüte ſtehen. 
den hinteren Reihen. Der den Pfaden Ällen ſich entblätternden Pflanzen tut 
— Plaß ſollle für diedrig der Aufenthalt im Keller während des 

ühende Pflanzen, Stiefmütterchen, nur muß man die ihnen 


— In; . tl, Winters qui, 
(Nanfic Eiſenktaut (Verbena), anhaftende Erde trocken werden laſſen 
raut (Sweet Alyſum). Pri 


und ſie in einer Temperatur belaſſen, 
meln (Primroſe) uſw. belaſſen werden. die nicht zum Wachstum anregt. Auch 
Wenn man in Reiben pflanzt, wird ſollten fie fern vom Sonnenlicht auf- 
man Die Pflege der Gewächſe beträcht bewahrt werden. Derartige V zflanzen 
lich leichter finden, als wenn man ſie blühen ſelbſt dann nicht, wenn man ſie 
en näß ig einſetzt. Die Anlage von den Winter über in Topfen auf der 
Teppichbeeten empfiehlt ſich nicht für Fenſterbant dem Licht ausieht, 
den ** eines kleinen Gartens, und ee 
wird Fich ohne er eines aejchulten | 
Härtners als 7: ehlſchlag erweiſen. 
Blumen, die — im Frühling ihr Die 
zartes Häuptchen über der Erde er zucken, 
heben, ſeien erwähnt: Schneeglöckchen, der 
dann die blaue Glockenblume, 
Crokuſſe blühen ehe das Gras 
wird, wenn die Zwiebeln auf dem 
Raſenplatz gepflanzt wurden. Sie 
lajjen jich jedoch nicht in ihrem Wache: | „, Härfe 
tum treiben, nur Eonnenidein und Su. 
‚mildes Wetter vermögen dies. Maiz | melde 
glödchen blühen einen Monat Früher, | (gean Macs in 
wenn man ſie unter einem Schußrah- |nrennt. Sehe 
men tm ‚zreien hält. Wie ihr Name | picgen ein Nfund 
deutet, blühen fie fonjt im Wonne:! — — 
monat. Narziſſen und die gelbe Nar 
ziſſe (Daffodil) folgen einige Wochen 
ſpäter als die frühzeitigſt blühenden 
Pflanzen, entſprechend den verſchiede— 
nen Arten und dem Wetter. Die ſtärk— 
ſten Varietäten, die im letzten Herbſt 
gepflanzt wurden, ſollten ſchon im 
April in Blüte ſtehen. Man hüte ſich 


ſie zu blühen beginnen, und werden 


Ste ink 


You Nah und ern. 
Solfen, aus 
ind jelten über 
Erde entfernt. 
aud) | * * * 
grün 


Von 


welchen Blitze 
700 Fuß von 


Maß für 
das Pfund 
Als Ker 
den Vereinigten 
die Beleuchtung, 
gewährt, die 120 
der Stunde ver 
derartiger Kerzen 


Kerzenſtärke iſt 
Leuchtkraft, 
ein Maß 


ein 
geradeſo wie 
für Gewicht iſt. 
gilt in 
geſetzlich 
eine Kerze 


un 
an 


Einige der Rieſenſpinnen 
weben ſo ſtarke Netze, daß es ein 
ſcharfes Meſſer erfordert, die einzel— 
Inen Fäden zu durchſchneiden. 
| * * * 
| 
| 


RER. 
„suvas 


Yabr | 
die 14 Zoll) 
Immerhin wa 
eher ae- ren fie em gut Teil willkommener 
bis das Iebte Anzeichen von als Die Geſchoſſe, welche Zeppeline 
Froft umd Schnee verfhmwunden ft. [auf die enaliihe Erde falten ließen, | 
Tulpen mwachlen zu berfchiedenen Zei⸗ * — * IT- 
ten, beim Samenhändler fann man | In Newark, N. J. ſteht ein zu Eh 
ſolche, Frühzucht, Seth Bondens errichtetes Denf- | 


‚attulpen und jo= |ren 

p N irimine! . m + | £ 

gen. „Dormwins“ betommen, die erft im mal. QWonden war ein Huflchnied | 
Sunt blühen. 


5 und beichäftiate Fich nebenbei mit Er 
Pflanzen, Die im Keller überwinden 


Sn England murden lettes 


Saaeltörner gefunden, 


x 


fndungen. Bor 71 Jahren erfand | 
haben, ſollten jetzt ans Tageslicht ge— jer das Yadleder, das unjere Sigerl 
bracht und zum Wachfen angereat | für ihe Schuhwerk bevorzugen. Das 
Fuchlias follten mindejtens | Denkmal aber ijt aus Erz und Stein 
um die Hälfte zurückgeſchnitten wer- hergeſtellt. 

den; entferne den größeren Teil der * * * 

ſchwachen Zweige und verkürze die Dos erſte weiße Kind _ auf diejem 
längeren. Dies wird die alten Pflanz | Kontinent wurde vor 295 Jahren in 
zen allerdinos _unaniehnlih ;maden. Cave Cod_aeboren. an hie „Man, 


tloiver” 


'aljo über 15 Brozent, 
nigten 


alle ſonſtigen Verzierungen ſind dunkel 


ſtriche 


die 
dann 


wäſſert und gut gedüngt werden, wenn 


im | 
| Artiteln 
‚ ben einige 


fung oder verdünnter Salzjäure, 


!iwiederholt man, 


Haut 


auf tit er fertig für den neuen 


vor Anfer lag, cebe die M— 
jiedler Plymoutb Roc berührten. ( 
ivar ein Nabe, dei: die Ntolzeı 

fie feine VYebonszeit nit dem B 
nen WBeregrine belalteten 

erreichte er das bobe Alter 
Sabren, da er erit im 
verſtarb. 


Jahre 
* * * 

In der Schweiz beſitzen 154 von je 
1000 Einwohnern ein Sparkonto, 
in den Verei 
Staaten 99, weniger als 10 
Bros ent. Die durchſchnittliche Höhe 

parkontos in der Schwe— 
in dð Vere 


*4. 84. 


” Me 


Wiſſenswertes 
für Hausbeſitzer und Mieter 


Mittel gegen Roſt. 
Um Eiſen in der Erde roſtfrei zu er 


halten, wird es mit einem Gemiſch von 


100 Teilen Fichtenharz, 25 Teilen 


Guttapercha, 50 Teilen Paraffin, wel-⸗ 


ſchem 20 Teile Magneſia nebſt Petro— 


r werden ſeum zugefetzt ſind, beſtrichen. Dem 20 


bis 30 Brozent Magnefia oder ae 
‚brannten Dolomit enthaltenden Xn- 
für Mafchinenteile wird, 
derjelbe nicht eintrocdnet, Vafelin zuge 
legt. Papier oder Zeug, welches zur 
Berpadung blanter Eifenivaren dienen 
ſoll, 


oben erwähnten Miſchung beſtrichen, 


‚auf der anderen durch Auftragen von 


Ehromleimlöjung wafferdiht aemadıt. 
Um Roft von Eifen und Stahl zu 
entfernen, bejtreiht man die Stellen 
wiederholt mit Petroleum, reibt den 
Gegenstand, wenn der Rojt ji aeloit 
hat, fejt mit einem wollenen Le 
und heißer Steintohlen- oder Buchen 
afche ab und pußt ihn zuleßt aleich 
mäßig mit fein geichabtem PBußitein. 
Um Rojtjpuren von nidelplatiierten 
zu entfernen, läßt man diejel- 
Iage lana mit Fett bededt 
liegen, dann reibt man fie aut mit 
Ammoniak ab. it der Rojt tief, dann 
bedient man Jich einer oraljauren Lö 


Ipben 


ivel 


ches man aber nur einen WUugenblid 


auf den Roftfledt einwirfen laffen darf. | 


Man mwälht dann mit Wafler und 
Schwamm ab und poliert mit enali 
jhem Trippel oder Polierrot. Dies 
fo oft es nötig iit. 
Bleicdien der 
Man faufe einen quten „Varniſh 
Remover”, trade ihn auf den Fuß 
boden auf und lafje ihn 10 bis 15 
Minuten trodnen. Die fich bildende 
fann dann einfach gezogen 
werben. Hierauf löfe man SKleeialz 
(„Drxalic Acid”), 1 Pfd. in einem hal 
ben Eimer fochendes Wafjer, auf, 
wajche den Fußboden damit ab. Diefe 
Feuchtigkeit laſſe man ordentlich ein 
trocnen und majche dann mit heikem 
MWaffer ab. Das Kleefalz bewirkt das 
Bleichen des Holzes. Wenn fich nod 
dunkle Stellen zeigen, reibe man den 
Fußboden mit Sandpapier ab. Hier 
Scell 


Fußböden 


lack- und Lackanſtrich. 


Erſpart 3000 — Kauft Plumbing 
im Wholeſale 


Volles Lager von Ba 
desimmer und Miden 
Einrichtungen vorratia, 
fertig zum Berſandt 
Rir eriparen nd Wed 
Smift nad freiem Ben 
talpa. 


B. V. Karol 


800 S. Kedzie 


Chicago. 


er 


Ave., 


a ze ' 


PLUMBING SUPPLIES 


Direct an Hunden verfauit. 


ir haben Nılles, was fur „Plumbina” achraudt 


wird, und können Euch von 40 bis 75  ipnren. 


L. LEVIN& CO. 


SFOARTIZ REUS Krane. 


Inſurane er 


dent 


damit! 


wird auf der einen Seite mit der! 


und | 


une Gerban 
Chicago 


Womentag 


ui TE Im di AA RE VNA —— —— 


a ee 
Grdh io nahe wie Ener Bhone, | 


anf Graäaceland 1112. 


Im HE GED. WITTBOLD CO. 


— 


FLORIST 


Jetzt iſt die Zeit 


i ſich über die Bepflauz en 
Eures Gartens mit Bäu— 
men und Sträuchern zu 
entſchließen. 

Verlangt unſere Preis— 
liſte oder laßt unſeren 
Vertreter vorſprechen, 
Euch Pläne und Voran— 
ſchläge zu machen. 
Schnittblumen für jede 
Gelegenheit. 

eſucher willkommen. 


THE GEO. WITTBOLD CD, 


737 Buckingham Place 


au-Materinlien. 


Neues u. gebrauchtes Bauhol;, 
Dachbededung, Heiz: u. Blum 
bing = Material, Wöhren und 
Fittings. 
Liefern Euch ‚alle 
hörige und eribaren Euch 3 


SheBenersl Zrading&Snpln6s 


3456 Archer Avenne. 


Tel. Mrds 371. 


Breite Wioterinlien und beite Arben. 


Chicago Grille Works 


838 Wells Str. Chleagn 


mz28d 


Ehe Ihr Euren erneuert, 
ſere 


Heights Bungalows 
»5. und Galumet Ave 
d bezal 


Bedine zum 


Seren Run 


jemacdht um 
bor und in Megen 
nd eh selbeiten frant an 


A. J. HACKETT, Mar. 


304— 431 ©, TDTearborn Strake. 
epbo Sarriion 6056. matridtIm 


General Contractor 
Architekt 6 4 Kallnbach Ingenieu 


Yene und Heparatur:Arbeiten 


1719 N, Robey 8B.t 


— 
ı 10 


Wm. M. St. Clair & Co. 


Teniter-Ronlenur 
6 Ost Lake Str. CHICAGO 


Holt uniere Boranihläne und Ideen. 
Aephon Nandolpb 3812, 


Tei.: Sumboldt N? 


y 





= 8000 Lots & 
jede von 100 Qundratfuß 


für, 75 Dollars 
Begräbnißplätze 


oder — 


CEMETERV LOTS 


in einem der ſchönſten 


Park-Friedhöfe von Chicago. 


Offerte nur für 60 Tage. 


Familien, Logen und Vereine ſollten dieſe 
liberale Offerte nicht verfäumen. 


| 


x 


THE GENTRAL GEMETERY 60. 


OF ILLINOIS 


find die Vefiter des 


MEMORIAL PARK CEMETERY 
AND ANNEX 


(Nonsectarian) 


Groß Point Road und Barrifon Straße, 


eine halbe Meile weitlih von Gvaniton, 


Um den neuen, fchönen Friedhof, hauptiächlich aber die neuen Seltionen, 
elannt zu machen, wird die Sejellichaft wahrend der Konitruftion der neuen 
Ceftionen je eine Lot an jede deutjche Familie und deren Freunde abgeben. 
Ssede Xot bat vier Gräber. Im Falle von größeren Familien werden zwei 
Lois, allo adht Gräber, abgegeben. 


BE Die Lois jind frei WE 


nur müſſen die Koften und Auslagen für das Pflügen, Bilanzen, Abmeiien, 
Regiitriren umd andere jchriftliche Arbeiten zur gejegkichen leberirägung von 


560.75 


ferner einige Feine jäbrlihe Bablungen für die permanente Inſtandſetzung J 1 
umd Snitandhaltung (Perpertal Care”), wie gejeßlich vorgejchrieben, entrich- | 
tet werden. | 

Andere Friedhöfe berechnen Ahnen einen groken Rreis für eine Lot, | 
ferner ichiden Shnen die Xeute jedes Nabr eine Redynung von 5 bis 10 Dol- U | 
lars für Inſtandhaltung. Nicht fo in unferem riedbof. Sie haben feine | 
weiteren Zahlungen zu machen, naddem Sie die Kojten für PBervetual Care 1 

permanente Initandmwaltung) bezahlt haben. Zie befommen einen „Deed of 
teneribip“ (Vejigtitel), im welchem permanente Initandhaltung (Berpetual 
Gare) parantirt iir. 

Konımen Sie auf unjere Kojten nach dem zsrieddof. Sehen Sie fidh die | 
Boben, tru..cnen Lot3 an, überzeugen Sie fich, daR es feinen jhoneren Rlaß für | 
Die leßte Ruheitätte für Sie felbit md Ahre Lieben geben fann. 1nd naddem J 
Eie fi überzeugt und Sie mit unferen Bedingungen zufrieden find, juchen Sie | 
fi eine Lot aus, Wir pflanzen Ahnen Bäume, Sträucher, Blumen, und 
halter Diefelben in guiem Zuitande und Sie haben feinerlei Bezablungen 
mehr zu machen, nachdem Sie die Koiten für Perpetunl Care (Injtandfekung WE | 
und Nnitandhaltung) bezahlt habeır, 

Viele taufende Ramilien werden jede Nahr vom Tode überrafdht, te 
find unvorbereitet, man läuft von einem Kirchhof zum anderen, fchlieklich 
fauft man unüberlegt und in Eile und bezahlt für ein Grab einen Preis, für 
melden man eine ganze Ramilten-Lot faufen fann, 

Es iſt deshalb uniere Prlicht, vechtzeitia zu faufen, ehe man eine ot 
braucht, und wenn man mit NRube und Ueberlegung jtd) eine fchöne Lor in 
einem jchönen Friedhof auziuchen kann. 

Beeilen Sie ſich und jhiden Ste Ihren Namen und |hre Adreffe zur 
Megtitrirung ein; Eie fichern jih Dadurch eine Lot, juchen diefelbe jpäter aus 
und faufen, nadydem Sie zufrieden jind. 

Wenn Cie nicht jelbit Gebrauch machen können bon unterer Yiberalen 
Offerte, jo teilen Sie Ihren Freunden diejelve mit, dieje werden Ahnen dank- 
bar jein. 

Die Lot3 werden fchnell vergriffen fein. Nach dem 1. Kuni jind die neuen 
Celtionen fertig und die Bäume und VBüiche blühen, das Gras iit heraus, und 
bie Lot3 jeben gerade fo jdhün aus, wie die übrigen auf dem Memorial Part 
Kriedbof. Danı foiten die Lots auch gerade fo viel wie die anderen, 100 
Quadraifuß 150 Dollars, 


Schi 
za 


fen Sie den Houpon noch heute oder acben Sie 


ec Ihren Namen nad) 
der Office ver 


Telebbo Yoniral san 
Telebhon, Zentral 8d380. 


—— 


An die Central Cemetery Co. 


| of Illinois, 
702— 704 Marguette Blödg. Chicago, Ill. 


Ohne irgend welche Verbindlichkeiten meinerſeits 
erſuche ich Sie, meinen Namen zu regiſtriren. 


Ar. 2 


Schicken Sie 
dieſen 
Aonpon 
noch heute, da— 
mit ſichern Sie 
ſich eine 


freie Lot. 


Wenn der Memorial Park Friedhof mir gefällt, 
und die Lots, ſowie Ihre anderen Bedingungen mir 
paſſen, würde ich eine oder zwei Lots kaufen. 


Schicken Sie mir weitere Information und einen 
Katalog. 


BER Agenten md Agentinnen verlangt BE 


Stadt Dffice:; FriebhefOffice: 
7024 Marquette Gebäude, Groß Point Road und Harriſon Str. 
Ecke Dearborn und Adams Sir. Eine halbe Meile weſtlich von Evanſton. 

Telephone Gentral S330—8331, 
.. MO Dian nehme die Evaniton Strakenbabn bis zum Endpunfte der 
Rinie an Lentral Straße, dort, Nr. 2861, iit unfere Office. — Eines unferer 
Mutos fährt Sie nah dem Memorial Barf, nırr 4 Blod von unserer Office, 


Finanzielles. 


— — —— 
— 


nad Dentichland und Deiterreid;- 
Ungarn, 
Garantie portsire, ins Haus 


[REENEBAUM SONS 


AND TRUST COMPANY 
STAATS-BANK 
Kapila u. Aeberſchuß $2,000,000 


Berleihen Geld auf Grundeigentum 
und zum Bauen zu niedrigen Zinien. 


Verkaufen 


Viorigage® und Bonds in 
beliebigen Summen. 


Ched:Kontss erwünſcht. 

3% Zinien auf Spar - Einlagen. 
fm Montag Abends bis am 8 Uhr. 
Ecke La Salle und Madison Strasse 
Sicherheits ſchränke 83 das Jahr. 


BOiamfondi* 


Kriegsanleihe 


zum billigſten Tagespreis. 


Neldlendungen 


nah Beutfchland und 
Oeſterreich⸗ Ungarn 
wie immer billigit. 
Schiffskarten 
Grbihnjtsjaden, Bolmanten und 
Dokumente jeden Art, 


K. W. KEMPF 


feit 1894 in dem altbelannten Plate 


120 N, La Salle Strasse, 
&onniags »tien von 9 bis 12 Nbr. 


Firft 


Kie Wien durähält. — Neue Küdenzeltel. — 


Fr 


? * a 


(Eigenberidht der „Abendpoft“.) 


Ungarn ift, daß Zebenömitiel in gro- 
Biener Brief. ne M 8 , 


Ben Mengen—fattifch ein bedeutender 
Bruchteil des ganzen Vorrat? — ber: 
Wenig Fleifd und Fett. — Einfachheit der 2e- | ftect find. Und fo ift denn zur Stunde 
bensführung erites @ebot. — Zuſchüſſe der | eine gründliche Razzia durch ganz 
——— | Ungarn Hin im Gange, um bie „ges 
aa ie poifstümtigjen Empfinden vegugue | Damfterten“ Nährftoffe aufzujpüren 
der Feinde, — Sinoaufnahmen vom Flug | und zu beflagnahmen. Bei einem 
zeug aus, — Ersberzogin Marie Therefe als einzigen Bäder in Budapejt entdeckte 
Erſinderin. — Die doſe des Sliecers. man 3000 Kilos des beten Mehls; 

Mien, den 19. Februar 1916. Jim einer Heinen Probinzftadt hatte To 
Im Laufe die- | ziemlich jeber verheimliht — Borräte 
fes langen, grim= |auf Jahre hinaus. 

migen Krieges hat * * * 
ſich der Bevölle- Uebrigens muß ich bei Beſprechung 
rung hier eine ganz dieſes Themas noch einen verwandten 
und gar andere Gegenſtand berühren. Es iſt bemer— 
Stimmung be— kenswert und intereſſant, wie ſich ſeit 
mächtigt, als dies Juli 1914 das volkstümliche Em— 
bei Beginn der pfinden betreffs der Kriegsgegner 
Fall war. Damals gewandelt hat. Zu Anfang herrſchte 
u. Ihrie Alles:|em glühender, bitterer Hab gegen 
Durkhhalten! Gerade wie wenn jes | Serbien, ein Hab und ein Zorn, der 
mand im dunklen Wald geht und ji im Laufe der Jahre bei diejem 
pfeift, um jih Mut zu maden. Das | friedfertigen Wolfe hier angejammtelt 
Schlagwort war von Deutjehland aus ‚hatte und der nun zur Entladung 
gegeben worden, und hier war fich die /fam. Kein Wunder aud). 
breite Maffe einer Art 
ſchwäche bewußt und ſprach das Wort lich die Galle ůͤber laufen bei den un: | 
nad, a \aufbörlihen Serausforderungen die- 
Langſam, langſam wurde es an— ſes kleinen, aber als Schützling Ruß— 


= — 
— 


Br, x 


Gefahr oder des gegidungenen Nie- 
dergangs innerhalb der feindlichen 
Linien, die ganze Aufnahme blig- 
Ichnell zu zerjtören. Bisher aber ijt 
e8 den Stalienern no nicht gelun- 
gen, irgend eine der gemachten Auf: 
nahmen zu hindern oder ein foldhes 
Flugzeug herabzuſchießen. 

* * * 


Da ich gerade von Fliegern rede, 
muß ich auch folgendes Geſchichtchen 
erzählen: Viel Ritterlichkeit herrſcht 
ja in dieſem ganzen Kriege nicht. 
Aber es kommen doch Beiſpiele vor. 
So wurde kürzlich an der Front von 
Doberdo ein italieniſches Kampfflug— 
zeug herabgeholt. Im Sturze kam 
der eine italieniſche Offizier um's 
Leben. Der eine aber erhielt blos 
einige ungefährliche Schrammen, da— 
gegen platzte ihm das Beinkleid von 
oben bis unten auf. Signor Polenta 
— oder wie er ſonſt hieß —, der 
Primotenente, dem dies paſſirt war, 
vergoß alsbald blutige Tränen. Wes— 
halb? Ja, weil er der Beerdigung 


Selbft ſeines Kameraden gern beigewohnt 
Willens- dem Langmütigſten mußte ja ſchließ- hätte, dies aber bei dem Zuſtand jei- | 


ner Hoſe nicht konnte. „Wollen wir 
bald kriegen!“ ſagte ihm der öſter— 
reichiſche Offizier, der mit ihm ſym— 
pathilirte. Gedadt, gethan. Ein f. 


— — 


J 


Mittwoch, 


29. 


März. 


ö— — —— — — — — — ——— 


en, 


D. Nings 
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Maihinenzwi 
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| Sanrnadeln, 
| fible gerade q 
bogen, 150 in einer 
Schachtel, 50 
| Zorte Ehatttel.... DE 


Invi⸗ 


oder { 
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Donnerstag, 


30. 


März. 


Freitag, 


31. 


März. 


Spezialitäten fir Mittwoch 


Doppelte AL Stamps bis Mittag 
| Rurzsivanren - Spezialitäten 


| Rihardion merceriged 
gar, 75 PdS. anE@pule, in 
Ihivars und farbig, ö 
Zorte, fpeztell | 


Stopf- 
weiß, 
3c 


10€ BelleiMarle 
Mat Hinenöl t 


fle 


ders. Daß das Hinterland überhaupt | Lands (und nadhmals der gejammten 


'allmäblig gelernt hat, fi dem Krieg 
und feinen Nöten anzupafjen, entbeh- 
ten zu lernen, dafür find zum großen: 
Teil die Männer in der Front mit 
ihren Feldpoftbriefen verantwortlich. 
„Zerne leiden ohne zu Klagen!“ fo lau: 
tete ja mohl der Dentipruch des unper- 
aehlichen Dulvers, des Kaifers Fried— 
rih. Nun, die braven, geduldigen, 
anfpruchslofen und jeder Mühfal, 
jeder Uebermacht gewachſenen Solda— 
ten der Doppelmonarchie haben ſich 
den Spruch zu Herzen genommen. Sie, 
die im Schützengraben, auf Gewalt— 
märſchen, bei Hunger und Durſt, bei 
allen Unbilden der Witterung ſtand— 
bielten, jie waren e&, die den Daheim- 
gebliebenen, die damals noch Elein- 
mütig und verzagt waren, bei ihren 
Heinen Leiden gottsjämmerlich ſtöhn— 
ten und barmten, erit Gebuld und 
Selbftvertrauen Iehrten. In ihren 
furzen Mitteilungen an die Jhrigen im 
fiheren Hinterlande jeherzten fie über 
alles Ungemad, fogar über ihre Wun- 
den. 


Heute fühlt der gemächliche Mate- 


tialift — der der Wiener nun einmal| die drohende und immer mehr und 


it und bleiben wird, denn eine Inufpe- 


| 
| 


\Tondern damals auch no an Ausrü- | 


Entente) doch fo gefährlichen Fein- |und f. Flieger jtieg auf, flog hinüber | 
des. Hatte doch Serbien durd 20 Inadı den italienischen Stellungen und | 
Jahre fonjpirirt und agitirt in den |warf einen Brief ab, worin er obige 
Srenzländern, Mordpläne angeitiftet | Dinge erzählte und um eine Hofe bat. 
und ausgeführt, und big zum bluti- | Und wirklich, eine Stunde darauf | 
gen 28. Suni 1914, dem Tage von |Ihwebte eine Capronimajchine über | 
Serajewo, nichts unverfucht gelaffen, den Deiterreihern, und es fiel ein] 
um einen Krieg anzuzetteln, Padet. Darin befand ji 1.) ein 

Aber dann Fam Kuhland, das fich | Xorbeerfrang für den Toten, und 2.) 
einmifhte. 3 kam gleich mit be. [eine jhöne, neue Hofe für den Leben- | 
reitgeitellten Millionen, in großer | IM. 


i ur" * * * | 
Uebermadt, nicht nur zahlenmäßig, 


Durch Patente jomohl hier wie im 
Deutihen Reid, geihügt iit eine Er- 
findung, die die Erzberzogin Marie 
Ühereje gemadt hat. Dieje edle 
Frau, die ald Stranfenpflegerin des 
Noten Kreuzes nur den jchlichten 
Namen „Schweiter Michaela“ trägt, 
bat während der ganzen Dauer des 
Krieges hier in Wien mit größter 
Liebe und Sorgfalt Franke und ver- | 
wundete Soldaten im KXazaret ae | 
pflegt, betreut, und bewirtet. Sie iit | 
eine Frau von fhon 60 Jahren, aber | 
fie war unermüglih QTag und Nadıt, | 
iit bei Hunderten von Ichweren Dpe- | 
rationen den behandelnden Aerzten | 
zur Hand gegangen, und bat durd 


tung, an Geihüg, an Kriegserfah- 
rung, und drang auf einem Boden 
(Galizien und Bukowina und Nord: 
oltungarn) vor, den es durd) taufend- 
fahe Spionenarbeit jchon vorbereitet 
hatte. Und die Greuel, die Ruklands 
Horden verbraden, die unjagbaren 
Greuel, die 1,000,000 Flüchtlinge, 
die 2327 niedergebrannten Dörfer 
und die 215 eingeäjcherten Städte, 
die Hunderttaujende, die als „Gei- 
jeln“ nad Sibirien verjchleppt wur— 
den, und die Taujende, die hinge- 
megelt wurden von ihnen — all das, 


immer näber drohende Gefahr für 


Nickelplattirie Sicher 
beitsitednadeln, Dußend 
an starte, alle beltchten 
Nummern, ISsc Corte, 
Speiell, die „>. 
RATE. o00uunenaunes „ce 

TZwilf Tape, mur im 
weiß, 24 an der 
Nolle, 100 © 


die Rolle 


Hemden für Männer — Gebleihte 
tcrcales gemacht | feine weiche 


Musiin-Nefter, 


3630llines Muslin, Long | 
| poretur, alles 


clotb oder fancv Walitina 
Fabrilrelter, fein — 
pretur fpesiell, ie c mit zurückgeſchlag bis zu 12340 
Sorte — bit 


Die 
n bübjcer 
Darb....onsorer... ar en 14 bis 17 { — 


m Somforterse, fanitärer 
>0c Gomforters, mit Tanitäre 
* | Batte gefüllt, mit fanch 


81.65 


Zonriiten Flancll, — in | , 
fanch Etreifen oder NHarri- | 
rungen, fTdhwerer Weider | 
Kap, Sabrilreiter, — 12%c |, 


Wert, Die 2.1 
ai „Bat | 
ö ( Leinen 
Buch gefaltete KleiderPer- | Handtuchzeug, fehe 
cales, heller ®rund - mit a Er - 89 bent, volle Etüde 
hübſch bedrudlen Entwür Er 
fen — bie Yard De | Schuhe für Damen, neue 
| Srübiabr Facor ım Shepherd tarrirte mit 
hnüirer a mai 
Der 


Hemden für Männer, mit Zilloline übe 
iHenomı Marl \0db dasıı merſchwere — 
vaffend, surücdgeidlagene | 

Manicheiten, — alle 


2 appretirtes 
srößen, $1 Qual., 


Sud: 

abior» 

wı 
a zc 


Yard... 


Schwarzes Sateen »- 
ter — dolle Stüde, - 
ziell, Mittwoch 
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mdarnst F 


—— um Rieden al 
43€ | sem Sammt, oder lohfarbi 


Gerippte Unterhemden w. | Hröhen, 52.00 
-Hofen für Männer — ive 
ziell, zum Preiſe 
don 


r 


1J Engl. Mohair Eulting, — 
* 52in marineblan, ſchwarz, grau 

31.49 der cream Il breit, 
Stube für Kinder — in 


r « 
39 
; ion & i mit roten : 
Gerippte Union Suite für | en REDE zur zeinfelbener 
Männer, mit Turzen oder tobjarbigen, au IMmarzen | s Satin 
langen ANermeln, in sind» | Kid - Dberteilen, bei Hand — 


oder | 


Eine Partie 


| Dame meinte e3 umftreitig qut. Auf 


A itanden auf der Rüdfeite 
| gedrudt, die der Not der Zeit und bem zuſammenſetzt aus Grimm gegen den 


und eine Taſſe voll Schmalz u. ſ. w. 
Woher nehmen und nicht ſtehlen, da 
doch ſechs Kalkeier ſchon 


Vermögen koſteten und Schmalz die auch den Krieg ſelber überdauern. 
halbe Zeit überhaupt nicht zu erobern Was England und Frankreich anbe— 


Kriegskochkunſt 


ſchlichter war ſie ſchon, die Koſt; viel fehlt das perſönliche Aufeinander— 


tiſche. Die Wiener von heute 


J größter Schwierigkeit zu haben. Alſo 


M Sauertraut bedeutend im Preiſe ge— Pr Se 
MTtiegen find, daß felbit das Bier rarer oder Söhne ein reihhlicheres Brod ge- 


A große Heer der Beamten, welches mit | Sur und Wider, 
mn Gehältern bei diefen jchlim- BE 


(Ihuß erfreut. Aber nur einen jehr be- 


hat Premierminiſter Tisza 


rige Kaiſerſemmel, ein pikanter Gul— 
yas, ein zarter Strudel wird ihm alle⸗ trieb den Serbenhaß aus den Sirnen 
zeit über jedes Idal gehen — anders und Herzen. Es pflanzte fich darein 
und mehr der Sachlage gemäß. Er das Grauen vor den moskowitiſchen 
hat ſich an den Krieg, er hat ſich an Barbaren — und hier darf man 
bie britiſche Aushungerungsſtrategie wirklich von „Barbaren“ ſprechen. 
gewöhnt. Er winſelt und ſie winſelt Bis das große Ruſſenſchlachten an— 
nicht mehr ſo viel. Es entſtand der hub — erſt in den Karpathen, dann 
neue Küchenzettel. Darauf iſt verteu- durch ganz Galizien hindurch weit 
felt wenig von Fleiſch und von nach Polen und Wolhynien hinein. 
Schmalz zu lejen. Funfelnagelneue | Da lag der Riefe mit den thönernen 
Rezepte jind ausgehedt worden. Exit | Fühen hilflos arı Voden und mit dem 
| berfuchte e3 die Gattin des Bürgermeiz | Nıriienyak, der Ruffenfurdt hatte es 
jterd Dr. Weiskirchner 


den Beitand der ganzen Monardjie, 


damit. Dielein Ende. 


3 gut | Gleich aber fam Stalien. Und das 
ben ahrzetteln der „Eleftrifchen“ |wird wohl gehait mit dem bitteriten 


Speifezettel 1 Hab. Mit einem Gefühl, das fich 


befchränften Geldbeutel gerecht zufalihen Freund, aus Veradhtung 
werben verfuchten. Aber es war nicht gegen den Verräter, der den Dold) 


‚das Richtige. Neue Kochbiicher erfchie: | im Getwande getragen jo lange Zeil, | 
‚nen. Auch fie waren für die Katz. Es ‚umd aus Wut darüber, daß jein — 
‚Staliens — Eintreten in den Strieg | 
‚diejen in’S Ungemejjene verlängert | 


hieß: Man nehme jechs frifche Eier 


hat. Der Hab gegen den Staßel- 


ein fleines |mader dauert an; er wird wohl 


ivar in den Läden? Nein, fo ging's trifft, jo herricht gegen diefe nur eine 
nicht. Dagegen bildete fich eine neue | laumarme Feindfhaft, und zwar troß 

tegstochtu ganz bon jelbit her! des Nushungerungstrieges, troß 
aus, Speiſen wurden erfunden und aller völferrechtsiwidrigen Schand- 
beliebt, aus Stoffen bereitet, an die taten diefer zwei Nationen. 3 lie- 
trußer niemand gedacht. Freilich gen da beitimmte Gründe vor. So 


magerer; niemand i&ledte und Iegte prallen der beiderjeitigen Streit 
fi die Finger danach. Aber befümm- |Fräfte: welches bein „Heinen Mann“ 


‚licher als die Wiener Küche von frü- |erit direften Zorn erregen würde; 


ber, die überfette, fchlechtverbauliche, | auch zur See fehlt diefer Zufammen: 
gicht- und podagraerzeugende, dyspep⸗ ſtoß. Und was gar Amerika anbe— 
fehen ent= | Tangt, fo ift e8 erjtaunlic und dod) 
Ihieden fchlanter und gefunder aus, |iwahr, da das volfstümlihe Empfin- 

Einfachheit der Lebensführung |den bier, obwohl man es Bitter be- 
Ipurde zum erften Gebot erhoben. Auch ; Hast, dab PBräjident Wilfon gar jo | 


M bei ven Wohlhabenden und Reichen. britiſchfreundlich ſich geberdet, noch 


Das Protzentum wurde in Bann ge: immer den Vereinigten Staaten günz | 


4 tan. Viele Dinge, die zu einem Iuful- tig it. Man beachte wohl: ich jage 
liſchen Mahle gehören, find ja über: | daS 


| „volfstümlide Gmpfinden“. 
‚haupt gar nicht mehr oder nur mit | Von der Regierung iprede id nidt. 

Dan muß das wohl veriteben, 
verbietet fich Vieles von jelbft. Da | Amerifa bedeutet nod immer für die 
‚allerdings auch foldye plebejifche Nah; | ärmeren Schichten des Volkes eine 
'rungsmittel mie Kartoffeln, Brot und | Art Paradies, ein gelobte® Land, in 
dem unzählige ihrer Verwandten 


und teurer wurde, ift nicht Schön. | funden haben als daheint, wohin fie 


‚Aber man legt’s eben zu dem MWebri- | al3 legte Zuflucht vielleicht jelbit nod) 


gen. ‚einit ziehen möchten. Ich Eonitatire 
Nun, die djterreichiiche Regierung Die Tatjahe und enthalte mid) aller 
hat ja ein Einjehen gehabt und das | weiteren weiteren Erörterungen von 


men Ieuerungszeiten 


en. faum noch zu 
eriftiren vermochte, 


An der Front nad Italien hin hat 
durch einen Zu- 


man jeit Kurzen: mit den Flugzeugen 
| u gelernt, redht gelungene Filmaufnab- 
ſcheidenen. In Ungarn tut man näch- men zu machen, die auch dem £. a. f. 
ſtens dasſelbe. In dem bortigen Par: | Generalitab in ſeinen Plänen und 
lament Dauert die Erörterung der feiner gefammten Tätigfeit von un- 
Zeuerungsberhältniffe (bet welcher es | geheurem Werte gewefen find. Sol- 
ſich namentlich um die Schulbfrage che Aufnahmen ſind nauürlich nur 
handelt) noch immer an. Zweifellos unter beſonders günſtigen Umftänden 
! — und das möglich, denn ſie bedingen ganz kla— 
ihm beigeordnete Miniſierium böſe res Wetter, unausgejegte Aufmerf- 
Fehler begangen bezüglich der Ernäh- ſamkeit und große Geſchicklichkeit. 


rungsfrage, wie er übrigens auch of- Aber ſo gewonnene Films geben ſpä— 


fen eingeſtand. Bezüglich der Vertei⸗ ter den Stabsoffizieren ein überſicht⸗ 
lung der Nährmittel iſt ihm ſowohl liches und dabei bis in alle Einzel— 
Deſterreich wie Deutſchland weit vor- heiten genaues Bild eines großen 
aus geweſen. Sonſt wäre es ja auch Weländes, nach welchem man ſich 
nicht möglich, daß in einem Aderbau= |vollfommen zu richten vermag. Die 
lande wie Ungarn die unentbehrlich | Tätigfeit der Artillerie ann mittels 
ften Dinge, vor allem Mehl und Fleifch | diejer Aufnahmen genau eingejehen 
und Fette, weitaus höher ftehen als | werden, und zivar nit nur die Auf- 


— —* Dort hat in Be Ben der Geihüke, jondern aud) 
zat die Spekulation und das Wucher- | 
bemädhtigt, ben mit ihrer Bejagung und den | Dr.O.E. MEYER, 


deren Ziele. Auch die Schühenarä- 


tum fjich der Gelegenheit 
um alles in die Höhe zu treiben. Vor |darin angebrachten Maſchinengeweh⸗ 
Gericht wurde neulich bei einem Po— ren ete. zeigen ſich deutlich Kurzum, 
ſten Mehl feſtgeſtellt, daß er innerhalb die Ueberſicht iſt eine unbeſchruntte. 
vierzehn Tagen durch neun verfchiebene | Eine Vorrichtung an dem Apparat 
Hände ging, und an jeder Hand blieb | ermöglicht e& dent Flieger, Beobad- 
etwas Fleben. Das Schlimmite aber inter oder Operateur, im falle der 


| 


Seiprähe mit den Xeidenden jelber | 
viel gelernt. Das Ergebnitz diefer | 
praftiihen Erfahrungen ijt eben ihre 
Erfindung, die den Transport von 
Verwundeten vermöge eines ſinnreich 


konſtruirten Anhängſels an der Trag— 


bahre ſowohl im Felde wie auf der 
Eiſenbahn oder im Auto und Wagen 
völlig ſtoßfrei, daher auch ſchmerz— 
los macht. Der Apparat kann natür— 
lich auch bei Geſunden angewendet 
werden. Veranlaßt wurde die Er— 
findung durch die Tatſache, daß ge— 
rade der Transport bei den meiſten 
Verwundeten das Schmerzhafteſte iſt. 


Erzherzogin Marie Thereſe iſt die 


Gemahlin des Erzherzogs Karl Ste- 
phan, Mutter einer großen Familie, 


und wegen ihrer unverfälichten Ser- | 


zensgüte allgemein verehrt. 
WBolfvon Shierbrand. 


* * zo —— — 
NORTH AVENUE STATE BANK 
NORTH AVE.&: LARRABEE ST. 
CHICAGO 


— » 2 ‘ / 
3% ani Eriparniffe 3% 
Gelder, vor oder am 10. eines jeden Mo- 
nat3 binterlegt, ziehen Zinfen bom eriten 
desfelben Monal?, 
Ziherheits:Gcwölbe 
Benmte: 
Landon Cabell Roſe, Präſident. 
John T. Emery, Vigepräſident. 
Charles E. Schick, Bizepräſident. 
Otto G. Rocehling, Kafſirer. 
Carence E. Stimming, Hilfslafſ. 
Victor H. Thiele, Silistaif. 


Dffen Samstand Abends von 6 bis 9, 


Gin,fonditc* 


Bedienung 


in der Firſt Truſt and 
Savings Bank iſt prompt 
und höflich. Abſolute Si— 
cherheit iſt den Einlegern 


Recht und Unrecht. gewiß und drei Prozent 
Zinſen werden auf Spar—⸗ 


kontos gewährt. 


Emile K. Boisot, Präsident. 
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Dearborn St. N F 


Rapital 

und 
Ueberſchuß 
$10,000,600 


Die Aftten biejer Bank find im Belik ber 
Aktionäre der Firfit National 
Bank of Chicago. 


Krankheiten 


der Männer,;zrauenleiden, Magen, Nies 
ren», Dgrm:, Leber, Blafen-, Blut- umd 
Nerbenleiden, Nbenmatismus, Bergif: 
tungen, Gefhmwüre ı. Anitelungen wer» 
den grinblih ımd ebreunbaft behandelt. 


Dentiher Arzt, 
39 ©. Adanız Etr., Zimmer 51 und 52, 
Dezter Bldg., gegenüber der „Fair“, 


—— —— 10 Vorm. bis 6 Abends 
taglich Mittwodd u. Samdtags von 1 
biß 8 Ubends, Sonniags 10—12. 
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Engliſche Toͤrchon 
und Einſät ſpe 


Spinen 


2c 


51 rt = 

.,19e 
— We 
ter Die 
4, Breite, in 


SZamme Teppich, 


Fanch türfiihe Gältchand- | * 
tücher fan farbiger J 
—— bubſchen, neuen Entwür en 


.* moürfe 
ıDedorderd 


| 
| 
I 


|| #995 gebt Sue Ge| zu'nicieen Sarten, Ip. 


 [SGroceries« 


| Vieſers Roggenmehl 
nach böhmiſchem Stil 


| x A os 

__Prelate Stand un Yıfore 
ei 11481 

J 


23c 


x 


Taielbier, ver Miite 
65c 
Superior Bourbon 
xD ‚le Kiuar! 
net fir 81.00 


dien ne ® 
= .DSC | alten 


Butter, feinite Elnin 
Creamery, das 24 
Pfund zu..... 36c 

Frühſtuds 
ausgewählt 
ger, das Pid. 
1 


zlachen 


Engliſche gereinigte 
Rorinth« das 
Biund : 5 1 % 


Old Duth Gleanier 


Sprd- 
“p* 
.220 

Kalte, getochte, 
gepölelte Zchwe 
Stnödel, - 
Pfund au... 
Paris Braud 
Corn, zwei 
offerirt 


ein venver 
ie Budehe gelbes Gorm | Yond, 7 Sub * 
>C | Meal, 3 ®fo a 89 
* u < 
A „206 | an.. 
Pichler Feiniter aranulirier nentndn Belle 
>27 fer, da£ 3. | Wbisf di 2 
ADC | Kun. Gic | Seuore... 98c 


AHugenleiden 


22.iar. Gelb 


Buverläfige Dahnarbeit 


| duch ( t 
— Wläfer gebeili. liniere 

4 S "PD N greife 

| & w ©‘ w 

| —. 51. 82.95 

Mit 14karat. Gold ge— 

Linſen im erſten Jahr 

Dr. Hirsch Dr. Crown 


Angen-Spezialiit bei Wicholrts. 


Case 
44 t t 


Garantirte Arbeit, 


Dr. GOLDSTEIN und Assistenten, 


este __|Biffigfte Quelle 
Geldjendungen — — 
5 Stauts⸗ 


— und — 


Kriegs— 
anleihen 


zu billigften Preifen 


Rinanzielles. 


— 


für Oſtern, — nach allen Orten in 
Dentſchland, Oeſterreich-Ungarn. 
Schnell, billig und unier Garantie. 


Kriegs anleihen 
Deutſche, öſterreichiſche 

und ungariſche. 

' Epestelle Geldiendungen an Gefangene 


| Branfreih, England und Kolonien nnd in 
land werden mit größter Eovrgfalt ausgeführt, 


Jos. ÄSCHKAR 


—— im Geihätt jeit 1100 — 


755 W. North Avenue, 
Ede Hallted Eir,. eine Trebpe hoch. 

Offen bon 8 Uber Morgens bis 8 Ube Abenb£. | 

ing*2 


| Geldjendungen 


Zeuriäe, diterreihiihe und unnariicde 


Kriegsanleihe | 
Geldiendungen SA Lan | 


Deförbern wir [nell und fiher nah Deutlich. | 
fand, Defterreih. Ungarn und Rußland, umter | 

volliter Garantie, billiger ald irgendwo! j 
Nirgends fünnt hr beifer bedient imerdem | 


Kommt und überzeugt Cuch! — 
Schiffs karten | Bichtig für Männer. 

|  — Y- —— —* 

Kuna —2 und [elite — — 

| ufnumente jeder Art | heiten: osmulare Re. i u. 2 fü 

| werden Billig und — ausgefertige | PO fo Darinädigen Säle bon aedet 


beiten und u ns u 2 a 
und &ap im lirin, ®r en 
| dd Mut&pecilic _ Mir 

J. V. ZINNER & o... Wahn 
| Gröfkte dveutih-unnariihe Agentur in Ghicags. Bots Baltille® 
‚619 W. North Avenue, 

1400 W. 51. Str., &te Loomis. 


tung in allen 
eis — dr, D 
I ’ 
| Offen 8 Morgens bis 8 Abds, Souniagd 9—1. 
om 2700 


heute billiger 
als zubor, 


DANK 


1935 Milwaukee Avenue 


Telephone: Humboldt 46 
ma’ 


ur 

z Männeriämüde, Ihlafloie Rüde 
ität, Melanholie umd nicht aufriebenitellenne® 
beleben. Breis 81.00 die Eadiel, 3 Mir ZAU, 
Die odigendetimittel Ind nur bei uns am haben. 


Behlkes Deutihe Anstbele, 


—* veriangat 


Biedermann’s Kaffee 
Zeund-Amerilaniige Birma 


Trinkt 


Denisons Kafiee 
Immer rein und schmackhaft u. | Gin 


icber Dentice liebt unten Reflenı 


Frühjahr Bargain-Verkauf J 





— a 


„20 vom Mayor.“ | „3, 2 — unfts ©. Sänert, 


- 4. Ward — Ald, John U. Ricert, aan IT Waſch— Deifen 
Diefe Lofnng gibt Municipal Boters | ”5, gporp — Alt, Xiomas X. Dont, | | SA, „B. & G. Lenor‘, „Siifts 


League für Stadtratswahl ans. |Dem. Naphtha”, „Werk’s Tan”, „Ger 


| 
5. Ward — Ald, Wilis D. Nance, man Mottich”, „Swilt’s Weol“, 
Tre STORE of TODAY and TOMORROW | Im. 7 Te IERNIE STORE EEFE 
| 


Warnt Wählerihait. | Ald.F fr —* bins” „Ülectrie”, „Babbitt’s 
WTATE.ADAMS & DEARBORN SS. PHONE PRIVATE EEOHANGE 3 PR Ward — Ald, John N. Kimball, || | PK Ze Green Betr a! eachurchas | Bei“, „Star“, „20 Mule Team 


| | En Borar”, „Nnb- 
: 3 — i E „H 

d 122 Ertlärt, Unabhängigkeit vom Mayor ſei une ——— | F N “7 nern ZZ N No-More ‚ Bat 
ID Er 7 I ſſenwanren- cl a | von größter Wichtigkeit für die Stadt, | . Dar "a g = z Mm Ni. | | — — danıc, „Zonp 

| — Kine verfant elf Aldermen ihre] 10. Ward — Ald. James Me 1 \ \ ’ ine“ (die lm 
Eiebter Floor. Indoſſirung. chols, Dem. / N = j n ſchläge find ein 
Noch nie dageweiene Herabiekungen an hodfeinen | _ | 11. Ward — Herman Krumdid, | Fein wenig be» 

Bühienwaaren werden morgen einen Tan von bemer- | Dem. ichmusst) 
| 


fenswerten Griparnifien in unierer Grocery machen. „Wählt Männer, die vom Mayor i2. Ward —Joſeph J. Novak, Dem. 


N = i ihälte < unabhängig jind!” Das ijt die Xo- : i | 
en Giant geihälte Spargeln, 28 — welche die Municipal Noterge | 13. Werd — Ald, Frant 9. Roy, 


sun | $150,000 Xager von General Dry Goods wurden anf der 
| Unabhängig. 
5 Si 2. | von der W. St. Hamil- 
Fancy Dimbeeren, in jAmerem nen Bericht über die Kandidaten für | * 


League in ihrem heute herausgegebes | 14. Ward— Alb. Yofeph 9. Smitf, a “ i 
Zyrup, 2 Bücdhien für... | Dem. | m Go, 2 
2 : — den Stadtrat, die am nächſten Diens— * 9 Een (5 ton Go, 212—214 
i — — ſchwerem |tag zur Abftimmung kommen, aus, Band — Ad, William E, Ro — Gans Gin His une 
Syrup, 2 Büchſen für — — — — = u ran i 2 
J— —— —— gibt. Ihrem zwangigjährigen — 16. Ward — Mofes Sahud, ©oz. || Heinen Teil ſeines wirklichen Wertes. Wir waren einer der größten Käufer bei dieſem großen Verkanf und 
$, Hawaiiau, in Scheiben ge— ſolgend macht die Liga der Wähler | 1 Mard — Ald. S. ©. Waltos II .. 2 er en ee ” j 1 
ſchnitten, ſpeziell, 2 Büchſen für ſchaft Empfehlungen für die bevorſte⸗ 6" Dem ſicherten uns viele der allerbeſten Partien. Die meiſten dieſer Waaren ſind perfekt, nicht einmal durch Rauch 
—* Zuckerkorn, B-M., ſpeziell, 28 hende — * By | 18. Ward — Ad, U. J. Healy, Joder Waſſer beſchädigt. 
3 Büchien für —— rung, daß die Wählerfhaft unabhänz | zn, € i 
I . . * — .. pP. m C 2 » » m +> . ” 1 24 ww 
1 Piund Hohe Büchſe C Golumbia ! | gige Männer in den Stadtrat ermähle, rd — Ellen Gates Starr i | 1: des regulären Preifes 
— achs 19 die nicht nur willenlofe Wertzeuge in| - 19. Werd — Ellen Gates Starr, FI zu Alles zu ungeſä ji de Hälfte g p us 
— * der Hand des Mayors ſind, begründet 
Lakeſide geſiebte Early June 7 20. Ward — Matt Franz, Dem, 2 = : z * — ner — 
Erbſen, 2 Büchſen für Mk | die Liga, wie folgt:. „Es it von der 21. Ward — E. X. Walter, Rep. Ssenerverfauf von Strumpfivnaren, sener-Verfanf von Nleidern sener-Berfanf von Nleidern, Suits 


e F S Männer: Anzüge, jedes Kleidungsitück iit perfekt, nn Bi 
Little Duke extra geſiebte Early Ir größten Michtigteit für bie Wohlfahrt 22, Ward — Carl F. Pardeck, Unterzeng, Hemden, Sweater dei Damp ecitmeibert Tonierbatioe Webeil:, feine und Skirts für Damen 
—V 


n er j TAT der Stadt, daß der Stadtrat ji nicht | : Soats S Saffimeres, Woritedse und Ifibets, araue, Kollene Dreh “a ti 

June Erbſen, 2 Büchſen fur.. d Ma or m er ur u Soz., oder Ald. John H.Barler, Dem, Coats und Baderoben braune, dunfie Diihungen und tiarbige blaue eg — n u 1 — * 
J. X. L. Ref fadenloſe em y g y 23. Ward — Ald. Kohn Kiellan= Strümpfe für Männer, Damen und Kinder, ee ©röben 36 bie 46 Be 3. 75 >21 zqg 
I A nerunce rade ſe | { [ fein, wer will, Es iſt von der aröß- der, Re etwas beihmutt, einige angebrannt, « 1 bis zu 815.00 Werte, Feuerverfau J s1.59 

Nobnen, 2 Büchſen fur are .) ten Wichtigkeit für die Studt, daß im p. I Werte bis 25c. #euerverfauf, Stüd, Männer: Anzüge, manche etwas be ichı nut st, mitt» 


| 
| 
| 
I 


24. Ward — Guſtav Neuberg, Rep. Kinderſtrümpfe, etwas beſchmutzt, einige merce lere und leichte Sorten, reinmwollene Stoffe, Waſchlle ir Damen, a ‚ ım b 


30 En. . gramn- | Stadtrat Männer bon Karakterftärte, 25. Ward — Ald. Frank 3. Link, || Med, Werte bis au 2öc, alle perfeft. m7 1 helle und dunfie Farben, $10,00° | 3.98 — geftreift und lürrirt, wert 45. 
| lirter Zuder, mit I — Geſinnung und Energie 
rl 
u 


Feuerverfauf, Baar 2C Anzüge, Feuerverfauf zu 
Strümpfe für Männ;r, Damen und Kind Dränner-Ueberzieber, mittlere und lanae, Ihlic jolle-Zuit3 für u ırtiem, im 
z > sanıı,r, Yanıen 1MD Jider, er und Sürtel-Rücden, ftrift reinmwollene Ueber mit mn um tl I » 
ſitzen, die ſich nur durch ihr eigenes 2 — J etwas beſchmutzt, ſeigdene und Caſhmere in —— 1 69 
F rt . zieheritoffe, Grau, Braun und fchlichte Farben is J cfauf > 
26. Werd Ald. George Preßel, |] stma® ‚beramunt, feigene, ın teheritoffe, Grau, Braun u i ‚5 


[ae Bee erenn,. WR WERE ER a Benerverfau 92.25 


| Mayor tontrolirt . werben. Chicago 27. Ward Er Ald. Oliver 9. Wat— Damen- und Kinder-Unterzeug, beſchmutzt und Münner-Ho'en yon denen bei manchen das - Inc “a 3 —* — — — 
wird in erſter Linie vom Stadtrat re— s einiges davon angebrannt, Werte bis 50c, m Hofenbüftenband etwas beichmutt iit, mittlere — 1 95 
. En 3 £ t d ädti ſon, Rep Feuerverkauf FRE: und leichte, wollene Epevio.8 und Caſſimeres, wert yb DI 10. Be { ir 
| giert. Es ijt der Gtabtrat, ber ſtädti⸗ 28. Ward — Ald. M J Dempſey Damen- und Kinder-Unterzeug, beſchmutzt und J e dunkle Muſter. 82 Hoſe 85 
che Geſetze und V rdnungen erlaf —— "IR etwas verdrüct, Werte bis zu 35c c Feuerver kauf . u... 20 
* — u m 1 e e etze u ero g Bi» Rep. ‘Feuerverfauf .. r Ic Ueberbofen uno “Tadfets für Männer, etwas m 
In unſerem Samen · Dep artement Achter Floor. I Es iſt der Stadtrat, der Gerechtſame 29. Ward — Thomas F. Byrne, JUnterzeug ſur Vanner, Damen zund, Kinder. J aiaeet Sihnetezeee zzat 


of ir und ihwarzes Denim mert $1.00 9* 
Beſter Raſengrasſamen — vi Fancı Spiren Büfhe — das erteilt und Nupeinrichtungsgefellichaf- Dem ee be beinmußs, einige 2360 


— * $ J Ihe te ande twas c 
ö Fauch Karolina — ⸗ — |ten reaulirt, fomeit das Recht der Re⸗ | 20. Ward — Fred W. Radcliffe, verfauf einzine Männ:: Werten Den etwas E 


8 bis 10 Sub bo, Ztü lation der Stadt noch zufteht.“ Unterzeug für Männer, Damen und ra binunt, ©. ‚ges Giay orfteds, Scot® Cbevi 
Fanch —E — dus Stüc : N jr ıon der Stc d Rep. perfeti, vinige® etwas befymußt, einige Wwollene ots, fanch, 51.50 Aerte — 19e 


Baby»Yeibihen, Artikel in diefer Bartie > Feuervert iufspreis ... ‚Lv 
| Aldermen der Rathausfligue verdammt, 31. Yard — Robert R. Nearam, bis zu 50c wert. #euerverfauf 16c Knaben-Anzüne mit langen Hoien, Gröken 30 


2 de Unterzeug für Männer, Damen und Kinder, | di® 36 Brufimak, alle auf geſgueidert. Fritt 
[3 — —5 von al —* Bann. * —* Rep. e etwas verbrücht, einige Pufter in diefer Partie, — Ben — —* — * 
9 3 die Municipal Boters’ League bei | 32, Rard — P. L. Anderſon, ven alle perfekt, wert bis au vöc, Miichungen u. Schlichte blaue Seraes; die Anzüne 
— Be —* 
| 
I 
| 
I 


| Beitellung v:.ı $1 
| oder mehr (Mehl, 
Fleiſch, Butter u. 
Büchſenwaaren in 
dieſ. Anzeige 5* 
eingeſchl.) 
Pfund 


Feuer: m 
> * ⸗ wurden für 87.50 verkauft 
ihren Empfehlungen für die Sladt⸗ 33. Ward — Frank M. Padden, — 250 Feuerverkaufspreis — 31.98 
Solltet Ihr dieſes Frühjahr Rugs nö— ratswahl am nächſten Dienstag in er- Dem. 


tig haben, ſo gebietet die Klugheit, daß Ihr J— | u jter Linie Männer er npfohlen, die ſich 34. Ward — Joſeph Novak, Soz. 
morgen zu dieſen niedrigen Preiſen kauft. a ne J— 


Union Suits für Männer, alle perfekt, 
elwas heſchmutzt, Werle in diefer Vartie 4 ge A —n 
45e vollem Schnitt, baben . ' in nd 


bis zu 51. 19. Feuerv uf 
su 3 Generverlan Ubrentajche, itrift re —* ollene A: toffe, 


Unterzeug für Männer, etwas beſchmutzt, aber Auswahl von Muitern: $4,00 & 1 ae 
perfeft, einiges reinmwollenes, } 5 x Fiuerverfaufspreis z 85 
Frühiahr-Reefers für Knabin, doppeitfnöpfioe 
\ Röcde mit Gürtelrücen, ıeidenes Emuem an den ERS e A : 
. Eulfi . 6 : alles perfekt, faft alles Wolle, Größe 38, Aermehn, reinwo Iene Tan $ vert Stoffe, fancy Ba una. Pen CONAN AREFERGR 

Faktion Sullivan zuveriichtlid. | reaulär $3.00 wert. seuerverfauf Sheviots und Ihwarze Thibets: — 9 i uner, g Feu faı 
Da die Faktion Sullivan dem if Männerhemden, Negligee: und weiche Hemden, 53.50 Dläntel, Feuerverfauf ... u 6 de 
|$ beihmutt und befledt, Frühiahr Biuen für Knaben, echtfe arbia waſch⸗ 


uanhbängig vom Mayor gezeigt haben, 35. Ward — Ald. Thomas J. 
Vierter Sloor. — oder von denen eine derartige Haltung Lynch, Dem. 
58.00 Frans. Ge wi Rund — PP6 lin - ' 
sE3O Auanı, Vepete Bit Mune c e n Sutunit zu ermaten it ar 
unſere —— we bere ien erzeugen. ER ERW Zu „IE Hs | Wiederwahl ſtehende Er p * 
Rehrere Kopien — üib Pa pe rſiſche Kugs eg — 5— bisher vom Mayor tontrolir wor * Ausgang des Kampfes um Kontrole J s1.00. "Feuerverfauf bare Stoffe, belle und dunfle Farben, auch Damen-Zajd 
find reprodusirt in ſer lage. (Kleine zu WR n tig ſind, ſind daher ſehr ſchlecht gefahren. der demokratiſchen Parteileitun der J Wannerhemden, Dreße- Nealigee- und —* (une —— —— — 170 Borte, Teuer 
den großen sende Mı —F on wor spa ie Ald. Norri bon der : 9 If Hemden, alle perfert, etwas beihmutst, Elain-, Frühjahr-Kapven für Knaben, aus reinmollenen Damentafhentüd 
ſind verhaͤltnißmäßig im A yet} — Männer wie 3 orris am 11. April zum Austrag kommt, tion und andere wohlbefannte Marten, 39 Suitinas, einacfaf t und gefüttert, 1 Sc nit beiticter 
almımanta J ce * ER 4 nn .Burli y a ‘ 1 2 = a = | We s * 815 er 39€ ver 5 erverke — 
berabgejeßt.) _*69.0 5 BB | 12 Ward, Ald. Mulac von der 12. mit der größten Zuberficht entgegen || Zr’ Die zu 81.50. inner, le ver * re 
Größe, aanz iveziell zu.. Ward, Ad. Nea von der 32. Ward fieht, erflärte geitern Frant ©. Ryan, | — ——— 


2.50 $ } s Größe 9 12 Mae Tao } Ad. Michaelfon von der SS. 1ei i Fener⸗S f Nenenidi > . 
"EEE Ban a Mi —8 Pr 2 if u wer . ; flique ehören, einer ber Stampagneleiter ‚der Faltion. Sweater Coats für Kinder, veinwollene und Feuer-Verkauf von Regenſchirmen Fener-Verkauf von Gardinen, Ron 
liche Werte bierend. Viele find  vorzügliche 1 Asia > 0} AR | Ward, die zur Rathaustlique g Er prophezeite, daß die Faktion in 28, | Xorfteo, alte verfekt, aber beihmust, "$1.49 und zutteralen, alle perfekt 


| . . | 3.25. € . J E N 
orientalische, ML 1. Me | Jind nicht indoſſirt worden. In der yon den 35 Wards der Stadt fiegreih | Tr bie zu 83.25. —— — leaux, Conchdecken und Blaukets 
daillon Effekte. Standard 2 IS 07 — 32. Ward, in der Ald. Rea von der hleiben und ihre Kandidaten für die dazu paſſende Schnur. Gürtel und Hausichunc, a een. En En 

.r 2.” 


zu 32,00. Feuerverkauf 
Union Suits für Damen, etivag beichmuist, 


Baderoben für Männer, volle Größe Blantct, 
Damen-Regenſchirme, hübſche n se ulca x 6 Holf bre 6 
Ronal Milton Qualität, jebı ıhl d 


: e lie Größen, alle perfekt, wert 84.00. — a 
|| RatHausfaktion fi um eine Wieder- |Gounty = Parteileitung durchbringen | Feuervertauf...nene.ne... 5219 —6 Ag 
haltbar, jonit $42.50, zu c 


; Feuerverfaufspreis 
Sanford & Sons’ hod) Wiiton Belvet Rugs, von ok 


| wahl beirirbt, und in der ber bemofra= werde. Ein wirklicher Kampf fei nur! ge Kae groß und erira — $1.25 Damen Regenicirme, feine Griffe umd verjelt, wert Bis 20c. Feuerver 10« 
J € > ® > | 9— * * * ” t Rabmen — % rverfauf 344 inen Ne« 7 n 0 

feine Beaubai8 Arınin x beiten Tualität und naht: 1 tifche Kandidat Sohn Jordan | in 13 Mard3 zu verzeichnen, Als — wert 296, Feuers 1 ftarfe Rahmen Zeuerverfau ( Gardineı Reis, Zcoth Via * — 

fer Rugs, in dem Eine | si, Con Bauerbalt mad, | Gewebe Dieier Enifon, nen plötzlich aus unbek annten Gründen zweifelhaft fei der Ausgang nur ie 2 @e N s2.35 jenen i ite und befpmutte Rd . pn 


i i F 25 Männer-Regenſchirme, feiner "IE verbrannte und beſchmu inder — 
Be - a er und frifch; Band und ariechi- DBalbriggan-Unterzeug für Männer, Unterhem- di Per — Seuerverfe wert bis 25c 9 Ben 

Ba Etoff. Der eue t — E ze | = 2 "Eifetie * ee | aus dem Rennen geſchieden iſt, em⸗ ſieben Wards anzuſehen. Dies ſeien den alle perfeft. ichter Bezug. Feuerverfauf t . verberlauf.... le 
rei für einen 9 ileinige iicht ganz »perfelt int | jcher Bi elte, ir 


It r * * aber etwas verdrückt, wert 356, au 5 . ae Gardinen:Z ms, 35 5olf Brei ei 
12 Gröbe 3 Rug * ud oder der ——— ‚50 = beliebten grünen Farben, wie | | pfiehlt die Liga, den Sozialiſten An⸗ die B. 6, eb 3 | Feuerverfauf pero — — 5 ute Aus» x = creat u od Beine, fhöne U Sei, In m * 
BR ba ele nt uſſen die erhaftig dere Schattirungen. a at 1 De UT .. ganze Bolt ılle ı t md berfs = 
— 2 ‘95 | dm 1 > > 095 | u ee — derſon zu unterſtützen. Ueber vr We Sulli | Kinder-Reaenfchirme — 25 — — uerverfauf, .. r 7 ic 
! ö 1 nier 59 We ; 3 z I > 5 3 — Fer ertar ee “ u N * 
Auswahl. Io) | | 5 obe 9 Dei 13, au... 0-48 1 in der Ward fpricht der mn. 3. |Sumso C. NG wird w- Fener-Berfanf von Schuhen — Mn En ee 
Standard Zapcitru Brui- Arniinftee und Belvet Unier $7 Wert, 4 95 | Liga ſich, wie folgt, aus: „Joh n | amstag an ım Die Kampagne als Aufwärts bid zu 83.00 Bumps und Slippers $1.50 wert, Beue 
feld Rugs, in der großen | URN. Ni, — — Größe 8 bei 10, zu. 2 r Jordan, der Sieger in der bemofrati- | Redner einqreifen, &r wird in der IE für Damen, in Matt!eder, Kid und Patent 
Sorte, 11.5 Det 12, Teine | geeignete Dmalität für den | mfer 33:25 Bert 295 | | jchen Vorwahl, zog feine Kandidatur |32. Warb |predien. I} vertauf, "8e, a0e und... * 
Nähte in einem I ‚0? ı su e ſehr \ 1.6 bei 7.6, ⸗ Pop | Erg * * vo M = 
Stüe in —* bollen&bam- | wo —* iniae Due WM plößlich zurüd und ließ Ad. Rea die Ad, Geiger erfolglos ng bie zu #3.50 Lohfarbige Galf Bumos sener-Berfanf von Damen nnd 
Fffefte biel io wie a ä en b 1 =, : Slippers, Schube und Drfords für Danıen, , BR. 

ber Eiten 19, ( LTE ' Bahn frei. Dieje Situation, Die —— | Yld. Ellis Geiger, Kandidat der gg me mg Zobien, alle per- 79e Kinder-Trachten 
vruffels ö, J 2 4, 95 AN "sr te lußwards ekt. Seuerverfauf, 9Sc und Sausfleide S:2ulinn ie Dessen, 

Srunfel +.) 9] * 8 Wählern der ſogenann * J ber | Faktion Harriſon für die County⸗ 82.50 und 83.00 D amenichube, m Diattleder, —— = n rn tie eg — u u. 

Arminiter und Belvet Ruge Grüne Er bei 5%, — * wie der L., 19. und 20 ar F |parteileitung in der 21. Ward, machte Patent Colt und Kid, Kopf: und Schnürfdhune Yawn, angebrocdhene Größen bis au 42, >73 

s * € 2 TB Be- in der Partie, einiae mit Zeug Tops, « bis zu S1.00 Werte, freuerberfauf oc 
wie Tpesiell. — traut iſt, it etwas neues für bie \geitern vor der Wahlbehörde einen | seuervertauf,”79c, 59€ und 39c 


Dh 9c Yeibchen, nur Fleine Gröfen, it Stider 
Beachtet dieſe Linoleum⸗ Items — wohner von Englewood und ähnlichen | peraeblichen Verfuch, den Namen feiz |] 33-50 Patent Colt und Dutt Kid Schube für Svite befeit, Band dr F En 


Spibe befeist, Band durchzogen 


ER Damen, Kid» und 3 3, alle c ufsprei * 8 
Uniere Zinoleume find in der Yabrif vollfommen actrofnet wor + R) 3: 2a Vorſtädten. Sie mag ihnen nicht ge⸗ nes Mitbewerbers Richard Geiger aus ee Ace eug-Topg, alle per- seuerverlaufspreis . 20 
he >43 8 


x] d J ten, einfchliehlich Leih 

feiebigend find. dir offeriren für morgen Die folgenden: Br fallen. Sie erfpart ıhmen aber Mühe. per Lifte der Kandidaten für die des | E09 0b 84.00 Sänke [Be Dom, alle per cn stomenatione, Hofe =. und Unterröde Der 
Unfere reguläre 81.60 Tuat. | unſere reg. S1.10 Qual. ein — R oe Ihr Alderman iſt für ſie vor der mokratiſche Parteileitung geſtrichen zu Dulı“ td, ralbieet, aus Giofn- GT, 79 ep — —— 2 c 
leum, Duadrat-Pb.... . 1.10 Io —* ——— — 7 —8 Wabl ausgewählt worden. Die Liga erhalten. Der Stadtvater erklärt, daß Da a ee nie: für =. en, eg ar m 
ee ee —— 4 Dos. breit, Ace " 5 ı hat wiederholt darauf hingewieſen, John F. O'Malley, der Kandidat der Größen 83 bis 2, alle perfekt. Feue Feuerverfaufapreis —— ..de 


PR beriebene Bhuiter, ver —— Katti Sulliv. Richar verfauf .... * Nachttleider aus Muslin und Flanell für Ki 
daß Aldermen vom Laufjungentypus Faktion Sullivan, Richard Geiger Odds und Ends von Kinderfhunen, wert auf- ber, Slipeuer und v Hals Focon angebro bene 


wie Rea eine intelligente Wählerfhaft | aufgeftellt habe, um die Wähler zu ver- Be aa 00 3200, Salat Gelt un OQ)_ Größen big zu 14 Jahre, requläre 18c 

. ö . . TI , } . fFfeuer ve Ic Werte, Fe verlaufspreis .... . 
810 his S 15 > Gardinen, wie die dieſer Ward nicht vertreten. wirren. Der Countyrichter wies Ald. | 52.00 weise Mucitin-Schue für Kinder, I Yamn un Seiden.Hoods für Babıs, Band- 
= 3 S I Welted Sohlen, Größ > E c hleife und Spik bei. 1 anche haben hübiche 
. | Männer — * — ſich ee Ge mit a Begründung Schammst. ——— F — ”" 69e De ae Ge dr Ge c 
d S ſchlechten Herren aus. Die jetzige ab, daß die Friſt für Rücktritt von $3.00 Satin Bumps für Damen, einiae mit bis zu 1.25 Werte, Feuerverkauf 1 Ic 
Importirte Ducheſſe und Iriſh Point Spisen- 18 | % | Lage läßt erfennen, was es bedeutet, |Ranbidaten am 22. März abgelaufen ee ek Den an eg —— 
9 HE A nar Hann m to ı ’ \ 234218 ” as ( zt. F C Gafhmere oder wollenen Flanelf, bübiche Side 
gardinen, 2 bis 6 Paar von einer Sorte, ın nicht WERE is le | X | \einen Alderman dom Laufjungen= |fei. | 


31.00 Kid Juliet Slippers für Damen, Fleine rei ind Weiß oder Rola und blaue Seide (etwas 
weiterzuführenden Mujtern. Sin 215 und 3 Yard typus in einer derartigen Ward zu m Wahlverfammlungen. | Sn alle perfekt. Feuer— — en 81.50 Werte, 290 
Längen. Wenn Ihr eine hübſche Parlor- oder mächtig werden zu laſſen. Wähler, Eine BE im Intereſſe J *3.00 und 84.00 tohfarbige und Mahaaony 
Wohnzimmer-Gardine wunicht, jo verjäumt nicht 
Euch Dielen Verfauf zu Nute zu 


9 2 22 niedriae Quarter Calf Orford Ties für Mäns 
| bie den Politikern einen Dentzettel Ald. John H M · Baulers von der 22. ner, u geiften, etwas iämust. gg, 
maden. $10.00 bis 515.00 Gar 8.5 55 

dinen, morgen, Paar .r 





— — — ẽ 
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= 


dafür zu geben gefonnen find, daß fie | Ward, der fih um eine Wiederwahl fonft verfeft. deuerveriauf Feuer-Verkauf von Handſchuhen 
— Aufwärts bis zu $2.00 Schuhe für M "6 is Yisle Handichu Da 
eine derartige Lage herbeigeführt ha= | beiwirbt, findet heute Abend in Maiers und Knaben, angebrodhene Garten‘ alle 98 men, im Weih, Chamois und Biscı ii t Farbe, je 


| ben, jollten für den Sozialiften An- Halle, Nr. 734 Willow Str, Ede — —— mane find (mars Beil, mit ‚m Du 2 nn s119 
9 1.25 Kid-Hausihube für Männer, nöpfen am Danbgele net, auch 16 —X lange Paar, Firerberfauf : „.® 42 
derfon, einen ehrlichen, tüchtigen Burling Str., ſtatt. Anſ fprachen 90 rn ge —— ei 


J * 


X 


alle perfekt. Feuerverkauf Chamois Lisle, Dieſe ſind etwas befle ei bi 

Mann von gutem Ruf, ftimmen.“ werben außer dem — unter —— —— und Hausſchuhe für Männer, S1.00,Da9 Want Werte F 19e Latte hön ı hihi 
ER > | | Anderen R. a Jo n © Damen un inder, a Een nu ars Ser pen leicht bi bt wert bis Sı50 = a 
geräumt iverden soll. Gute Barietät „don Dı in (8 ER ! | | GIF Aldermen abgelehnt. Is 2. Saapp, 5 ; ge ‚de alt u Games unb sr esererenen. 51.45 
91, oder 3 Yard Längen, die { N i — Werdell, M. 3J. Wagner und‘ PB. Geb: $1.25 . Dull Ealf Schuhe für - Knaben, Rnönf- etpas’befledt, 75 681.50 @erie Er 
Bartie zwecks ſchneller Räumung | ; )%; a | Die — Aldermen, die ſich hardt halten. > 13 Ba — Feuerverkaufspreis, Paar u ‚4 Ic 
firt, das Raar au.. RE — um eine Wiederwahl bewerben, ſind Im Intereſſe Ald. Oliver L. Wat⸗ — von Sins “Sandf huben für Männeı 

’ - ⸗ Na und Qamen, til erichiedenen F 18 und 
Motif Gardinen, Bett Gomforters,| Ge J Kiſſen 80c. gebleichte von der Liga nicht indoſſirt worden, ſon⸗ von der 27. Ward findet heute Eee... ben — bis zu $1.50 das Baar Werte, l2e 
feine "ehe lee | eg Rull peaüge, eh 9er Em em ‚vielmehr wurden andere Kandidaten Abend. eine Mafjenverfammlung in der — — —— ıd Babies in | x 815 
Voiles; echte leı ) und fiaus | tantır ar er, Grobe x r Woll Mitter i er u ab waren bis 81.5 
En km Mo ten Silfoline Schnittene daden, ‚| 90, — von u) * Stelle empfohlen: Beaubienſchule, N. Laramie und Weiß und Farben, eiwas Waffer durchogen 


Fener-Verkauf von Seide- und 250 Werte, Feuerverte rei eis = ent erlauf. —— 
tif, Barmen Elus| Mitten, Gröke 72| Größe 45 bei 36 .| vorzüglicherQua- || . Ward—AUld. Hugh Norris, Rep.  Winnemac Ave, ftatt. Anſprachen > E ' = nn 2c S0e u ic ® 


$4 und $5 feine Rottingbem und Gable Net Gar 
binen, alle perfett, einfach eın Vorrat, n Be chnell 
% 


j —— das Paar zu .... ee Se 5 
nijſpitzen u. band: | beı ® und mit gi PR prad tolle | lität sh ee ting, | 12. Word — Ald. Rudolph Mulac, halten außer Dem Stadtvater unter Kleiderſtoffen — ——— * a MWeik 
te M reiner Bau ‚olle it l 2 J Dre i — 2 - un? au, Ni e (it, eraulare »1, 
reinetie m Bu : füllt, ineaiel 1" ar Für u —4 | — — J— | Rep. "Underen Viktor Minnen, „2. H. | Keinieid. Ereve de Ehine und Seive-Netse, | Werte, Feuerverfaufspreis, das Paar , ‚39e 
Ü erie | D 1) aull, { tue ( 1 2 q oe 2 d b 
men; 4 65 jet de = 8) ) eder 19e60 [gel bügelt, 65 c ' 11. Ward — Alb, C. F. Pettkoske, Breidt, V. Loucks und H. Strickler. an der Kante angebrannt, vöc bis S1.25 71 


Werte. Feuer Vertaufopteis 
Raar.. jedes Dem. 


Seide:-PBongeed, Seide-Tuffahbs® und Seide: . 
Batiftes, einige etwas verdrüct, einige taft Feuerverkauf bon Kurzwaaren 


Sorte, ein wenig durch KRaud) beflect, Baar it 22... — Ic 
Schirm an Wafhington Blod. und || seuer-Vertaufspreis . Afortirte Mäntel und Kleider möbfe, im ve 
> IR Jana y hr rfouf. Barfet 
jhwwer polirte Stahlklinge, — | ‚Heakt, Oinienzedien, | | 31. Ward— Ad. Henn P. Bergen, | eines Kraftwagens, der dom Frank | 305, Wouc-Banama, Yard breit, faft ee 
; rd: A 9 ( die Yard 29c wert, weuerverfauf zu . 19c $2.00 Kor de 
rantirt rein, I 34. Ward — Ald. John Toman, Frau Anna Gerſchbader Nr. 1016 5c gebleihtes Cheeſe Cloth, Yard br.it, etiwag andere Standard: 


| 
I 
ab. J Szym: | 
| 16. Ward ui r sohn >3) “ | San und hörte nichts. verfeft, 50c und Jöc Sorte. Beuer> 12 Kleinert’3 und Naiad Schiweißblätter, in ver 
y D lowoii pen. | Ber? en te fchillernde Novelt * fchiedenen Farben und Größen, ı he etwas 
a 55c bübfcy fiaurirte fchillernde Novelty-Seiden, beihmutst, Auswahl von 19c 25c und 35x 
yar cl: Tl i [ un Far al 19. Ward — Alb. James B. Bow⸗ Als Frl. Mary Stanton, Nr. 1701 nur ein wenis durch Rauch beſchädigt. — —— - ha i 2 — Ic 
‚ler, Dem, Wafhington Blod., geſtern während Feuer· Vertaufspreis * Damen Strumpfbalter nur in Weiß, reguläre 
DLR) | 24. Ward — Ald. John Haberlein, be3 Regenmwetter3 mit aufgefpanntem | irtises Seide-Boptin, Dard breit, wendbare | 196 Werte, — geuerverfaufebreie, 
—— \ — J — * 4 3 50e und DSe wollene Kleiderftoffe, einic . schiedenen ac Srößen, Werte 
. a . AARERARN 30. Ward— Abd. Willtam O Zoole, |Baufina Straße über bie Straße etiwas an der Kante angebrannt, ar ndere i bis zu 25 die Karte, 2 roten u Rart e Ic 
Gartenipaten ud. Schaufel, | Ir R | | Dem ſchreiten wollte, geriet ſie in den Pfad faſt perfekt. Feuer-Verkaufspreis...... 2C Balmoral ne Saarnadeln, alle gi 
. N 2C 
| | = c 
Hickoryſtiel mit höl- ‚3Ie \ ten —— uberz Sorte | ı Ku Dem ı Mestelzen, Nr. 3318 WM. Madiſon 59e und 6c Sturm-Seracd, Gabardines und 
» \ * vendbare Sorte, * Satin Clotbes, Dard breit, leiht an gm1 
zernem „D“ Griff... — wit langem 37c | 32. Ward— AUld. James Rea, Rep. ng gelenft wurde, und wurde ee Ge u En Nugs und Teppiche, alle perfekt 
ie —98* Reines Lein- J. 33. Ward — Ald, Meine Michael- * er den Haufen gefahren. * we trug Yngrain Garpet, volle Ward breit, dichtes Ge» 
— — — — — — ſamenöl, ga— ſon, Rep. einen Bruch des rechten Beins davon. Linens und D Domeitics webe, bübfche Mufter und Farben 
— 22 en 9 I Gulbk r ſ ef FR ia \ AIngrain Carpet, Wolle gefüllt, volle Dard breit, * 
Spatengabel, mit ſchweren —2——— ‚fein Subititut, Dem, Feiner ae i ehe I] preis, Yard... 0 “lc | feines Diotes Gewebe, Orientat und Btumen: | gutier Iekht Barden 
Stahlzinten, Sickoryſtiel mit g —— BGbe. Keine Empfehlungen macht die Liga | I —— en u © nie e;c ungebleichtes Bettuchzeug, Ward breit, ertra ne... — 390 
6Griff Pruning Scheeren, gehär— ” - x s und Adams Straße von einer Gleftri: | fower, am der ante etwas befchädiat. « 
J raf aus 35 tete Stahlk linge, ſchön in zwei Wards, der 1. und 8. Ward. ſchen der Archer Ave.⸗ Linie überfah⸗ IH Feuer-Berfaufspreis, Yard Dec Colonial Rag Rugs, Großen 30 bi 6 60, ſchlichte Se 
Schmiedeiſen ) ladirter Griff, 15. In der u Mard wird die Lage ala 2 ee uy- Sc fanıy Kıeider-Ealicoes, die beiten — und gemiſchte Farben, aut zum waſchen, 69c Fener-Verkauf von Spitzen und 
a * | 


i Bu x ) 9 e, wert 1.25, Feuerverkauf 
Fed — niſchen Stoffe, etwas angebrannt, Geuer- € 51 dichies Gewebe, wert 
| hoffnungslos bezeichnet. Bon den — — Berfautspreis .. 2C Arminfter Rugs, 27 bei 54, Ianagr alänzender Stidereien 


Kandidaten in der 8. Ward zieht die Achtung, Autler! IE 10c und 123c beite Qualität Outing- — J Pile, orientaliſche und ‚Blumen Entwürfe, in 
’ 


. . an der Kante anaebrannt, wFeuer- 1 auten Farben, wert $2.25. — <pisen Bands umd Ränder 
Liga feinen bor. In der 22. Ward Verkaufsbreis .32c Feuerverfaufevreis . j * 51 10 Ecru, verſchiedene Muſſer 


ee 
Aoo IT r atlerbeflec sorn, lanı eidenartiger Pile, ien⸗ m 2*24444** 
n DV | zwiſch en dem Sozialiſten Pardeck und Straße, wurde geſtern von Richter Ro⸗ | Feuer⸗ Verkaufspreis l:c tal» und Blumen-Entwürfe, in reihen Farben, Spigen Bande, in 4, 5> und Gzölliaeı 
| \ | dem jekigen Vertreter der Ward im |binfon um $5.00 geftraft, da er amıf 124 gebleite Sud-Dandtücer, etwas, be- wert 85.00, Feuerverfaufspreis 82.79 ten, in meiß und Ecku, leibt Deich 
2 a £ | | ihädigt. euer-Werfaufspreis, ”1 z nn u — ee ze 
Saun, fan) Melle Stadtrat, Ald. John H. Bauler. m — Blod. mit feinem Kraftwagen || Stüd ; 8, ei 9 Arminfter, Rugs, reimoliener, Worfted —— Vard 
i . doppelt dicht in unte- ö 2 s . = in Refter von 10e und 12:c feinem aebleicht Kap, ‚dic ‚oben, v al Orientalifhe und Benife Spike 
a Sr tele, 15 unie- | Garland fer- | Ganzen empfiehlt die Liga 12 Repu= —* gan a gegen eine neue Vor⸗ | Dustin, fatt peifet, Zar ee gi em —— — Farben, 7.98 breit, in mei umb crcam, L 
fen, Mr. 9 Drabt, jchwere fies von Mir. 9 galva- | tig gem ifchte | blifaner, 15 Demofraten, 6 Sozia- chrif zen 2 Kraftwagen dürfen | preis — 20 Smilt ea u uk — — 2. 50€ Wert, Yaı * essen 
Salbaage, alle Breiten 12 Lig | Milırlem aufrehtem | — x — —* an .1,50 un >50 tönt. rind war: —* dant J Tape u } le 4 ‚ 273Ö1lig Flouneing. PBleı 
72 Boll einiol.. in Ro ollen,150 | aebogenem®raht gem., Garten: |Hausfarbe, ei: W| Iiften und einen Unabhängigen. über ei Ma er 338 — Tag befieft und befepmutst, wachen ſich der⸗ g8c * It a ikat Dübihe © — "ind Bin HH 
Suadrat Ruß ı eng ) Cine: i rn au ) nie —XR 
Fuß lang, Cuadrat 5 uB *6 mess ne | | hacke, 6zöllige ne Farbe von arter Ver ehr herrſch nur J detrt. Feuer Verlansdbreis 


men Entwürfe, jeder Teppich iſt 14.50 
Fr 6430811. Tiihdamalt, Satin appretirt fait ert, Feuert 20501, _beitidte zlonn 
— zo. — 2 arte A — — boli rte Klin— gekochtem Oel, in —— einbiegen aber nicht | fett, etwas durch Waffer befleckt, !öe = ne bei 12 ımd 8.3 8.98 sarte Stoffe, feir ü Bal “de 
hrenne ) res | WI c 6 ,;0 ‘ en 8* 3 Rugs, 2 8,3 b 6, s Sc Wert. Keuerberlauf. 9 
Depierberbrenner, bon jünme | Berienzmeie. 36 Dol| ange: Bleitwei und M MWarbs find, wie folat: umdrehen und in der Richtung in ber, Söc Werte,  Heiter- Berfaufepreis, EEE IHRER" Denaseiit wie: Siler Sun etc. Abe Wert. Feuerverlauf, 
lügen, binged Dedel, einig) #2 Bol Dom, de | a rtholzitiel, | Binf, die Gal- q 3 — ſie gekommen, zurückfahren. '# 
iherer Weg, Papier ı. Rub- Dazu pafjende Für |” ö r JH, val⸗ 


Bush & Terrn und Benitie Difa. Eo., lan zerdon Spiten und Ginfäbe, | 
| 1. Bard — Keine Empfehlung Seidebeſtigte Kleider Voiles, hübſche Stoffe feidenartiger Bile, Medaillon und Allover Ente breit, borzüglide Mufter, Beuerberlauf, 4c 
bifb au verbrennen, 1.45 für $1.59 Izu 15e fone zır 98 | S IE für Waifts oder Kleider, eimas angebrannt, würfe, in quten farben, fehr wenig befchmukst, 
8 ‚ . $1.59. i I, all 98c. N hoffnungsloſe Lage. Leſet di S t u ——— ‘öe Werte. Feuer⸗Verlanfs⸗ ie wert $25.00, Feuerverfauf — ‚s12 98 Val, Einfäge, fehr feine, [höne Mufter, 1c 
2. Ward—Harru Hildretb ir.. Dem.) KEIL DIE „ SO punig ” — Feuerverfauf, Yard 





39c Wert. Feuerve 


Empfehlungen für Wards. ji 
Die Empfehlungen für die einzelnen 





